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Dreingau Zeitung
DRENSTEINFURT 
Den Haushalt 2014 haben Bürgermei-
ster Paul Berlage (l.) und Kämmerer 
Ingo Herbst vorgestellt. SEITE 3

ALBERSLOH 
Die Evangelische Kirchengemeinde 
hat die Einleitung der Haushaltssiche-
rung beschlossen. SEITE 4

SPORT
Bei der traditionellen Weihnachtsfei-
er ehrte der Rinkeroder Sportverein 
seine Jubilare. SEITE 7

Mittwoch: den ganzen Tag bedeckt, abends
soll es regnen, Temperaturen bis 8 Grad
Donnerstag: ähnlich trüb wie gestern, hohe
Niederschlagswahrscheinlichkeit bei 9 Grad
Freitag: zunächst bedeckt, am Nachmittag
lässt sich mal die Sonne blicken, 6 Grad

Das lokale Wetter
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Drensteinfurt • Nach der of-
fiziellen Umbenennung des 
Otto-Wels-Platzes vor der 
Alten Post am heutigen Mitt-
woch um 17 Uhr lädt die SPD 
noch alle interessierten Bür-
ger zu einem kleinen Imbiss 
in die Alte Post ein.

Platz wird
umbenannt

Einstieg in den Energiesektor www.dessous-und-co.de

Mühlenstr. 6 - Lüdinghausen
Hammer Str. 20 - Münster

________________

Lagerräumung
von Saisonware!

Einzelstücke bis zu

reduziert!
52%

Das Friedenslicht aus Bethlehem haben am Sonntag auch die Pfadfinder aus Sendenhorst und Rinkerode im Mün-
steraner Dom in Empfang genommen. Seit 1986 wird das Friedenslicht in die ganze Welt entsandt. Damit es in Mün-
ster verteilt werden kann, musste es aus Wien abgeholt werden. An dieser Fahrt nahmen auch Melanie Haverkamp 
und Kim Lambert aus Sendenhorst teil. Am Samstag um 14 Uhr fand die Aussendungsfeier in der Votivkirche in Wien 
statt (Bild), nach Münster ist das Licht per Zug gelangt. Die Sendenhorster Pfadfinder haben das Friedenslicht schon 
der katholischen Gemeinde übergeben, am Sonntag, 22. Dezember, um 9.30 Uhr wird es auch in der evangelischen 
Friedenskirche überreicht. Die Aussendung erfolgt an Heiligabend in der Familienmesse um 18 Uhr sowie in der 
Christmette. Auch die Rinkeroder Pfadfinder verteilen das Licht in dieser Woche in der Gemeinde. 	                   Foto: pr

Drensteinfurt/Senden-
horst • Neuland betre-
ten die Nachbarstädte 
Drensteinfurt und Sen-
denhorst im nächsten 
Jahr gemeinsam. Sie wol-
len sich an den Stadt-
werken ETO, deren Mit-
gesellschafter die Städte 
Ennigerloh und Telgte 
sowie die Gemeinde Ost-
bevern sind, beteiligen.

Die drei Kommunen sind 
mit einer Beteiligungsquote 
von zusammen 50,09 Prozent 
Mehrheitsgesellschafter der 
Stadtwerke ETO GmbH & Co. 
KG, die 2007 durch eine Fu-
sion entstanden ist. Zudem 
halten die Thüga AG sowie 
die RWE Deutschland AG 
Anteile an der Gesellschaft.

Kapitalerhöhung

Die erfolgreiche Partner-
schaft auf kommunaler Ebe-
ne soll nun Anfang 2014 um 
die Städte Drensteinfurt und 
Sendenhorst erweitert wer-
den. Die Städte planen, sich 
im Zuge einer Kapitalerhö-
hung zu beteiligen.

Drensteinfurt will mit 
320 000 Euro – das entspricht 
einer 0,5-prozentigen Beteili-
gung – bei den Stadtwerken 
einsteigen. So weist es der 
Entwurf des Haushalts für 
2014 aus. Über die Höhe der 
Beteiligung der Stadt Sen-
denhorst gab es bis Redakti-
onsschluss keine Auskunft.

Schon lange beschäftigt 
man sich vor Ort mit der Zu-

kunft der Energieversorgung. 
„Wir sind davon überzeugt, 
dass wir mit den Stadtwer-
ken ETO einen kompetenten, 
erfahrenen und zukunftsori-
entierten Energiedienstleister 
gewonnen haben. Die Wei-
chen für eine gute und part-
nerschaftliche Zusammenar-
beit auf kommunaler Ebene 
sind gestellt“, werden Paul 
Berlage und Sendenhorsts 

Stadtoberhaupt Berthold 
Streffing in einer Pressemit-
teilung zitiert.

Vor dem Hintergrund eines 
sich stark verändernden 
Wettbewerbs in der Strom- 
und Erdgasversorgung sieht 
die ETO-Geschäftsführung 
die kommunale Partnerschaft 
als einen wichtigen Schritt 
an, um die Stadtwerke nach-
haltig zu stärken. • dz/ne

Drensteinfurt und Sendenhorst wollen sich an den Stadtwerken ETO beteiligen

Ein Licht soll Frieden bringen

Modehaus

Wagenfeldstr. 13 · Drensteinfurt

UMBAU-RABAtt

AUf dAs gesAMte soRtiMent

bis 21.12.
WiR BAUen UM!
AB sofoRt UMBAU-RABAtte

30%

Drensteinfurt • Der Recy-
clinghof im Gewerbegebiet 
Viehfeld bleibt am 24. und 
31. Dezember (dienstags) 
geschlossen. Das teilt die 
Betreiberin, die Abfallwirt-
schaftsgesellschaft im Kreis 
Warendorf (AWG), mit.

Recyclinghof
geschlossen

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Drensteinfurt, Hammer Straße 15 
Tel.: 0 25 08/91 21

Süßer  
Advents-Stuten
süßer Hefezopf mit Guss  
und Mandeln  
(wie Osterknoten)

500 g  2,80 €

Jeden Sonntag geöffnet  
von 8.00 – 11.00 Uhr

Holzofeneck
Kopenhagener

St.  2,80 €

Sendenhorsts Bürgermeister Berthold 
Streffing und Drensteinfurts Stadtober-
haupt Paul Berlage (ab 2.v.l.) freuen 
sich gemeinsam mit den anderen Betei-
ligten auf den Einstieg bei ETO.   Foto: pr

Weihnachtsangebot vom 19.12. - 24.12.2013
Schweinelachsbraten 
1A-Zuschnitt  1 kg  7,48 E
Partyschnitzel
aus dem mageren Schweinerücken 
vielseitig verwendbar 1 kg  7,98 E
Käse-Broccoli Braten
ofenfertig in einer herzhaften Kräutermarinade 1 kg  8,98 E
Pfälzer-Braten
Schweinelachs mit Mett, Röstzwiebeln 
und Schinken gefüllt 1 kg  8,68 E
Frische Zwiebelmettwurst
unter 5% Fettanteil 100 g  0,98 E
Serrano-Schinken 100 g  2,70 E
Braten-Aufschnitt
eigene Herstellung 100 g  1,68 E
Donnerstag Eintopftag 
Linsensuppe mit Mettwurst Portion  3,00 E

Am Samstag gibt es bei uns im Hof von 11.00-14.00 Uhr 
leckere Rostbratwurst vom Holzkohlegrill.

Hammer Str. 15 · 48317 Drensteinfurt · Tel. 0 25 08/12 61

Polizeibericht

Sendenhorst • Schwer ver-
letzt wurde am Dienstag ge-
gen 11 Uhr der Fahrer eines 
Lasters, der auf der L 586 
zwischen Sendenhorst und 
Albersloh unterwegs war.

Der 23-jährige Fahrer kam 
mit seinem Fahrzeug nach 
rechts von der Fahrbahn ab. 
Der Anhänger geriet in den 
Straßengraben und kippte 
um, der Zug kam quer zur 
Fahrbahn zum Stehen. Der 
Fahrer aus Spelle wurde mit 
einem Rettungswagen in ein 
Krankenhaus nach Münster 
gebracht. An dem Gespann 
sowie der Fahrbahn, dem 
Graben und an Verkehrszei-
chen entstanden Sachschä-
den von rund 60 000 Euro.

Die Bergung des Fahrzeugs 
dauerte bis zum Abend an. 
Der Verkehr wurde großräu-
mig umgeleitet.

Laster im
Graben

Fahrer schwer verletzt
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Drensteinfurt • Im Ad-
vent zeigt sich auch die 
Stadt Drensteinfurt von ih-
rer schönsten Seite. Dazu 
gehört natürlich auch das 
Adventskonzert des MGV 
Drensteinfurt. Am Sonntag, 
22. Dezember, lädt der Ver-
ein um 18 Uhr wieder in die 
Pfarrkirche St. Regina ein.

Hier möchten die Sänger 
ihre Zuhörer auf die Weih-
nachtstage einstimmen. 
Der MGV trägt wieder seine 
schönsten Chorstücke wie 
„Panis Angelicus“, „Weih-
nacht muss leise sein“, 

„Kommet ihr Hirten“, „Das 
Trommellied“, „Stille Nacht“ 
und den „Weihnachtsgruß“ 
vor. Der ebenfalls mitwir-
kende Trompeter Roger Me-
ads lässt „Agnus Dei“, „Ave 
Maria“ und „Festive Trum-
pet Tune“ erklingen. Hierbei 
wird er von Kapellmeister 
und Dirigent Thomas Modos, 
der die Gesamtleitung des 
Konzerts inne hat, begleitet. 

Restkarten gibt es noch bei 
allen bekannten Vorverkaufs-
stellen, den Sängern und im 
Vereinslokal Zur Werse zum 
Preis von 7 Euro.

Einstimmung auf
die Weihnachtstage

MGV-Adventskonzert am 22. Dezember

Polizeibericht

Drensteinfurt • Ende Okto-
ber stellten die Malteser ihrer 
litauischen Partnerorgani-
sation, dem Maltos Ordino 
Pagalbos Tarnyba (M.O.P.T.), 
in der litauischen Hauptstadt 
Vilnius ein gebrauchtes Spe-
zialfahrzeug für den Trans-
port von Menschen mit Be-
hinderungen zur Verfügung. 
Mit dem Fahrzeug wurde der 
Grundstein für einen Fahr-
dienst für Menschen mit Be-
hinderungen gelegt. 

Der Fahrdienst für gehbe-
hinderte Menschen ist nun 
im eingeschränkten Um-

fang erfolgreich gestartet. So 
wurden gehbehinderte Men-
schen von den litauischen 
Maltesern unter anderem zu 
Gottesdiensten und weiteren 
speziellen Malteser-Veran-
staltungen gefahren.

„Wir brauchen noch amt-
liche Genehmigungen, um 
einen regulären Fahrdienst 
in Vilnius zu legalisieren“, 
erläuterte Eitvydas Bingelis, 
Generalsekretär des M.O.P.T. 
in Vilnius. „Die offizielle 
Registrierung soll noch in 
dieser Woche abgeschlossen 
werden“, so Bingelis weiter.

Fahrdienst mit
Erfolg gestartet
Malteser haben Transporter gespendet

Schnell im Tempo und harmonisch im Klang ertönte die Kantate „Machet die Tore weit“ durch die voll besetzte St. Lam-
bertus-Kirche in Walstedde. Begleitet vom E-Piano und Streichinstrumenten war das von Telemann komponierte Werk 
gelungener Höhepunkt des Adventskonzerts am Sonntagabend. Gemeinsam mit der Jungen Kantorei St. Regina und den 
Instrumentalisten bot der Kirchenchor St. Lambertus Walstedde unter Leitung von Kantorin Miriam Kaduk ein Konzert, 
das begeisterte und bewegte. Einige Lieder sangen beide Chöre gemeinsam. Begleitet wurden sie von Judith und Sarah 
Wiesrecker an der Violine, Jascha Horst am Cello und Simon Wiesrecker am E-Piano. Meditative Texte, von Chormitglie-
dern vorgetragen, regten zum Nachdenken an. Pfarrer Matthias Hembrock resümierte: „Wir haben eine Stunde voller 
Klänge gehört, in denen zwischen Sehnsucht und Erfüllung die ganze Bandbreite des Lebens enthalten war.“       Foto: mew

Bandbreite des Lebens
in einem Konzert

Drensteinfurt • Dass ein 
Schwein dem Weihnachts-
mann hilft, Geschenke an 
all die lieben Kinder auf der 
Erde zu verteilen, klingt ab-
surd. Doch genau so erzähl-
ten es die „6-Zylinder“ den 
Drensteinfurtern am Samstag 
in der Realschule. 

A-capella-Gesang und 
Schauspiel präsentierten die 
fünf Künstler bei der Ge-
schichte vom „Schweinachts-
mann“. Mit 250 Gästen war 
das Stück bereits im Vorfeld 
restlos ausverkauft gewesen. 
Die Besucher erwartete eine 

tolle, humorvolle Inszenie-
rung, bei der die Lachmus-
keln gehörig auf die Probe 
gestellt wurden.

Um schnell der Vorfreude 
der Stewwerter gerecht zu 
werden, starteten die Fünf 
gleich mit ihrer Geschichte. 
Dabei fungierte Gruppenmit-
glied Henrik Leidreiter als Er-
zähler, während die anderen 
vier Künstler gesanglich und 
schauspielerisch ihr Können 
unter Beweis stellten. 

Auch zu den musika-
lischen Einlagen der Künstler 
klatschten sowohl die jüngs-

ten als auch die ältesten Be-
sucher begeistert mit. 

Mit einem Happy End und 
glücklichen Kindern – alle 
haben noch rechtzeitig ihre 
Geschenke erhalten – been-
deten die „6-Zylinder“ unter 
viel Applaus ihren einstün-
digen Auftritt.

„Wir sind sehr zufrieden“, 
resümierte Gregor Stiefel von 
der Stadt. Die Veranstaltung, 
die zum „Jahr der Familie“ 
erstmals in Drensteinfurt 
stattgefunden hatte, war ein 
voller Erfolg. • nas

www.drensteinfurt.de

Theater zum Drensteinfurter „Jahr der Familie“ kam gut an

Der Schweinachts-
mann hatte Hilfe 
vom Rentier.  Foto: nas

39-Jähriger
schwer verletzt

Rinkerode • Schwer verletzt 
wurde ein 39-jähriger Auto-
fahrer bei einem Verkehrsun-
fall am Samstag gegen 8.40 
Uhr in Rinkerode. Der Mann 
befuhr mit seinem Wagen 
die K 40 aus Richtung Da-
vensberg. Auf eisglatter Fahr-
bahn verlor er in Altendorf 
die Kontrolle über das Fahr-
zeug und schleuderte in den 
linken Straßengraben. Dort 
prallte das Auto gegen einen 
Bildstock und kippte auf die 
Seite. Der Fahrer wurde nach 
notärztlicher Erstversorgung 
an der Unfallstelle mit einem 
Rettungswagen in eine Klinik 
gebracht. Der angeforderte 
Rettungshubschrauber lan-
dete zwar noch, kam aber 
nicht zum Einsatz. Die K 40 
musste bis 11.20 Uhr voll 
gesperrt werden. Der Sach-
schaden wird auf 17 000 Euro 
geschätzt.

Sendenhorst • Unbekannte 
brachen am Freitag, 13. De-
zember, zwischen 13.30 und 
19 Uhr in ein freistehendes 
Einfamilienhaus an der Stra-
ße Ostgraben ein. Im Haus 
wurde alles durchwühlt. 
Die Einbrecher erbeuteteten 
eine Münzsammlung. Einen 
weiteren Einbruch in ein 
Einfamilienhaus in Senden-
horst gab es am 14. Dezem-
ber zwischen 18 und 22.10 
Uhr an der Carl-Diem-Straße. 
Auch hier durchwühlten die 
Einbrecher „Schränke und 
Behältnisse“, wie es im Poli-
zeibericht heißt. Angaben zur 
Beute bei diesem Einbruch 
liegen noch nicht vor.

Hinweise an die Polizei
Ahlen: Tel. (02382) 9650.

Einbrüche in
Wohnhäuser

Kupferdiebe
schlagen zu

Drensteinfurt • Die Polizei 
in Ahlen sucht Zeugen, die 
Hinweise zu einem dreisten 
Kupferdiebstahl an der Spor-
thalle an der Sendenhorster 
Straße in Drensteinfurt ge-
ben können. Am vergange-
nen Wochenende, zwischen 
Samstag, 14. Dezember, um 
18 Uhr, und Montag, 16. De-
zember, um 7.50 Uhr, ent-
fernten unbekannte Diebe 
Dachelemente aus Kupfer in 
einer Gesamtlänge von etwa 
25 Metern von einem An-
bau der Dreingau-Halle. Der 
Wert des Metalls wird auf 
etwa 10 000 Euro geschätzt. 
Zudem entstand an dem Ge-
bäude ein Sachsachaden von 
etwa 5000 Euro. Zeugen, die 
in der fraglichen Zeit ver-
dächtige Beobachtungen an 
der Dreingau-Halle gemacht 
haben, werden gebeten, sich 
bei der Polizei zu melden.
Hinweise: Tel. (02382) 9650

Mittwoch
Drensteinfurt

•15 Uhr: Eisenbahnertreff ‘99, 
Adventsfeier, Haus Averdung

•15.30-17.30 Uhr: Café Kidz, 
„Geschenke-Werkstatt: Wind-
lichter“, Kulturbahnhof

•17 Uhr: Umbenennung Otto-
Wels-Platz, anschl. SPD-Imbiss, 
vor und in der Alten Post

•19.30-21 Uhr: Selbsthilfegrup-
pe für Suchtkranke, ev. Ge-
meindehaus 

Rinkerode
•12 Uhr: kfd, Senioren-Mensa, 

Gasthaus Arning
•17-18 Uhr: Caritas- und Hospiz-

sprechstunde, Pfarrzentrum 
•18-21 Uhr: Jugendtreff, Ju-

gendheim

Sendenhorst
•15-17 Uhr: Boule für Senioren, 

Westen-Promenade
•15-18 Uhr: Senioren-Computer-

treff, Seniorenbüro (Weststr.)
•20 Uhr: Pfarreirat, Sitzung, 

Altes Pastorat

Albersloh
•16-19 Uhr: Heimatverein, Bou-

le-Spiel für Jedermann, Vor-
platz des St. Josefs-Hauses

Ascheberg
•15-16 Uhr: Sternsingeraktion, 

Ausgabe der Gewänder, altes 
Pfarrbüro St. Lambertus

Herbern
•15 Uhr: kfd, Spielenachmittag, 

Pfarrheim St. Benedikt

Davensberg
•18-21 Uhr: offener Jugendtreff, 

Pfarrheim St. Anna

Donnerstag
Drensteinfurt

•8-13 Uhr: Markt, Martinstraße
•9-11.30 Uhr: Frauencafé, Alte 

Küsterei
•9.30-11.30 Uhr: Caritas-Punkt, 

Sprechstunde, Alte Küsterei
•9.30-11.30 Uhr: MiO-Elternca-

fé, Kulturbahnhof
•15 Uhr: Verein zur Betreuung 

von Demenzerkrankten, An-
gehörigen-Treff, Malteserstift

•15.30-17.30 Uhr: Café Kidz 
„Geschenke-Werkstatt: Engel-
chen“, Kulturbahnhof

•18-21 Uhr: Spieltreff für Ju-
gendliche und junge Erwach-
sene, Kulturbahnhof

•19 Uhr: Adventsgebet, ev. Mar-
tinskirche

Rinkerode
•14.30 Uhr: kfd, Spielenachmit-

tag, Pfarrzentrum

Walstedde
•18-21 Uhr: Jugendcafé (ab 13 

J.), Fortuna-Vereinsheim

Sendenhorst
•9-10.30 Uhr: FIZ, Wiegestüb-

chen, Forum Schleiten
•14-18 Uhr: DRK, Seniorentreff, 

DRK-Heim (Weststraße)

Ascheberg
•14-18 Uhr: Wochenmarkt, Ka-

tharinenplatz
•20 Uhr: Kolpinggsfamilie, Ad-

ventsfeier, Pfarheim St. Lam-
bertus

Herbern
•13-14 Uhr: Tafel, Lebensmittel- 

ausgabe, Jochen-Klepper-Haus

Freitag
Drensteinfurt

•19 Uhr: „Schachfreunde“, 
Abend für Jugendliche und Er-
wachsene, Kulturbahnhof

•20-22 Uhr: Offener Jugendt-
reff, Messdiener-Jugendheim

Walstedde
•16.30-18.30 Uhr: Teenieclub, 

Backaktion, Pfarrheim

Sendenhorst
•8-12 Uhr: Markt, Kirchstraße

Albersloh
•ab 17 Uhr: GWA, Tannenbaum-

verkauf, Sportplatz
•18.30 Uhr: kath. Sachausschuss 

Jugend, „Gang zum Stall“, ab 
Firmengelände Bils

Samstag
Drensteinfurt

•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-
mer (Sendenhorster Straße 6)

•9-12.30 Uhr: Angelverein Wer-
setal 80, betreutes Angeln für 
Jugendliche, Werseinsel

•20 Uhr: Meistermannschaft des 
ehemaligen SV Werseclub von 
1984, Treffen, La Piccola

Rinkerode
•15.30-17.30 Uhr: Samstagstreff, 

Jugendheim

Sendenhorst
•9 Uhr: Frühstück in Gemein-

schaft, ev. Gemeindehaus

Albersloh
•ab 14 Uhr: GWA, Tannenbaum-

verkauf, Sportplatz

Herbern
•9-12 Uhr: Laienspielschar, Vor-

verkauf für plattdeutsches 
Theater „Landeier“ am 31. De-
zember, Pfarrheim

•15 Uhr: Laienspielschar, Auf-
führung „Landeier“, Theo-
dor-Fontane-Hauptschule

Davensberg
•10-12 Uhr: Sternsingeraktion 

2014, Anprobe, Pfarrheim

Drensteinfurt • Nachdem 
Susanne Lettmann bereits 
den Pfarrgemeinderat von 
St. Regina geleitet hatte, 
wurde sie nun auch zur 
Vorsitzenden des neuen 
Pfarreirates bestimmt.

Anfang November wurde in 
der Pfarrgemeinde St. Regina 
der Pfarreirat neu gewählt. 
Er ist das Nachfolgegremium 
des früheren Pfarrgemeinde-
rates und trägt Verantwor-
tung für das kirchliche Leben 
in der gesamten Pfarrei. 

Neben Pfarrer Matthias 
Hembrock und den zwölf 
gewählten Mitgliedern ge-
hören dem Rat Pater Johny 
Abraham, Pastoralreferentin 
Barbara Kuhlmann und Dia-
kon Achim Prasse an. In der 
Zwischenzeit wurde auch 
entschieden, zwei weitere 
Mitglieder zu berufen: Pfarr-
sekretärin Christa Hellmund 
und Petra Holler-Kracht vom 
Caritas-Punkt. Beratende 

Mitglieder sind außerdem 
Verbundleiterin Petra Fricke 
und Erich Niesmann als Ver-
treter des Kirchenvorstandes.   

Bei der jüngsten Sitzung 
galt es, die Personalien zu 
regeln: In den Vorstand des 

Pfarreirates wurden Susanne 
Lettmann, Lukas Perathoner, 
Annemarie Romberg und Ju-
lia Wältermann gewählt, au-
ßerdem gehört ihm Pfarrer 
Matthias Hembrock an. Sus-
anne Lettmann wurde erneut 

zur Vorsitzenden gewählt. 
Julia Wältermann übernimmt 
die Aufgaben der Schriftfüh-
rerin. Bereits bei der konsti-
tuierenden Sitzung wurde 
Willi Meise als Vertreter des 
Pfarreirates beim Kirchen-
vorstand bestimmt.

Anfang Januar werden bei 
einer Klausurtagung die 
Weichen für die zukünftige 
Arbeit gestellt. Dort werden 
die Mitglieder überlegen, 
welche Schwerpunkte und 
Ziele für die nächsten Jah-
re gesetzt und für welche 
Arbeitsgebiete Ausschüsse 
gebildet werden sollen. Im 
Laufe des nächsten Jahres 
wird zudem ein lokaler Pa-
storalplan entwickelt. In den 
verschiedenen Ausschüssen 
und Arbeitsgruppen können 
neben den Pfarreiratsmitglie-
dern auch andere Interessier-
te mitarbeiten. 

www.katholische
-kirche-drensteinfurt.de

Neu gewählter Pfarreirat der Gemeinde St. Regina hat Vorstandsposten vergeben

Lettmann ist Vorsitzende

Geschenke sind verteilt

Der neue Vorstand (v.l.): 
Lukas Perathoner, Julia 
Wältermann, Annemarie 
Romberg, Susanne Lett-
mann und Pfarrer Matthi-
as Hembrock.           Foto: pr

35 Mitglieder des Sparclubs „Die Tollen Vierzig“ trafen sich 
vor kurzem im Landhaus Thiemann in Ameke zur Jahres-
hauptversammlung. Vor den Neuwahlen gab es einen Jah-
resrückblick. Geehrt wurden außerdem Werner Holtrup für 
45 Jahre und Roland Pollmüller für 25 Jahre Zugehörigkeit 
zum Verein. Beiden wurde für die bisher geleistete Arbeit 
im Vorstands-Team gedankt. 			       Foto: pr

Mitglieder geehrt

Alter Friedhof ist jetzt
wieder frisch geputzt

Drensteinfurt • Mit vereinten 
Kräften putzten Ende Novem-
ber die drei Drensteinfurter 
Schützenvereine sowie der 
Spielmannszug Grün-Weiß 
den alten Friedhof an der 
Marienstraße – den heutigen 
Erinnerungswald – heraus.

„In kürzester Zeit haben 
wir den Friedhof wieder auf 
Vordermann gebracht, dafür 
kann ich den Vereinen nur 
danken“, sagte Ortsvorsteher 
Josef Waldmann.

Traditonell wurde auch in 

diesem Jahr ein neuer Baum 
gepflanzt. Die Schützenver-
eine und der Spielmannszug 
freuten sich darüber.

Im Rahmen der diesjährigen 
Baumpflanzaktion wurde 
auch eine von dem in Berlin 
lebenden Prof. Dr. Karl-Heinz 
Bennemann gestiftete Ta-
fel eingeweiht. Auf ihr wird 
an die Geschichte des alten 
Friedhofs erinnert. Seit 1875 
wurde hier niemand mehr 
bestattet. Der neue Friedhof 
enstand am Merscher Weg.

Durch Engagement örtlicher Vereine
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Rinkerode • Saft von Mün-
sterländer Streuobstwie-
sen in praktischen Fünf-Li-
ter-Kartons in den Sorten 
Apfel, Apfel-Birne und Ap-
fel-Quitte gibt es ab sofort bei 
der Nabu-Naturschutzstati-
on. Das Obst stammt aus der 
diesjährigen Ernte und wur-
de von Privatpersonen bei 
verschiedenen Terminen mit 
Hilfe der mobilen Saftpresse 
verarbeitet. Mit dem Ankauf 
des Obstes hilft der Nabu, alte 
Obstbäume durch wirtschaft-
liche Nutzung zu erhalten. 
Die Kartons können ab sofort 
montags bis freitags von 9 bis 
15 Uhr auf Haus Heidhorn 
für 8 Euro erworben werden. 
Voranfragen sind unter Tel. 
(02501) 9719433 möglich.

Nabu verkauft
frischen Saft

Rinkerode • Der Duft von 
leckerem Wildgulasch und 
frischem Rotkohl stieg den 
Gästen der Rinkeroder Se-
nioren-Mensa in die Nase, 
als sie am vergangenen Mitt-
woch das Gasthaus Arning 
betraten. Drei Rinkeroder 
Ehepaare hatten dem Kü-
chenteam feinstes Fleisch 
geschenkt, aus dem die Kö-
chinnen ein leckeres Gericht 
zubereiten konnten.

Auch der Rotkohl und die 
Herrencrème kamen als vor-
weihnachtliches Festessen 
bei den Besuchern sehr gut 
an. Zum krönenden Ab-
schluss wurden noch Nuss- 
ecken und Kaffee serviert. 

Auch einige Überraschun-
gen gab es beim letzten Es-
sen in diesem Jahr. Zunächst 
konnte Mechtild Pfumfel 
zwei amerikanische Gäste 
begrüßen. Robert Rohrkem-
per, dessen Vorfahren vor 
etlichen Generationen nach 
Amerika ausgewandert wa-
ren, besuchte mit seiner Frau 
Louise entfernte Verwand-
te sowie Freunde in Rink-

erode. Das Ehepaar verfolgt 
dank moderner Medien das 
Geschehen in Rinkerode, 
speziell die Entwicklung der 
Senioren-Mensa. Bei dem Be-
such ließen sie sich von dem 
leckeren Essen und der guten 
Atmosphäre überzeugen.

Zur Freude aller Mittags-
gäste füllten die Kinder der 
Kita St. Pankratius dann den 
großen Gastraum, um genera-
tionenübergreifend Advents- 
und Weihnachtsgrüße zu 

überbringen. Mit fröhlichen 
Liedern luden sie die Anwe-
senden zum Mitsingen ein 
und wurden mit Applaus 
und Süßigkeiten belohnt.

Besonders überrascht war 
das Küchenteam, als Mar-
gret Ashege ein gut gefülltes 
„Spendentütchen“ über-
reichte. In Versform dankte 
sie im Namen der Mensa-Be-
sucher für die geleistete Ar-
beit. Der nächste Mensa-Ter-
min ist am 8. Januar.

Festessen zum Jahresabschluss

Nachruf

Drensteinfurt • Die Advent-
sfeier vom Eisenbahnertreff 
‘99 findet am heutigen Mitt-
woch in der Gaststätte Aver-
dung statt. Alle Mitglieder 
mit Partner sind zu Kaffee 
und Kuchen eingeladen, der 
bewährte Musiker hat seine 
Mitwirkung zugesagt. Der 
Vorstand erwartet die ange-
meldeten Teilnehmer gegen 
15 Uhr am Ladestrang.

Eisenbahner
feiern Advent

Drensteinfurt/Rinkerode• 
Die Bücher und sonstigen 
Medien, die bei der Buch-
ausstellung in Drensteinfurt 
am 1. Dezember gekauft wur-
den, sind angekommen. Sie 
können zu den üblichen Öff-
nungszeiten in der Bücherei 
im Alten Pfarrhaus abgeholt 
werden. Ab Donnerstag, 19. 
Dezember, bleibt die Büche-
rei über die Weihnachtsferien 
geschlossen. Gleiches gilt für 
die bei der Buchausstellung 
in Rinkerode bestellten Bü-
cher. Die Bücherei ist sonn-
tags von 10 bis 11.30 Uhr und 
dienstags von 16 bis 18 Uhr 
geöffnet. Über Weihnachten 
und Neujahr bleibt die Bü-
cherei Rinkerode ebenfalls 
geschlossen. Letzte Öffnungs-
zeit vor Weihnachten ist am 
Sonntag, 22. Dezember. Im 
neuen Jahr ist die Bücherei 
dann wieder ab Sonntag, 5. 
Januar, geöffnet.

Bücher sind
angekommen

Das Mensa-Team 
freute sich über 
eine Spende. Foto: pr

Rinkeroder Senioren-Mensa bekam zudem Besuch aus Amerika

Die Stadt steht gut da

Drensteinfurt • Die Mit-
glieder des Fördervereins der 
Martinskirche sind zufrieden 
mit ihrem Vorstand, denn der 
wurde jetzt auf der Jahres-
hauptversammlung komplett 
im Amt bestätigt.

Ein Drittel aller Mitglieder 
war ins evangelische Ge-
meindehaus gekommen, um 
seine Stimme abzugeben.

Vorsitzender bleibt Hartmut 
Jakubowsky, sein Stellvertre-
ter Heribert Cziharsch. Kas-
siererin ist weiterhin Anne 
Losinsky, Schriftführer ist 
Andreas Gunnemann, seine 
Stellvertreterin Erna Trojahn.  
Beisitzerinnen bleiben Bri-
gitte Boden und Ute Moeller.

Jakubowsky berichtete über 
das zurückliegende Jahr, 
Kassiererin Anne Losinz-

ky bescheinigte eine ma-
kellose Kassenführung. Für 
Förderanträge wurden 1178 
Euro zur Verfügung gestellt. 
Schwerpunkt war dabei die 
Unterstützung der Kinder- 
und Jugendarbeit. Neben der 
Übernahme der Kuchenko-
sten fürs Adventscafé, wurde 
auch eine anteilige Kostenü-
bernahme für die Teilnahme 
des Posaunenchores am Kir-
chentag 2013 beschlossen.

Um trotz leerer Kassen die 
Gemeinde in ihren Aktivi-
täten und Anschaffungen zu 
unterstützen, bittet der För-
derverein um Spenden und 
freut sich zudem stets über 
neue Mitglieder. Auskunft 
erteilt Hartmut Jakubowsky, 
Tel. (02508) 999600, E-Mail: 
hartmut@jakubowsky.de.

Vorstand komplett
im Amt bestätigt

Versammlung des Fördervereins Martinskirche

Zu einem Dankeschön-Nachmittag trafen sich jetzt 60 Be-
zirkshelferinnen und ehrenamtliche Mitarbeiterinnen der 
kfd St. Regina. Ein besonderer Dank ging an Maria Pott (l.), 
Anneliese Klein und Elsbeth Kuhn (r.) für ihre langjährige 
Mitarbeit, wofür ihnen Teamsprecherin Katharina Thiele 
(M.) ein Geschenk und eine Urkunde überreichte. Im An-
schluss genossen die Frauen nicht nur Kaffee und Kuchen, 
sondern auch das gesellige Miteinander. 		      Foto: pr

Helferinnen gedankt

Mehr als 25 000 Juden sind von November 1941 bis zum Winter 1942 nach Riga deportiert worden. Am 13. 
Dezember 1941 wurden zehn Drensteinfurter auf die furchtbare Reise geschickt. Am Freitag wurde an diese 
jüdischen Mitbürger erinnert. Der Förderverein Alte Synagoge hatte zu der Gedenkstunde an die Häuser einge-
laden, in denen die jüdischen Familien lebten. Kleine Stolpersteine liegen vor den Haustüren und geben Namen 
und Lebensdaten wieder. Die Realschüler Tim Diepenbrock, Jan-Luca Roither, Simon Lackhoff und Frederic 
Heinlein verlasen Texte zur Erinnerung, für jedes Schicksal wurde eine Rose niedergelegt. 	                       Foto: dz

Gedenken an jüdische Mitbürger

Drensteinfurts Haushalt 2014 kann Investitionen von mehr als 6 Mio. Euro verkraften
Drensteinfurt • Die 
Wersestadt steht wirt-
schaftlich gut da. „Was 
wir als liquide Mittel ha-
ben, das haben andere 
Kommunen als Schul-
den“, betonte Bürgermei-
ster Paul Berlage bei der 
Einbringung des Haus-
haltsentwurfs am Montag.

Wie auch in den vergange-
nen Jahren ist der Drenstein-
furter Haushalt 2014 schul-
denfrei und ausgeglichen, 
was durch einen Griff in 
die Rücklagen in Höhe von 
563 000 Euro erreicht wird. 
„Wir sind ganz nah dran am 
originären Haushaltsaus-
gleich“, frohlockte Berlage, 
der am Montag sogar einen 
Überschuss für das Haus-
haltsjahr 2012 verkünden 
konnte. Und auch das De-
fizit für 2013 fällt mit rund 
500 000 Euro wahrscheinlich 
wesentlich geringer aus als 
erwartet (1,4 Mio. Euro stan-
den im Ergebnisplan).

2014 stehen Erträgen von 

insgesamt 20,8 Mio. Euro 
Aufwendungen von 21,4 
Mio. Euro gegenüber. „Be-
sonders zu Buche schlägt 
dabei die Kreisumlage mit 
7,65 Mio. Euro“, so Berlage 
(ein Plus von rund 760 000 
Euro gegenüber 2013). Gut 
verdient die Stadt dafür an 
ihren Bewohnern, die 6,9 
Mio. Euro Einkommensteuer 
zahlen. Die Gewerbesteuer 
wird 2014 um 0,24 Prozent 

angehoben. „Der Grund da-
für ist, dass wir uns an den 
fiktiven Hebesätzen des GFG 
(Gemeindefinanzierungsge-
setz) orientieren, der um ein 
Prozent angehoben wurde“, 
erklärte der Bürgermeister.

Neue Projekte

Besonders im Fokus stehen 
im kommenden Jahr die In-
vestitionen. 6,16 Mio. Euro 

will die Stadt in neue Pro-
jekte stecken, unter anderem 
in den Neubau einer Feuer-
wache am Mondscheinweg 
in Drensteinfurt (2014: 1,24 
Mio. Euro; 2015: 1,36 Mio. 
Euro), die Umbaumaßnah-
men für die Teamschule am 
Schulzentrum Sendenhor-
ster Straße (1,69 Mio. Euro), 
die Erschließung des zwei-
ten Bauabschnitts im Gebiet 
Berthas Halde (500 000 Euro) 
oder die Erneuerung des 
Kunstrasenplatzes im Erlfeld 
(270 000 Euro). Hier soll der 
SVD jedoch finanziell mit ins 
Boot geholt werden.

Was die Stadt in den kom-
menden Jahren verstärkt be-
lasten werde, so Berlage, sei 
die Instandhaltung von Stra-
ßen und Brücken: „Da müs-
sen wir ran“, dieser Bereich 
sei in der Vergangenheit et-
was vernachlässigt worden. 
Allein die Sanierung der Ei-
senbahnbrücke in Rinkerode 
soll 2015 rund 330 000 Euro 
kosten. • ne

Bitte vorbestellen!
An Heiligabend frisch für Sie hergestellt
Schlesische Weisswurst
aus herzhaft gewürztem Kalb- und Schweinefleisch 100 g 0.55
Maredo
Roastbeef oder Rumpsteak
besonders saftig und kräftig im Geschmack 100 g 3.19
Maredo
Rinderhüfte oder Rinderhüftsteaks
herzhaft und saftig 100 g 2.19
Frische
Rinderrouladen
aus dem Kernstück vom deutschen Jungbullen 1 kg 7.99
Frisches
Hähnchenbrustfilet
Hkl. A, das zarteste vom Hähnchen 1 kg 5.49
Krombacher, Warsteiner, Veltins, Brinkhoffs No.1
20 x 0,5 l/24 x 0,33 l  zzgl. Pfand
Literpreis = 1.00/1.26 9.99
Coca-Cola, Fanta, Sprite usw.
12 x 1,0 l zzgl. Pfand
Literpreis = 0.67 7.99

    

    

    

    

   

   

    

    

   

    

Ascheberg - Bultenstr. 22 und

Drensteinfurt - Sendenhorster Str. 12

Von deutschen Jungbullen 
Rinderbraten o. Rindergulasch 
aus der Keule 1 kg 7.99

Frische 
Schlesische Weißwurst 
aus herzhaft gewürztem Kalb- u. Schweinefleisch 100 g 0.59

Frische 
Bratwurst und frisches Mett 1 kg 3.29

Mon Cheri o. Ferrero Küsschen 
157 / 178 g Packung        100 g = 1.27 / 1.12           statt 2.99 1.99
Krombacher Pils, Weizen, Radler
20 x 0,5 / 24 x 0,33 l zzgl. Pfand        1 Liter = 1.10 / 1.39  10.99

Freixenet Cava versch. Sorten  
0,75 l Flasche                     1 l = 3.29      statt 5.99 3.99

Von deutschen Jungbullen 
Rinderrouladen 
zart und saftig 1 kg 8.29

Zarte Schinkenschnitzel 
sorgfältig zugeschnitten 1 kg 4.79

Warsteiner / König Pilsener o. Veltins
20 x 0,5 / 24 x 0,33 l zzgl. Pfand        1 Liter = 0.95 / 1.20  9.49

Sommerfahrt trägt
seine Handschrift

Günther Sternemann mit 87 Jahren gestorben
Drensteinfurt • Viele Jah-
re hat er die Drensteinfur-
ter Hauptschule sowie die 
Messdienerschaft St. Regina 
geleitet. Die jährliche Som-
merfahrt wurde von ihm ins 
Leben gerufen. Am Sonntag 
ist Günther Sterne-
mann im Alter von 
87 Jahren gestorben.

Sternemann blickte 
auf ein erfülltes Le-
ben zurück. Er würde 
alles in dieser Form 
noch einmal machen, 
sagte er anlässlich 
der Verleihung des 
Ehrenrings der Stadt 
Drensteinfurt, den er 
2005 erhielt (Bild). 

Kaum ein Name ist mit der 
erfolgreichen Messdiener-
fahrt mehr verbunden als der 
von Günther Sternemann. 41 
Mal hat er als Leiter diese 
Fahrten begleitet.

1953 kam Sternemann, 
gebürtiger Recklinghäu-

ser, als Junglehrer nach 
Drensteinfurt. 26 Jahre leite-
te er die Christ-König-Schu-
le und verhalf ihr zu hohem 
Ansehen – auch über die 
Stadtgrenzen hinaus. Junge 
Menschen lagen dem enga-

gierten Pädagogen 
sehr am Herzen.

Seit mehreren Jah-
ren war Sternemann 
an den Rollstuhl 
gefesselt. Am ver-
gangenen Mittwoch 
wurde er ins Kran-
kenhaus gebracht, 
wo er am Sonntag 
friedlich einschlief. 
Günther Sternemann 

hinterlässt seine Frau Luise.
Das Totengebet findet am 

heutigen Mittwoch um 19 
Uhr in der Pfarrkirche St. 
Regina statt. Das Seelenamt 
ist am Freitag, 20. Dezember, 
um 14.30 Uhr in St. Regina, 
anschließend ist die Beiset-
zung. • dz

Bürgermeister Paul 
Berlage und Käm-
merer Ingo Herbst 
mit dem Haushalt 
2014.      Foto: Evering

Drensteinfurt • Einstim-
mig hat der Vorstand des 
CDU-Stadtverbandes am 
Sonntag beschlossen, Bürger-
meister Paul Berlage erneut 
bei der Kommunalwahl 2014 
als Kandidaten aufzustellen 
und zu unterstützen. 

„Die seit 2004 gemeinsame, 
erfolgreiche Arbeit soll auf je-
den Fall fortgesetzt werden“, 
so der Vorsitzende Wilfried 
Voges. „In vielen Politikbe-

reichen setzt Drensteinfurt 
Richtwerte, ist Vorreiter oder 
hat Vorbildfunktion für ande-
re Kommunen. Trotz erheb-
licher Investitionen kann die 
Stadt einen ausgeglichenen 
Haushalt präsentieren. Diese 
um- und weitsichtige Politik 
soll auch in Zukunft fortge-
setzt werden.“

Die neuen Ratskandidaten 
werden auf einer Versamm-
lung Mitte Januar vorgestellt.

CDU unterstützt den
aktuellen Bürgermeister

Für die „SKiFF“ 2014
sind noch Plätze frei

Drensteinfurt • Die „SKiFF“ 
(Sommer-Kinder-Ferien-Frei-
zeit) der Kirchengemeinde 
St. Regina verspricht auch in 
den Sommerferien 2014 wie-
der zwölf erlebnisreiche Tage 
im Sauerland.

Vom 21. Juli bis 1. August 
werden 90 Kinder und ihre 
ehrenamtlichen Betreuer in 
der Schützenhalle in Sun-
dern-Westenfeld ihr Quartier 
beziehen. Angesprochen sind 

alle Neun- bis Zwölfährigen 
aus Drensteinfurt, Rinkerode 
und Walstedde, aber auch 
aus anderen Gemeinden. Die 
Kosten pro Teilnehmer betra-
gen 220 Euro. Nach dem An-
meldetermin Mitte Dezember 
sind noch einige Plätze frei.

Interessierte können 
sich bei Gregor Anslin-
ger, Tel. 0176/60964233, 
und Heike Woltering, Tel. 
0157/85307613, melden.

Drensteinfurt • Die Freiwil-
lige Feuerwehr Drensteinfurt 
hat einen neuen Leiter: Mike 
Engels (Bild) wurde 
in der Ratssitzung 
am Montag von den 
Fraktionen ernannt.

Der 38 Jahre alte En-
gels ist verheiratet und 
als Angestellter 
beim Kreis Wa-
rendorf in der 
Rettungswache 
Drens te in fur t 
beschäftigt.

Der Stewwerter 

Jugendfeuerwehr trat er 1990 
bei, der aktiven Wehr gehört 
er seit 1993 an. Im März 2010 
wurde er zum Stellvertre-
tenden Löschzugführer er-
nannt, im Oktober 2010 zum 
Zugführer. Nun leitet er die 
Gesamtfeuerwehr.

Die Neubesetzung des 
Postens war nö-

tig geworden, da 
Heinz-Jürgen Gott-
mann kürzlich 
zum Kreisbrand-
meister ernannt 
worden war. • ne

Ernennung vom Rat der Stadt am Montag

Mike Engels leitet
die Feuerwehr
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Sendenhorst • Aus Gründen 
der Energieeffizienz gibt es 
zu Weihnachten und Neujahr 
geänderte Öffnungszeiten. 
Am Montag, 23. Dezember, 
ist das Rathaus zu den ge-
wohnten Zeiten geöffnet. Am 
Freitag, 27. Dezember, sowie 
am Montag, 30. Dezember, 
bleibt das Rathaus geschlos-
sen. Am Donnerstag und 
Freitag, 2./3. Januar, ist das 
Rathaus normal geöffnet.

Albersloh • Auch im kom-
menden Jahr bietet das Fa-
milienzentrum FiZ ab dem 7. 
Januar Yogakurse für Erwach-
sene, Kinder und Jugendliche 
an. Dabei werden vier unter-
schiedliche Kurse angeboten, 
die sich an Fortgeschrittene 
und Anfänger richten sol-
len. Veranstaltungsort ist die 
Kita Biberburg, Bergkamp 32. 
Auskunft und Anmeldung 
bei Kursleiterin Sylvia Bulik, 
Tel. (02535) 959152.

Sendenhorst • „Wir wol-
len alle singen“: Das ist das 
Leitwort der Musikzwerge. 
Kinder erleben mit Vätern, 
Müttern oder Großeltern Mu-
sik in Bewegung, Spiel, Tanz, 
Singen und Musizieren. Ein 
Eintrittsalter von etwa zwölf 
Monaten ist für die Musik-
zwerge ideal. Sie treffen sich 
donnerstags von 16 bis 16.45 
Uhr im Haus Siekmann. Der 
nächste Kursus beginnt am 9. 
Januar und geht über acht Un-
terrichtseinheiten. Infos und 
Anmeldung bei der Muko, 
Tel. (02526) 3782, E-Mail: 
info@muko-sendenhorst.de.

Geänderte
Öffnungszeiten

Yogakurse in
der Biberburg

Kursbeginn für
Musikzwerge

Albersloh • Wer sich stress-
frei einen frisch geschlagenen 
Tannenbaum sichern möchte, 
der sollte zum Weihnachts-
baum-Verkauf kommen, den 
die DJK Grün-Weiß Albersloh 
am Freitag, 20. Dezember (ab 
17 Uhr), und Samstag, 21. 
Dezember (ab 14 Uhr), veran-
staltet. Die Besucher auf dem 
Sportplatz an der Adolfshöhe 
wird eine große Auswahl an 
Blaufichten und Nordmann-
tannen erwarten. In diesem 
Jahr gebe es wieder reichlich 
Bäume mit einer Höhe von 
über zwei Metern, teilt Mar-

co Frie von der Fußballabtei-
lung mit. Von jedem verkauf-
ten Baum kommt 1 Euro dem 
jüngsten Albersloher Nach-
wuchs im Kindergarten zugu-
te. Die Bäume werden direkt 
nach dem Kauf eingenetzt, 
sodass der Abtransport kei-
ne Probleme bereitet. Gegen 
einen Aufpreis von 2 Euro 
kann der Lieferservice der 
GWA-Fußballer in Anspruch 
genommen werden. Für die 
Gäste gibt es Glühwein, Pils 
und Bratwürstchen. Der Erlös 
der Aktion ist für den Tribü-
nenbau am Kunstrasenplatz.

Sendenhorst • Die Evan-
gelische Kirchengemeinde 
Sendenhorst lädt am Sams-
tag, 21. Dezember, ab 9 Uhr 
zum Frühstück in das evan-
gelische Gemeindehaus ein. 
Der Frühstückstreff in gesel-
liger Runde ist ein Angebot 
für alle Interessierten. Die 
Kosten betragen 2,50 Euro.

Frühstück in
Gemeinschaft

Die Martinusschützen freuen sich über 54 neue Bäume für den Bürger- und Schützenwald, 
der überwiegend durch Baumspenden aufgeforstet wird. So dankte der Vorsitzende Uwe 
Landau allen Spendern sowie den Pflanzern um Hermann-Josef Wüller für ihren Einsatz. 
Der Schützenchef goss jeden Baum gemeinsam mit den Spendern an. Denn trotz Regens 
hatten es sich diese und deren Familien nicht nehmen lassen, sich ihre Baumpässe direkt 
vor Ort übergeben zu lassen. Wer gerne einen Baum spenden möchte, kann sich bei Forst-
wart Wüller oder online informieren. 	        www.martinusschuetzen.de 	                Foto: pr

54 neue Bäume

Auf dem Sportplatz an der Adolfshöhe

GWA verkauft
Weihnachtsbäume

Chorkonzert in
der Pfarrkirche

Sendenhorst • Nach vielen 
Monaten intensiver Proben-
arbeit führen am kommen-
den Sonntag, 22. Dezember, 
um 18 Uhr der Kirchenchor 
St. Martin und das Voka-
lensemble Sendenhorst die 
Kantaten 1-3 des berühmten 
Weihnachtsoratoriums von 
J. S. Bach auf. Als Solisten 
konnten renommierte Sänger 
gewonnen werden: So über-
nimmt Johanna Zimmer das 
Sopran-Solo und Wibke Wig-
hard das Alt-Solo. Für den 
Tenor-Part konnte erneut Ste-
phan Hinssen, für den Bass-
Part Michael Nonhoff aus 
Münster engagiert werden. 
Als professionelles Orchester 
fungiert das Kourion-Orche-
ster Münster. Den Orgelpart 
übernimmt Agata Lichtschei-
del. Das Vokalensemble wur-
de von Chorleiter Heinz 
Braunsmann vorbereitet. Die 
Gesamtleitung hat Kantor 
Winfried Lichtscheidel. Der 
Eintritt zu diesem Konzert, 
das in der Pfarrkirche St. 
Martin stattfindet, beträgt 16 
Euro, ermäßigt 10 Euro.

Albersloh • Seit Jahren 
hat die Evangelische Kir-
chengemeinde Wolbeck/
Albersloh mit finanziellen 
Problemen zu kämpfen. 
Am Ende konnte die Ge-
meinde ihre Kosten nicht 
mehr decken. Jetzt hat 
das Presbyterium die Ein-
leitung einer Haushaltssi-
cherung beschlossen.

Zur Gemeinde gehören die 
Orte Wolbeck, Angelmod-
de-Dorf und Albersloh. „Die 
Haushaltssituation ist seit 
einigen Jahren angespannt. 
Die Zuweisungen, die vom 
Kirchenkreis an die Gemein-
den weitergegeben werden, 
reichen nicht einmal für die 
Pflichtausgaben, die eine Ge-
meinde zu tätigen hat“, heißt 
es in einer Presseerklärung.

Die Gemeinde habe wegen 
der überwältigenden und 
zuverlässigen zusätzlichen 

Spenden von Gemeindeglie-
dern das Defizit seit 2006 
durch die „Aktion Plus-Mi-
nus-Null“ (DZ berichtete) 
ausgleichen können. „Dafür 
ist die Gemeindeleitung sehr 
dankbar!“, heißt es.

Rücktritt

Doch mittlerweile reiche 
das Spendenaufkommen 
nicht mehr aus, um das De-
fizit vollständig zu decken. 
„Um die Finanzierung für 
die kommenden Jahre auf ge-
sicherte Füße zu stellen, hat 
das Presbyterium die Einlei-
tung einer Haushaltssiche-
rung beschlossen. Durch den 
Rücktritt der Presbyteriums-
mitglieder Axel Hasenclever, 
Bettina Langenfeld, Marita 
Nover und Karl Heinz No-
wak liegt die Verantwortung 
für die Einleitung haushalts-

sichernder Maßnahmen nun 
beim Evangelischen Kirchen-
kreis Münster“, teilt die Ge-
meinde weiter mit.

Dieser werde einen Be-
vollmächtigtenausschuss 
einsetzen, der vorläufig die 
Geschäftsführung der Kir-
chengemeinde übernimmt. 

Im Januar soll die Gemein-
de bei einer Versammlung 
umfassend informiert wer-
den. „Bis dahin gehen die 
laufenden Geschäfte wie ge-
wohnt weiter. Spenden wer-
den weiterhin bestimmungs-
gemäß eingesetzt.“

Das Gemeindeleben sei von 
diesem Verwaltungsvorgang 
nicht betroffen, betont Pfar-
rerin Helga Wemhöner. „Die 
zurückgetretenen Presbyte-
rinnen und Presbyter enga-
gieren sich auch zukünftig in 
gewohnter Weise für das Ge-
meindeleben vor Ort.“

Defizit ist zu groß

Einige von ihnen sind schon „alte Hasen“, andere sind zum ersten Mal dabei. Etwa 30 Sternsinger wurden von Judith See-
bröker und Katharina Deventer jetzt im Ludgerushaus in Empfang genommen, um die Kinder und Jugendlichen auf die 
Aktion Anfang Januar vorzubereiten. „Segen bringen, Segen sein“ lautet dann das Motto, wenn die einzelnen Gruppen 
die Bürger in Albersloh zu Hause besuchen. Wer sich den Sternsingern kurzerhand noch anschließen möchte, kann sich 
bei Judith Seebröker, Tel. 0173/1392482, oder Katharina Deventer, Tel. (02535) 931834, melden. 	      Text/Foto: Husmann

Sternsinger bereiten sich vor

Haushaltssicherung für Evangelische Kirchengemeinde Albersloh

Ein zu Herzen gehendes Konzert mit dem Titel „Dezember-
träume“ erlebten die Besucher am Samstagabend in der 
Albersloher Gnadenkirche. Kaum zu glauben, dass sich 
die Musikerinnen Sabina Morgan (r., Flöte) und Ilona Reif-
schneider (Klavier) erst vor drei Wochen spontan zu der 
gemeinsamen Aufführung zusammengefunden hatten. Die 
beiden jungen Frauen präsentierten in gefühlvollem Mitei-
nander Werke von Mozart, Bach und Chopin. Die Besucher 
spendeten viel Beifall, von Birgit Quas und Renate Koeb-
bert vom Presbyterium gab es Blumen. 	         Text/Foto: Genz

„Dezemberträume“

Sendenhorst • Der Verein Be-
weggründe bietet in Zusam-
menarbeit mit der Alberslo-
her Heilpraktikerin Sylvia 
Bulik Yogakurse für Kinder 
und Jugendliche an. Der Kon-
takt zum eigenen Körper soll 
aufgebaut, der Bewegungsap-
parat aktiviert werden. Das 
Angebot richtet sich an Mäd-
chen und Jungen von acht bis 
16 Jahren, für die es jeweils 
einen eigenen Kursus geben 
wird. Diese finden ab dem 7. 
Januar in der Montessorischu-
le statt, für Jungs von 15.30 
bis 16.30 Uhr, für Mädchen 
von 16.45 bis 17.45 Uhr. Die 
Kosten betragen 48 Euro (56 
Euro für Nicht-Mitglieder). 
Anmeldung bei Sylvia Bu-
lik, Tel. (02535) 959152, oder 
beim Verein Beweggründe, 
Tel. (02526) 950103.

Für Mädchen
und Jungen

Albersloh • Jedes Jahr feiern 
die Kameraden der Feuer-
wehr-Ehrenabteilung aus bei-
den Ortsteilen ein vorweih-
nachtlichen Fest. Am Freitag 
wartete das Albersloher Ge-
rätehaus mit Tannenbaum 
und Lichterschmuck auf die 
Gäste. Nach dem Kaffeetrin-
ken gab es die eine oder an-
dere unterhaltsame Einlage. 
Die „Kinners ut Abschlau“ 
begeisterten die Zuschauer 
mit ihrem lustigen Spiel. 

Bernhard Münstermann 
und Heinrich Löckmann 
überraschten Zugführer 

Oliver Leißing mit zwei ge-
heimnisvollen Päckchen. Sie 
hatten in aufwändiger Arbeit 
das Sendenhorster Archiv 
der Feuerwehr durchforstet 
und waren dabei auf zwei 
für Albersloh bedeutsame 
Urkunden gestoßen: eine 
„Handschriftliche Urkunde 
über den Bau eines Geräte- 
hauses mit Steigerturm für 
die Feuerwehr“ von 1929 so-
wie eine Urkunde von 1969, 
die die Leistungen der Al-
bersloher beim Wettbewerb 
„Unser Dorf soll schöner wer-
den“ bescheinigt. • gez

Fest der Feuerwehr-Ehrenabteilung

Überraschender
Fund im Archiv

Bernhard Münstermann (l.) und Heinrich Löckmann (M.) 
übergaben Zugführer Oliver Leißing eine Urkunde aus 
dem Jahr 1929 und eine von 1969.	 Foto: Genz

Die evangelische 
Gemeinde (im 
Bild die Gnaden-
kirche Albers-
loh) muss in die 
Haushaltssiche-
rung.  Foto (A): jan

Albersloh/Drensteinfurt • Es 
tut sich was im Ahrenhorst 
in Albersloh. Nach vielen 
Monaten vorbereitender Ge-
spräche und zweier Treffen 
mit den Grundstückseigen-
tümern besteht jetzt eine 
grundsätzliche Zustimmung 
und damit die Möglichkeit, 
einen Bürgerradweg entlang 
der engen, kurvigen und viel 
befahrenen L 585 zwischen 
Albersloh und Drensteinfurt 
zu erstellen.

Möglich ist dies durch ein 
entsprechendes Programm 
der Landesregierung, mit 
dessen Hilfe in den vergange-
nen Jahren in Sendenhorst 
und Albersloh schon mehre-
re Radwege gebaut wurden. 
Voraussetzung dafür ist bür-
gerschaftliches Engagement 
vor Ort, um dann mit Betei-
ligung lokaler Bauunterneh-
men und in Kooperation mit  
der Stadt Sendenhorst, dem 
Kreis Warendorf sowie dem 
Landesbetrieb Straßen NRW 
einen solchen Radweg zu re-
alisieren. Die Ahrenhorster  
wollen dies schaffen, „damit 
alle nichtmotorisierten Ver-
kehrsteilnehmer die L 585 
wieder gefahrlos nutzen kön-
nen“, wie es in einer Presse-
mitteilung heißt.

Natürlich kann von Albers-
loh aus dieser Radweg nur bis 
zur Gemeindegrenze gebaut 
werden – doch auch auf Dren-
steinfurter Gebiet in der Bau-

erschaft Natorp gibt es bereits 
Bemühungen, den Radweg 
bis nach Drensteinfurt weiter 
zu führen. Im Haushalt der 
Stadt Drensteinfurt für 2014 
sind Grunderwerbskosten in 
Höhe von 15 000 Euro für den 
Radweg veranschlagt.

Fest steht, dass der neue 
Radweg auf der östlichen 
Seite der L 585 gebaut wird. 
Insgesamt sind etwa 3,5 Ki-
lometer auf Albersloher Seite 
zu erstellen. Die Stadt Sen-
denhorst hat die Initiatoren 
bei der Vorbereitung kräftig 
unterstützt und auch bei den 
Gesprächen mit den Grund-
stückseigentümern geholfen.

Vereinsgründung

Im nächsten Schritt muss 
nun ein Verein gegründet 
werden, der die Realisierung 
des Radweges als Aufgabe 
hat. Eingeladen dazu sind 
nicht nur die direkten Anlie-
ger des Radwegs, sondern alle 
Bewohner der Bauerschaft, 
alle Albersloher, Sendenhor-
ster sowie andere Interessier-
te, die beim Bau des Bürger-
radwegs helfen wollen.

Die Vereinsgründung soll 
am Montag, 27. Januar, um 
19 Uhr in der Gaststätte Ge-
schermann erfolgen. Die 
Initiatoren hoffen auf rege 
Unterstützung, damit eine 
Realisierung zügig in Angriff 
genommen werden kann.

Bürgerradweg
nach Drensteinfurt
soll gebaut werden

Mehr Sicherheit entlang der L 585

Sowohl die L 585 nach Albersloh als 
auch die L 851 nach Sendenhorst ha-
ben (noch) keine Radwege.    Foto (A): jo
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Ascheberg • Die Büros der 
Gemeindeverwaltung Asche-
berg sind am Freitag, 27. De-
zember, und am Montag, 30. 
Dezember, geschlossen.

Von der Schließung an den 
beiden Brückentagen ver-
spricht sich die Gemeinde 
eine Energieeinsparung. Au-
ßerdem haben während die-
ser Tage zahlreiche Firmen 
und Behörden Betriebsferien, 
so dass ein direkter Informa-
tionsaustausch ohnehin nur 
beschränkt möglich ist. 

Die Verwaltung bittet die 
Bürger, sich auf diese Schlie-
ßung des Rathauses einzu-
stellen und notwendige An-
gelegenheiten rechtzeitig im 
Rathaus zu erledigen.

Für Angelegenheiten, die 
nicht aufgeschoben werden 
können, ist folgender Not-
dienst eingerichtet:

Das Bürgeramt im Rathaus 
Ascheberg ist an beiden Ta-

gen jeweils von 10 bis 12 
Uhr geöffnet. Das Standesamt 
ist an beiden Tagen jeweils 
von 10 bis 12 Uhr unter Tel. 
(02508) 984838, erreichbar, 
um Termine im Rathaus für 
fristgebundene Beurkun-
dungen von Personenstands-
fällen zu vereinbaren.

Zur Einhaltung von Termi-
nen und Fristen werden das 
Postfach und die Hausbrief-
kästen am 27. und 30. De-
zember geleert.

Die notwendigen Sonder-
dienste des Bauhofes (insbe-
sondere Winterdienst) und 
die ordnungsbehördlichen 
Dienste zur unmittelbaren 
Gefahrenabwehr sind selbst-
verständlich von der Schlie-
ßung nicht betroffen.

Ab Donnerstag, 2. Januar, 
sind alle Bereiche der Ver-
waltung wieder zu den üb-
lichen Zeiten erreichbar.

www.ascheberg.de

Verwaltung schließt
an Brückentagen

Nur das Bürgeramt ist vormittags geöffnet

Herbern • An zwei Tagen 
in der Woche, montags und 
mittwochs jeweils um 19.15 
Uhr, trainiert Melanie Swat 
mit einer Gruppe von Er-
wachsenen im Ballettraum 
der Grundschule Herbern. 
Alle Altersgruppen sind in 
den Jazzgymnastik-Kursen 
vertreten, Neueinsteiger stets 
willkommen. Nähere Einzel-
heiten erfährt man am besten 
bei einem Probetraining. Die 
Musikschule Ascheberg bit-
tet um schriftliche Voranmel-
dung. Die Formulare gibt es 
online oder auf Anforderung 
per E-Mail an info@musik-
schule-ascheberg.de oder un-
ter Tel. (02593) 951051.
www.musikschule-ascheberg.de

Jazzgymnastik
für Erwachsene

für Allgemeinmedizin und Na­
turheilkunde aus München. 

Für Infektio nen der oberen 
Atemwege, die sogenannten 
Erkältungen, sind in erster Li­
nie Viren verantwortlich. Virale 
Atemwegsin fektionen können 
aber auch weiteren Krankheits­
erregern wie Bakterien den Weg 
bereiten, so dass sich oft zusätz­
lich eine bakterielle Infektion 
der Bronchien oder Nasenneben­
höhlen entwickelt. 

Pflanzliche Senföle wirken 
nicht nur gegen Bakterien, 
son dern auch gegen Viren. 
Eine Studie des Hamburger 
Professors Volker Fintelmann 
hat außerdem gezeigt, dass die 
kombinierte Einnahme von 
Senfölen aus Kapuzinerkres­
se und Meerrettich Erkältun­
gen effektiv vorbeugen kann. 

Sie sind als Tabletten nur in 
Apothe ken erhältlich und 
können über lange Zeit ein­
genommen werden, da sie gut 
verträglich sind. 

Noch Fragen? Einfach 
anrufen oder mailen

Die Website www.pflanzliche­ 
antibiotika.de stellt ausgewähl­
te Heilpflanzen und ihre vielfäl­
tigen Einsatzmöglichkeiten vor 
und bietet umfassende Informa­
tionen zu Erkältungskrankhei­
ten und Blasenentzündungen. 
Drei Experten beantworten 
außerdem Fragen der Ratsu­
chenden per E­Mail oder am 
Telefon. Telefonisch sind die 
Experten mittwochs von 15 bis 
16 Uhr unter der Rufnummer:  
0 61 96/77 66­1 88 zu erreichen. 

Wer bei einer durch Viren 
ausgelösten Atemwegsinfektion 
ein chemisches Antibiotikum 
einsetzt, hat davon keinen Nut­
zen, muss stattdessen aber mit 
unerwünschten Nebenwirkun­
gen rech nen. Das hat eine 2013 
veröffentlichte internationale 
Studie am Beispiel der akuten 
Bronchitis erneut gezeigt. Über 
1000 Patienten wurden entwe­
der mit einem Antibiotikum 
oder einem Scheinmedikament 
(Placebo) behandelt. Das Ergeb­
nis: Die Schwere der Beschwer­
den und auch ihre Dauer waren 
bei beiden Patientengruppen 
gleich. Bei den mit Antibiotika 
be handelten Patienten traten 
aber viel häufiger Nebenwirkun­
gen wie Übelkeit, Durchfall und 
Hitzewallungen auf. 

„Da chemische Antibiotika 
immer noch zu oft sorglos bei 
banalen Infektionen oder auch 
durch Viren verursachten Er­
kältungskrankheiten eingesetzt 
werden, steigt außerdem die Zahl 
resistenter Krankheitserreger in 
Deutschland stetig an“, beklagt 
Dr. Dr. Erwin Häringer, Arzt für 

Wem die winterlichen Tem­
peraturen schon wieder den 
ers ten Atemwegsinfekt be­
schert haben, der kann jetzt 
aufat men: Eine aktuelle Studie 
der Universität Freiburg hat 

Allgemeinmedizin und Natur­
heilkunde aus München. Die häu­
figsten bakteriellen Erreger von 
Atemwegsinfekten zeigen mitt­
lerweile dramatische Resistenzen 
gegenüber gängigen Antibiotika, 
das heißt diese Medikamente wir­
ken gegen die resistenten Keime 
nicht mehr. Um der wachsenden 
Bedrohung durch Antibiotikare­
sistenzen entgegenzuwirken, sei 
es sinnvoll, Antibiotika gezielter 
einzusetzen und bei einfachen 
Atemwegsinfekten entzündungs­
hemmende pflanzliche Präparate 
zu verwenden. Für pflanzliche 
Antibiotika wie die Senföle aus 
Kapuzinerkresse und Meerret­
tich sind bisher auch nach Lang­
zeittherapie keine Resistenzen 
bekannt.

gezeigt, dass Senf­
öle aus Kapuziner­
kresse und Meerret­
tich eine hohe keim­
hemmende Wirkung 
auf die häufigsten 
Erreger von bakte­
riellen Atemwegs­
infekten besitzen. 
Im Gegensatz zu 
vielen gängigen 
Erkältungsmitteln, 
die lediglich die Be­
schwerden lindern 
können, bekämpfen 
die Senföle damit 
direkt die Ursache 

der Erkrankung. „Da sie außer­
dem die Vermehrung von Viren 
hemmen können, sollten sie in 
der Erkältungszeit in keiner 
Hausapotheke fehlen“, erklärt 
Dr. Dr. Erwin Häringer, Arzt 

Die Barrierefunktion des 
Darms ist wichtig für unsere 
Ge sundheit. Ihre Schwächung 
wird mit vielen Er krankungen 
in Verbindung gebracht, so 
zum Beispiel mit chronisch 
ent zündlichen Darmerkran­
kungen, Reizdarm oder Aller­
gien. Un tersuchungen an der 
Charité Berlin ha ben jetzt 
gezeigt, dass die Inhaltsstoffe 
eines pflanzlichen Arzneimit­
tels aus Myrrhe, Kamille und 
Kaffee kohle die Darmbarriere 
unter entzündli chen Bedin­
gungen stabilisieren. 

Die Darmwand ermöglicht 
zum einen die Nahrungs­ und 
Flüssigkeitsaufnahme, soll 
aber auch das Eindringen von 
Bak terien und Giftstoffen ver­
hindern. „Durch falsche Er­
nährung, Schadstoffe, Arznei­
mittel, Stress oder Infektionen 
kann die Darmschleimhaut bei 
anhal tender Belas tung durch­

lässig für Bakterien, Giftstoffe 
und Al lergene werden, die sie im 
gesunden Zu stand abgefangen 
hätte“, erklärt der Studienleiter 
Professor Jörg­Dieter Schul zke, 
Cha rité Berlin. 

Darmabwehr 
 wiederherstellen

In Deutschland leiden etwa 
fünf Millionen Menschen an ei­
nem Reizdarmsyndrom sowie 
rund 300.000 Menschen an 
den chronisch­entzündlichen 
Darmerkran kungen Morbus 
Crohn und Colitis ulcerosa. 
Diese chroni schen Krankhei­
ten beeinträchtigen die Le­
bensqualität der Betroffenen 
er heb lich und machen eine le­
benslange Be handlung erfor­
derlich. „Um bei chronischen 
Erkrankungen einen erneuten 
Ent zün dungsschub möglichst 
lange hinauszuzögern, ist eine 
Wie derherstellung der Darm­
barriere Funktion essenziell“, 
so Schulzke. Dies kann durch 
eine Umstellung der Ernäh­
rung, die Zufuhr so genannter 
Probiotika und die mehrwö­
chige Einnahme einer Pflan­
zenkombination aus Myrrhe, 
Kamille und Kaffeekohle er­
reicht werden. 
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Die große Kapuzinerkresse 
Arzneipflanze des Jahres 2013

Bis weit in den Herbst hinein leuch ten in vielen Gärten die 
Blüten der großen Kapuzinerkresse in kräftigem orange oder 
rot. Feinschme cker schätzen ihre Schärfe und in der Phytomedizin 
macht sie als pflanzliches Antibiotikum Karriere. Da ihre In­
haltsstoffe die Vermehrung von Bakterien und Viren hemmen, 
wird sie seit Jahrzehnten zur Behandlung von Erkältungen und  
Blasenentzündungen einge setzt. Von der Universität Würz­
burg wurde sie daher zur Arznei pflanze des Jahres 2013 ge­
wählt. 

Die Kapuzinerkresse enthält nicht nur viel Vitamin C. Ihre Schär­
fe verdankt sie den Senfölen, die eine wachstums hemmende Wir­
kung auf verschiedene Bakterien und Viren haben. Da die Senföle 
im Körper über Harnblase und Lunge ausgeschieden werden 
und sich dort anreichern, entfalten sie vor allem hier ihre keim­
abtötende Wirkung. Deshalb wirken sie bei Infekten der oberen 
Atemwege und der Harnblase besonders gut. 

Vorsicht chemische Antibiotika: 
Bei falschem Einsatz mehr  Schaden 

als Nutzen

Mit pflanzlichen Senfölen aufatmen: 
Aktuelle Studie belegt Wirksamkeit bei Atemwegsinfekten

Untersuchungen der Berliner Charité belegen:

Myrrhe und Kamille helfen  
bei Darmerkrankungen

Jetzt neues Faltblatt anfordern –  
mit Tipps vom Experten

Das Faltblatt „Pflanzliche Hilfe bei Colitis ulce­
rosa und Mor bus Crohn“ informiert über verschie­
dene Heilpflanzen und weitere Möglichkeiten der 
Naturheilkunde, die bei chronisch­entzündlichen 
Darmerkrankungen erfolgreich zum Einsatz  
kommen. Es kann ab sofort kostenlos ange fordert 
werden auf www.pflanzliche­darmarznei.de oder 
per Mail an info@pflanzliche­darmarznei.de.

Weitere Informationen über verschiedene  
Darmerkran kun gen und deren pflanzliche  
Behandlungsmöglichkeiten bietet die Website 
www.pflanzliche­darmarznei.de. Drei Experten beantworten 
hier per E­Mail oder am Telefon Fragen der Be sucher zur na­
türlichen Behandlung von Darmkrankheiten. Telefonisch sind 
die Ärzte dienstags von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr unter der 
Rufnummer:  0 61 96/77 66­4 10 zu erreichen. 
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Veröffentlichungs-Nr.: 50 zwischen 14.12. und 20.12.2013

GesundheitGesundheit

Neuheit Vorsorge Trinkgenuss

Jetzt wird der Winter richtig 
heiß: Jim Beam Hot Punch, 
bestehend aus Kentucky 
Straight Bourbon Whiskey in 
Kombination mit dem winter-
lich-würzigen Geschmack von 
Pflaume, Orange und feinem 
Zimt ist genau das Richti-
ge, um die kalte Jahreszeit 
ganz im Jim Beam Stil zu 
genießen. 

Der Winterdrink, der 
nur für kurze Zeit er-
hältlich ist, stimmt auf 
die kalte Jahreszeit ein 
und ist unkompliziert 
in der Zubereitung.  
Jim Beam Hot Punch ein-
fach in einem Topf auf 
dem Herd erwärmen, in 
Becher füllen, mit Freun-
den anstoßen und heiß ge-
nießen. Damit ist der köst - 
liche Jim Beam Hot Punch 
(15 Vol.-%) trinkfertig, 
der perfekte Begleiter 

für entspannte Winterpar-
tys, gesellige Winterabende 
zu Hause und ausgelassene 
Treffen mit Freunden. Nicht 
nur Whiskeyfreunde, sondern 
alle Punschliebhaber werden 
vom fruchtigen Geschmack 
des leckeren Wintergetränks 

begeistert sein. 

Die Hot Punch Sammel-
aktion sorgt außerdem für 
ein einzigartiges Winter-
erlebnis. Einfach zwei Fla-
schen Jim Beam Hot Punch 
kaufen, Kassenbon einsen-
den und einen hochwerti-
gen Hot Punch Becher mit 
Silikonring geschenkt be-
kommen!

Den Kassenbon senden an: 
Beam Deutschland GmbH
Stichwort Hot Punch
Postfach 750253
60532 Frankfurt/Main
Teilnahmeschluss 31.1.2014

Heißer Whiskeygenuss für die kalte Jahreszeit: 
Jim Beam Hot Punch

die zu gefährlichen Geschwüren 
bis zu Krebs führen kann. Dabei 
ist eine Erkrankung zumeist er-
folgreich behandelbar, wenn sie 
denn erkannt wird. Bei der Diag-
nose hilft der medizinische Selbst-
test, der Antikörper gegen den Er-
reger nachweisen kann. Er enthält 
alle nötigen Hilfsmittel, um etwas 
Blut vom Finger zu entnehmen 
und in der Testkassette auszuwer-
ten. Das Ergebnis erscheint nach 
zehn Minuten. Ist der Test positiv, 
liegt wahrscheinlich eine Infekti-
on mit Helicobacter pylori vor. In 
diesem Fall sollte unbedingt ein 

Arzt aufgesucht werden, damit 
die Erkrankung behandelt wird. 
Der Selbsttest eignet sich auch zur 
Überprüfung des Therapie erfolgs. 
Nach sechs Wochen müsste die 
Zahl der Antikörper unter die 
Nachweisgrenze gefallen sein. Ein 
negatives Testergebnis bestätigt 
die Entfernung des Magenkeims.

Der Selbsttest ist eine gute  
Möglichkeit, die eigene Gesund-
heit einfach und sicher zu Hause 
selbst zu testen. Eine ärztliche  
Diagnose kann er aber nicht erset-
zen. Bei Un sicherheiten oder wei-
terführenden Fragen sollte immer 
ein Arzt aufgesucht werden. 

Der Test ist in Apotheken ver-
fügbar. Weitere Informationen 
zu den Selbsttests von STADA 
und deren Anwendung unter:  
www.stada-diagnostik.de/selbsttests

Hersteller: MEXACARE GmbH,  
Siemensstr. 38, 69123 Heidelberg
Vertrieb durch STADA Medical GmbH, 
61118 Bad Vilbel, Stand: November 2013

Magenschmerzen werden oft 
als Lappalie abgetan, doch nicht 
immer sind scheinbar einfache 
Gründe wie Stress oder verkehrtes 
Essen dafür verantwortlich. Auch 
gefährliche Erkrankungen können 
sich hinter anhaltenden oder wie-
derkehrenden Beschwerden ver-
bergen, z. B. eine Infektion mit dem 
Bakterium Helicobacter pylori.  
Da die Anzeichen einer Infektion 
sehr unterschiedlich sein können 
und von Blähungen, Sodbrennen 
und Durchfall bis hin zu Mund-
geruch oder Übelkeit reichen, ist die  
Diagnose oft nicht einfach. Der 
medizinische H.pylori Selbsttest 
von STADA kann helfen, die Infek-
tion mit dem Magenkeim schnell 
zu erkennen.

Rund ein Viertel aller Erwachse-
nen trägt den Magenkeim in sich. 
Während bei einigen die Infek tion 
unbemerkt verläuft, verursacht 
sie bei anderen eine chronische  
Magenschleimhautentzündung, 

Gesundheit einfach selbst testen 
Gefährliche Magenkeime erkennen 

und einigen Obstarten vorkom-
men. Sie können von den Verdau-
ungsenzymen des Menschen nicht 
aufgespalten werden. Gelangen 
sie in den Dickdarm, werden sie 
dort von Darmbakterien vergoren. 
Die Folgen können Verdauungs-
beschwerden wie Blähungen und 
Bauchschmerzen sein. 

Biolabor Verdauungsenzym  
Tabletten aus dem Drogerie-
markt enthalten das Enzym 

Alpha-Galactosidase, das 
die Verdauung der Mehr-
fachzucker unterstützt. 
Zu Beginn einer Mahlzeit 
eingenommen, beugt es den 
typischen Verdauungsbe-
schwerden vor. Für un-
terwegs sind die Mini-Ta-
bletten im Klickspender 
besonders praktisch, da 
sie ohne Wasser einge-
nommen werden können. 
Weitere Informationen auf  
www.biolabor.de

Rotkohl gehört zu einem lecke-
ren Braten nicht nur an den 
Weihnachtstagen einfach dazu. 
Doch viele Menschen reagieren 
mit Magen-Darm-Beschwer-
den auf diesen Genuss. Sanfte 
Hilfe bei der Verdauung bieten  
Biolabor Verdauungsenzym  
Mini-Tabletten im Klickspender.

Kohlarten, aber auch Lauch, 
Zwiebeln und Hülsenfrüchte 
haben in der kalten Jahreszeit 
H o c h s a i s o n . 
Aller dings füh-
ren diese an sich 
gesunden Nah-
rungsmittel bei 
vielen Menschen 
zu Ma gen-Darm-
B e s c h w e r d e n . 
Auslöser sind 
M e h r f a c h z u -
cker, sogenannte 
Oligo saccharide, 
die auch in Voll-
kornprodukten 

Verdauungsenzym Mini-Tabletten im Klickspender 
Wintergemüse unbeschwert genießen

dukte der Hannoverschen. Und 
wer noch in diesem Jahr ab-
schließt, sichert sich zudem noch 
die Förderung für 2013. Dies ist 
bei der Hannoverschen online 
sogar bis 31.12. um 23.59 Uhr 
möglich. Das gilt natürlich auch 
für andere geförderte Produkte, 
wie die Rürup-Rente.

www.hannoversche.de

Zu einer privaten 
Vorsorge gibt es 
keine Alternative, 
wenn man im Al-
ter den gewohnten 
Lebensstandard 
halten möchte. 
Daran ändert auch 
die andauernde 
Niedrigzinsphase 
nichts. Mindes-
tens zehn Prozent 
des Bruttoeinkom-
mens sollte jeder 
für später beisei-
telegen. Dabei lohnen sich staat-
lich geförderte Produkte wie die 
Riester besonders, denn Zulagen 
wirken wie ein Renditeturbo. 

Entscheidend ist allerdings die 
Wahl des Anbieters. Im jüngsten 
Riester-Vergleich der Stiftung 
Warentest haben nur fünf von 
42 getesteten Tarifen das höchste 
Qualitätsurteil, „gut“ erhalten, 
wie zum Beispiel die zwei Pro-

Wie die Riester-Rente auch in schwierigen 
Zeiten punktet

decke darüber liegt. Denn strenger, 
anhaltender Frost kann  Zecken 
töten. Viel Wärme brauchen die 
Parasiten aber nicht, um aktiv 
zu werden. Henrike Kirchmeyer, 
PTA und Produktmanagerin bei 
der Versandapotheke DocMorris, 
warnt: „Schon bei Tagesdurch-
schnittstemperaturen um 6 Grad 
können Zecken aktiv werden. Ein 
paar etwas mildere Tage genügen, 
und die Parasiten machen sich auf 
die Suche nach einem Wirt. Und 
das tun sie aufgrund des Klima-

wandels auch im Winter 
immer öfter!“ Während der 
Mensch – in warme Winter-
kleidung gehüllt – weniger 
gefährdet ist als im Som-
mer, sind Hunde und Katzen 
meist ungeschützt: „Aus Be-
ratungsgesprächen mit unse-
ren Kunden wissen wir, dass 
Zeckenschutz für die meisten 
Haustierbesitzer im Winter 
kein Thema ist“, berichtet 

Henrike Kirchmeyer. „Viele wis-
sen einfach nicht Bescheid – oder 
haben kein Zeckenabwehrmittel 
zur Hand, wenn es überraschend 
mild wird. Daher mein Rat: Am 
besten jetzt schon einen Vorrat 
anlegen – und immer das Thermo-
meter im Auge behalten!“

Bei Fragen zum Thema Para-
sitenschutz berät das DocMorris- 
Serviceteam unter der kostenfreien 
Rufnummer 0800 444 11 55 oder 
auf www.docmorris.de.

Ob Feld, Wald oder Wiese: 
Zecken gibt es nahezu über-
all. Sie befallen Menschen 
und noch lieber Tiere. In der 
warmen Jahreszeit sind die 
meisten Haustierbesitzer sich 
des Problems bewusst und 
schützen ihr Tier. Schließlich 
können Zecken Krankheiten 
übertragen. Aber auch im 
Winter können die blutsau-
genden Parasiten aktiv sein 
– ein Risiko, das vielen Haustier-
besitzern nicht bewusst ist. Die 
Versandapotheke DocMorris klärt 
auf und berät Tierbesitzer rund 
um das Thema. 

Normalerweise verhalten sich 
Zecken im Winter äußerst ruhig. 
Sie verkriechen sich an einem 
möglichst gut geschützten Ort, 
zum Beispiel tief in der Laub-
schicht des Waldbodens. Dort sind 
sie vor der Kälte recht sicher, zu-
mal wenn eine isolierende Schnee-

Versandapotheke DocMorris berät rund um Parasitenschutz beim Haustier 
Auch im Winter ein Thema: Zeckenschutz für Hund und Katze!
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Polizeibericht

Ascheberg • Morgan Free-
man hat einmal gesagt: 
„Ich weiß, dass Träume 
nur in Erfüllung gehen, 
wenn man selbst etwas 
dafür tut.“ Aljona Pauli 
tut gerade genau das.

Sie möchte den zehntä-
gigen, von Lindt ausgeschrie-
benen Workshop an der Ber-
lin Heights Music Academy 
in L.A. gewinnen. „Das ist 
ein Vocal-Dancing-Coa-
ching“, erklärt die 22-jährige 
Kauffrau für Bürokommuni-
kation. Für sie ist es die Mög-
lichkeit, ihrem Traum einen 
Schritt näher zu kommen.

Denn ihre große Leiden-
schaft gilt dem Tanz und dem 
Gesang. Und das seit Kindes-
beinen an. In der Musikschu-
le Ascheberg erlernte sie die 
musikalischen Grundlagen, 
die sie bei einem Coach in 
Münster ausbaute. Dort ist sie 
außerdem an der Hip-Hop-
Academy und trainiert Tanz.

Doch Aljona Pauli möch-
te mehr. Sie will an diesem 
Workshop teilnehmen, von 
dem sie zufällig im Fernsehen 
gehört und sich ganz spontan 
beworben hat. Schritt eins 
hat sie getan: Nachdem sie 
ihren Lebenslauf und ihr 
Bewerbungsvideo, bei 
dem sie mit ihrer Eigen-
komposition „Should 
I“ eine Kostprobe ihres 
musikalischen Könnens 
gibt, eingereicht hat, ist 
sie in der engeren Aus-
wahl. „Doch nach L.A. 
schafft es nur 
einer“, er-
klärt sie.

Eins von 35 Talenten, die 
mit ihr antreten. Aljona wäre 
das gerne. Dafür muss sie al-
lerdings die nächste Hürde 

nehmen und bis zum 31. 
Dezember noch möglichst 
viele „Likes“ auf Face-
book sammeln. Und da-
für rührt die junge Frau, 
deren musikalische Vor-
bilder unter anderem 
Pink, Kelly Clarkson 
und Rihanna sind, ge-
rade kräftig die Werbe-
trommel – damit sie ih-
rem Traum noch einen 
großen Schritt näher 
kommt. • ben

www.lindt-hello.
de/bewerber/312/

Aljona will nach Los Angeles
22-Jährige aus Ascheberg nimmt an Wettbewerb teil und braucht noch Stimmen

Spielschar mit
Zusatztermin

Herbern • Die Laienspiel-
schar Herbern hat beschlos-
sen, aufgrund der großen 
Nachfrage beim ersten Vor-
verkaufstermin eine zusätz-
liche Aufführung des platt-
deutschen Theaterstücks 
„Landeier“ anzubieten, und 
zwar am Dienstag, 31. De-
zember (Silvester), um 16 
Uhr in der Aula der Theo-
dor-Fontane-Hauptschule an 
der Altenhammstraße. Der 
Kartenverkauf findet statt am 
kommenden Samstag, 21. De-
zember, von 9 bis 12 Uhr im 
Pfarrheim an der Bergstraße. 
Die Karten fürs Theaterstück 
kosten 7 Euro.
www.laienspielschar-herbern.de

Festlich und 
beschwingt

Klangvoller
Geburtstag

Internationale Weihnachtslieder ließ der von Angelika 
Ludwig geleitete Frauenchor „Cantabella“ anlässlich sei-
nes 15-jährigen Bestehens am Sonntag im evangelischen 
Gemeindehaus in Ascheberg erklingen. Bei dieser musika-
lischen Reise wurde der Frauenchor am Klavier von Renate 
Heine begleitet.                                             Foto: Klein-Weiland 

In der Festscheune Frenking 
ließ die von Manni Hölscher 
geleitete „SuB-Band“ am Sonn-
tag weihnachtliche Melodien  
erklingen. Mitsingen war aus-
drücklich erlaubt. Bei freiem 
Eintritt sammelte die Band 
Spenden für die Ascheberger 
Tafel. 650,46 Euro kamen auf 
diese Weise zusammen.  Foto: ben 

Adventsfeier
am Donnerstag

Drensteinfurt • Unbekannte 
brachen am Freitag, 13. De-
zember, zwischen 15.30  und 
21.15 Uhr in ein freistehen-
des Einfamilienhaus an der 
Straße Südwall ein. Die Räu-
me wurden durchwühlt. Ei-
nen weiteren Einbruch in ein 
freistehendes Einfamilien-
haus gab es am Sonntag, 15. 
Dezember, zwischen 15.10 
und 18.10 Uhr am Heim-
stättenweg in Drensteinfurt. 
Auch dort verschafften sich 
die Täter gewaltsam Zugang. 
Im Erdgeschoss durchwühl-
ten sie Schränke eines Schlaf-
zimmers und entwendeten 
Schmuck. 

Hinweise an die Polizei
in Ahlen, Tel. (02382) 9650.

Einbrecher
unterwegs

Ascheberg • Nach der 
Roratemesse lädt die Kol-
pingsfamilie Ascheberg am 
Donnerstag, 19. Dezember, 
um 20 Uhr zur Adventsfeier 
ins Pfarrheim St. Lambertus 
ein. Es gibt Gespräche, zu-
dem werden gemeinsam Ad-
ventslieder gesungen, die von 
Andrea Janning am Klavier 
begleitet werden. Überdies 
hat Pastoralreferent Tobias 
Kettrup einen vorweihnacht-
lichen Impuls vorbereitet. 
Eingeladen sind sowohl Kol-
pingmitglieder als auch inte-
ressierte Bürger. • ben

Herbern • Kinder und Ju-
gendliche, die in Herbern 
Sternsinger werden möchten, 
treffen sich am 22. Dezember 
um 15 Uhr im Pfarrheim.

Treffen der
Sternsinger
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Landesliga 4
  1. SV Mesum	  17  28:14  35
  2. FC Viktoria Heiden 	 17  38:25  33
  3. SC Preußen Borghorst	 17  33:25  30
  4. TuS Haltern	  17  25:22  29
  5. SV Eintracht Ahaus	  17  32:28  27
  6. DJK Eintracht Coesfeld 	 17  31:27  27
  7. SpVg Beckum 	 17  28:20  25
  8. SV Herbern 	 17  30:28  24
  9. YEG Hassel	  17  22:24  24
10. SG Borken 	 17  28:25  23
11. SF Stuckenbusch 	 17  26:24  23
12. SpVg Emsdetten 	 17  25:28  22
13. VfL Sportfreunde Lotte II 	 17  20:28  21
14. Hammer SpVg II 	 17  26:34  18
15. TuS Sinsen 	 17  16:28  14
16. SV Vestia Disteln	  17  15:43    4
18. Spieltag (Sonntag, 16. März):
SV Mesum – SV Herbern, 15 Uhr

Bezirksliga 7
  1. TuS Wiescherhöfen 	 17  41:22  35
  2. SuS Bad Westernkotten 	 16  36:23  32
  3. SV Hilbeck	  16  47:17  31
  4. SV Westfalia Soest 	 17  41:31  28
  5. Türkischer SC Hamm	  17  38:36  28
  6. DJK Vorwärts Ahlen	  17  31:31  28
  7. Westfalen Liesborn	  15  36:32  25
  8. Warendorfer SU	  16  19:15  25
  9. SG Bockum-Hövel 	  17  31:35  22
10. TuS Germania Lohauserholz 	 17  30:35  21
11. SV Westfalia Rhynern II 	 17  36:31  20
12. SVF Herringen 	 17  38:40  20
13. TuS Bremen 	 16  29:37  20
14. SV Drensteinfurt	  17  27:38  20
15. SVA Langeneicke	  16  21:34  14
16. SV Neubeckum 	 17  18:48  13
17. SF Ostinghausen 	 15  15:29  12
19. Spieltag (Sonntag, 16. Februar):
SV Drensteinfurt – Türkischer SC Hamm, 15 Uhr

Bezirksliga 12
  1. SV Burgsteinfurt 	 18  48:13  43
  2. SV Borussia Emsdetten	  18  39:12  40
  3. SC Münster 08	 18  39:22  38
  4. DJK Wacker Mecklenbeck	  18  40:22  37
  5. Westfalia Kinderhaus	  18  45:28  35
  6. Vorwärts Wettringen	  17  37:26  30
  7. SG Telgte	  18  37:31  28
  8. TuS Altenberge	  18  32:27  28
  9. FC Eintracht Rheine II 	 18  29:23  26
10. TuS Germania Horstmar 	 18  23:28  21
11. SV Teuto Riesenbeck 	 18  30:39  20
12. DJK Amisia Rheine	  18  26:39  20
13. SC Altenrheine	  17  37:39  19
14. SV Grün-Weiß Rheine 	 18  20:43  18
15. DJK Arminia Ibbenbüren 	 18  26:49  17
16. TSV Handorf 	 18  26:46  14
17. SW Havixbeck 	 18  16:33  13
18. SV Rinkerode 	 18  13:43  11
19. Spieltag (Sonntag, 16. Februar):
Vorwärts Wettringen – SV Rinkerode, 15 Uhr

Bezirksliga 8
  1. SC Husen Kurl 	 17  38:25  33
  2. Westfalia Wethmar	  17  37:27  33
  3. Werner SC 	 16  35:22  29
  4. SV Langschede	  17  36:26  28
  5. FC TuRa Bergkamen 	 17  28:25  28
  6. TSC Eintracht Dortmund 	 17  35:29  27
  7. VfL Kamen 	 17  37:26  26
  8. FC Nordkirchen 	 17  40:30  26
  9. SG Alemannia Scharnhorst 	 17  36:27  26
10. FC Overberge	  17  29:34  26
11. TuS Ascheberg	  17  35:31  23
12. VfL Senden 	 17  26:31  21
13. SuS Oberaden 	 17  25:29  20
14. SuS Kaiserau 	 17  26:39  17
15. ÖSG Viktoria Dortmund 	 17  20:43  14
16. Königsborner SV	  17  22:40  13
17. Union Lüdinghausen 	 17  25:46  11
19. Spieltag (Sonntag, 16. Februar):
TuS Ascheberg – Eintracht Dortmund, 15 Uhr

Kreisliga A Lüdinghausen
  1. SuS Olfen 	 17  48:16  38
  2. Westfalia Vinnum	  16  45:19  33
  3. GS Cappenberg	  17  39:28  32
  4. Eintracht Werne	  16  38:12  31
  5. BW Alstedde	  17  32:31  30
  6. Fortuna Seppenrade 	 17  30:20  25
  7. SV Herbern II 	 16  35:27  25
  8. SG Selm 	  16  32:29  25
  9. SV Stockum 	 17  37:42  23
10. SC Capelle 	 16  30:25  22
11. SV Davaria Davensberg	  17  37:39  20
12. SV Südkirchen 	 17  36:43  20
13. BW Ottmarsbocholt 	 16  29:32  18
14. TuS Ascheberg II	  17  21:39  15
15. Union Lüdinghausen II 	 17  26:60  13
16. PSV Bork 	 16  18:39  11
17. VfL Senden II 	 17  14:46    8
19. Spieltag (Sonntag, 16. Februar):
TuS Ascheberg II – SuS Olfen, 13 Uhr
SV Davaria Davensberg – SC Capelle, 15 Uhr
BW Alstedde – SV Herbern II, 15 Uhr

Kreisliga B Beckum
  1. Rot Weiss Ahlen II 	 17  75 : 23  45
  2. SKS Ahlen 	 17  45 : 24  30
  3. SC Germania Stromberg 	 17  47 : 31  30
  4. SV Neubeckum II	  17  41 : 32  29
  5. Rot-Weiß Vellern 	 17  40 : 25  28
  6. Aramäer Ahlen 	 17  50 : 39  28
  7. Westfalia Vorhelm II 	 16  45 : 27  27
  8. Westfalen Liesborn II	  17  39 : 33  25
  9. SpVg Oelde II 	 17  39 : 37  25
10. SuS Ennigerloh 	 17  42 : 42  24
11. DJK Vorwärts Ahlen III 	 17  45 : 31  23
12. DJK Vorwärts Ahlen II 	 16  42 : 32  23
13. Gaye Genclik Ahlen 	 17  31 : 58  15
14. SpVg Oelde III	  17  27 : 52  14
15. SpVgg Dolberg 	 17  27 : 84  11
16. Fortuna Walstedde II 	 17  15 : 80    4
18. Spieltag (Sonntag, 9. März):
SpVg Oelde II – Fortuna Walstedde II, 13 Uhr

Am Vereinsheim der Fortunen in Walstedde fand am Wochenende der traditionelle Weihnachtsbaumverkauf des Sport-
vereins statt. 150 Nordmanntannen und Blaufichten waren aus dem Sauerland angeliefert worden. Die Verantwortung 
hatte Bernhard Rubbert, der mit mehreren Helfern aus der ersten und zweiten Fußball-Mannschaft die Bäume in Netze 
verpackte und vor der Haustür ablieferte. Beteiligt an der Aktion waren auch die Jugendmannschaften und Eltern, die 
fleißig mithalfen. Vorsitzender Martin Averkamp würde sich freuen, wenn jemand die Organisation des Tannenbaumver-
kaufs übernehmen würde. Interessierte mögen sich bei ihm unter Telefon (02387) 941045 melden. Beim Malwettbewerb, 
den die Fortunen anlässlich des Baumverkaufs veranstalteten, gewann Johanna Hüffer in der Altersklasse bis einschließ-
lich sechs Jahren. Charlotte Höhne siegte in der Gruppe der Kinder von sieben bis zehn Jahren. Beide freuten sich über ei-
nen 30-Euro-Gutschein des Spielwarengeschäftes Fiffikus Drensteinfurt. Auch Fiete Breer, Anna Klara Bachtrop, Johanna 
Holthusen, Keke Breer, Leon Lükens und Aaron Spiekermann sicherten sich Gutscheine. 	 Text/Foto: M. Wiesrecker

Bäume verkauft und Bilder gemalt

Drensteinfurt • Vom 27. De-
zember bis zum 2. Januar 
laufen in der Dreingau-Halle 
die von der Sparkasse Mün-
sterland Ost unterstützten 
Jugendfußballturniere des SV 

Drensteinfurt. 
„Laut wird es 
wieder in der 
Halle, wenn 
die Jugend-
mannschaften 
ihre Sieger 
ausspielen“, 

teilt Christoph Neuhaus vom 
Stewwerter Sportverein mit. 
83 Mannschaften, die sich 
auf 13 Turniere verteilen, ha-
ben zugesagt. Die einzelnen 
Spielpläne können im Inter-
net unter www.sv-drenstein-
furt.de eingesehen werden. 

Klaus Heine und Manfred 
Drepper übernehmen auch 
im diesen Jahr die Turnierlei-
tung. Der SVD bedankt sich 

schon jetzt bei den beiden so-
wie den Trainern und Betreu-
ern der Jugendmannschaften. 
Sie unterstützen die Turnier-
leiter bei der Organisation 
und sind verantwortlich für 
die Einladungen der vielen 
Jugendteams.

Freitag, 27. Dezember:
E-Jugend (U10), A-Jugend (U19)
Samstag, 28. Dezember:
F-Jugend (U8), F-Jugend (U9), 
B-Jugend (U17)
Sonntag, 29. Dezember:
U13-Mädchen, G-Jugend (U7), 
C-Jugend (U15)
Montag, 30. Dezember:
U11-Mädchen, U9-Mädchen, 
U15-Mädchen
Donnerstag, 2. Januar:
E-Jugend (U11), D-Jugend (U13)

Die Turniere

Neujahrsturniere der SVD-Jugendabteilung

83 Mannschaften
haben zugesagt

Urkunde und
Nikolaus für alle

Traditionelles Turnier der GWA-Tennisjugend
Albersloh • Zum traditio-
nellen Vorweihnachtsturnier 
hatte die DJK GW Albersloh 
in die Tennishalle Lömke 
eingeladen. Mit viel Engage-
ment hatten die Trainer die 
Veranstaltung vorbereitet. 

Erstmals wurden die Spiele 
zu unterschiedlichen 
Zeitpunkten – nach 
Altersklassen unter-
teilt – angesetzt. Der 
Verein hatte dafür 
ganztägig die örtliche 
Tennishalle gebucht. 
„Dank der konzeptionellen 
Umstellung des Jugendtrai-
nings konnten wir einerseits 
die Startgebühren senken 
und andererseits deutlich 
mehr Hallenstunden bu-
chen“, freute sich Jugend-Ko-
ordinator und GWA-Tennis-
trainer Robert Pöttner.

Die Jüngeren starteten zu-

erst. Lustige Spiele und 
Geschicklichkeitsübungen 
standen bei ihnen auf dem 
Programm. Bei den Älteren 
hatten sich die Trainerinnen 
Lena und Jana Handke ei-
nen Turniermodus nach 
klassischem K.o.-System 

überlegt. Jedes Kind 
absolvierte jedoch 
mindestens zwei 
Spiele. In beiden Al-
tersklassen stand der 
Spaß im Vordergrund. 
Zwischendurch gab es 

frische Waffeln, Kakao und 
Kaffee für die Zuschauer, 
die überwiegend spannende 
Spiele verfolgten.

Alle 33 Teilnehmer freuten 
sich über eine Urkunde 
und einen Nikolaus. Mit 
dem Turnier endete für den 
GWA-Nachwuchs das Ten-
nis-Jahr 2013.

Alle 33 Teilnehmer des Tennisturniers erhielten am Ende 
eine Urkunde und einen Nikolaus.	 Foto: pr

Manfred Drepper (links) und Klaus Heine übernehmen wie-
der die Leitung der Jugendfußball-Turniere.	 Fotos: pr

SCS-Zweite weiter sieglos
Sendenhorst • Da war mehr 
drin: Mit einem 4:4 hat die 
Reserve des Schachclubs 
Sendenhorst zumindest ei-
nen Punkt aus Dülmen ent-
führt. Ein bisschen mehr 
Glück hätten die heimischen 
Schachspieler schon benö-
tigt, um ihren ersten Sai-
sonsieg in der Bezirksliga 
zu schaffen. So langte es 
immerhin zum zweiten Un-
entschieden in der Spielzeit. 
Alle acht Partien wurden 
entschieden – das passiert 
selten. 
SCS II: Fleischmann (1), Specht 
(1), Weng (1), Kratz (1), 
Westhues (0), Elmen-
horst (0), Bördemann 
(0), Göntgens (0)

Die Jugendmannschaft war 
auf Verbandsebene unter-
wegs. In Südlohn gewannen 
die Sendenhorster mit 14:10 
(nach traditioneller Zählwei-
se 4:2). Schnell hatten Fabio 
Bördemann, Tom Henning 

und Moritz Wagner ihre 
Begegnungen für 
sich entschieden. 
David Delchmann 
holte den vierten 

Sieg. Alex 
Kratz (Foto) 
und Stefan 
C h u d a l l a 
m u s s t e n 
sich ge-
schlagen 
geben.

• hues

Fu s s b a l l  k o m pa k t

Bezirksliga 12: SV Rink-
erode – SV GW Rheine: 
3:1. Carsten Winkler war 
die Erleichterung anzu-
merken. „Es ist wichtig, 
dass wir gewonnen ha-
ben“, sagte der Trainer 
der SVR-Fußballer nach 
dem dritten Saisonsieg im 
letzten Spiel des Jahres 
gegen Rheine. Zwar über-
wintern die Rinkeroder 
mit elf Punkten am Ta-
bellenende, weil auch 
Havixbeck siegte, aber 
sie sehen wieder etwas 
Licht am Ende des Tun-
nels. Der Rückstand auf 
die Nichtabstiegsplätze 
schrumpfte auf sieben 
Zähler.

Mit dem 3:1-Erfolg zum 
Rückrundenauftakt gegen ei-
nen der vielen direkten Kon-
kurrenten im Kampf um den 
Klassenerhalt korrigierte der 
SVR das Hinspiel, das 0:2 
verloren gegangen war. „Es 
ist schon mal das erste Spiel, 
das wir drehen konnten“, 
freute sich Coach Winkler. 
Das sollte Mut für die rest-
lichen 16 Partien geben.

Winkler hatte einige Um-
stellungen in der Startelf 
vorgenommen. Für Kapitän 
Andreas Watermann (im Ur-
laub) rückte Dominik Grün-
hagel als stellvertretender 
Spielführer in die Innen-
verteidigung. Andre Vieira 
Carreira agierte als Sechser, 
Niklas Henze kam über den 
Flügel. Winkler war nach 
dem Abpfiff zufrieden mit 
dem Experiment: „Wir haben 
gezeigt, dass wir variabler 
spielen können.“ Außerdem 
könne er den „etablierten 
Spielern“ auf diese Art und 
und Weise Druck machen.

Der SVR ging in der 32. Mi-
nute verdient in Führung. 
Tim Pulkowski erzielte sein 
zweites Saisontor. Doch die 
Freude währte nicht lange. 
Nach einem Foulspiel von 

Torwart Lennart Lüke zeigte 
der Schiedsrichter auf den 
Elfmeterpunkt. Die Gäste, die 
ihr fünftes Auswärtsspiel in 
Serie bestritten, nutzten den 
Fauxpas zum 1:1 (35.). In der 
71. Minute sorgte Alexan-
der Hiller fürs 2:1, der ein-

gewechselte Stefan Wiewer 
machte mit dem 3:1 alles klar 
(82.). Der zweite Heimsieg 
war perfekt. • mak
SVR: Lüke, Walbaum, Ruß, Grünhagel, 
Hiller, Dogan, Vieira Carreira, Henze, 
Pulkowski, Homann, Kleine-Wilke (einge-
wechselt: Draba, Wiewer, Stückmann)

Bezirksliga 8: FC Overberge 
– TuS Ascheberg: 3:2. Eine 
gute Leistung reichte den Ki-
ckern des TuS nicht, um sich 
für die Hinspielniederlage zu 
revanchieren und mit einem 
Positiverlebnis in die Winter-
pause zu gehen. Die Asche-
berger spielten engagiert auf 
und übernahmen die Initiati-
ve. Doch Overberge ging nach 
Abstimmungsproblemen in 
der TuS-Hintermannschaft 
in Führung (12.). Ascheberg 
zeigte sich unbeeindruckt 
und glich durch einen Sonn-
tagsschuss von Niklas Bult-
mann aus (21.). Kurz vor der 
Pause erkannte der Schieds-
richter ein Tor von Hendrik 

Heubrock nicht an. Er hatte 
eine Aktion von Sebastian 
Drees als Foul gegen den 
FC-Torwart gewertet. „Erst 
zeigt erst zur Mitte, pfeift 
dann Foul“, ärgerte sich 
TuS-Trainer Holger Möllers 
über die Szene. Overberge 
kam besser aus der Kabine, 
erzielte durch Lukas Manka 
die erneute Führung (47.) 
und baute den Vorsprung 
durch Moritz Manka (76.) 
aus. In der Schlussminute 
gelang Eike Schöpe per Straf-
stoß noch der Anschluss-
treffer zum 3:2. Zuvor hatte 
Hendrik Westhues Gelb-Rot 
gesehen (81.). • war
TuS: Kofoth, Drees, Falke, Schröer, Schöpe, 
Bultmann, Sabe, Winkenstern, Heubrock, 
Westhues, De Sousa (eingewechselt: Höl-
scher)

Auswärtsfluch hält an

Kreisliga A Lüdinghausen: 
Union Lüdinghausen II – SV 
Davaria Davensberg: 3:1. 
Die Davaren werden den 
Auswärtsfluch einfach nicht 
los. Auch im ersten Spiel 
der Rückrunde verpassten 
sie den ersten Dreier auf des 
Gegners Platz. Es war bereits 
der zehnte Versuch der Da-
vensberger in dieser Saison, 
auswärts zu gewinnen. 

Beim Kellerkind in Lü-
dinghausen ging das Team 
von Trainer Frank Möders 
sogar leer aus. Nach 17 Mi-
nuten erzielte Markus Rips 
per Strafstoß die Führung für 
die Gastgeber. Davarias Stür-
mer Florian König egalisierte 
nach der Pause (60.). In den 
letzten 13 Minuten drehte 
Union auf und kam wiede-
rum durch Rips zur erneuten 
Führung (77.). Nils Oheim 
stellte kurz vor Schluss den 
Endstand her (81.). • war
Davaria: Stilling, L. Eickholt, Atalan, Ti. 
Jansen, S. König, P. Eickholt, Roberg, Kai-
ser, F. König, Th. Jansen, Bettmer (einge-
wechselt: Tewes, Blanke)

SVR gewinnt zum zweiten Mal ein Heimspiel, bleibt aber Letzter / TuS nur noch Tabellenelfter

Licht am Ende des Tunnels

Trotz des überraschenden 3:0-Er-
folges im vorgezogenen Aus-
wärtsspiel beim Spitzenreiter 
TuS Wiescherhöfen überwintern 
die Bezirksliga-Fußballer des SV 
Drensteinfurt auf einem Abstiegs-
platz. Der SV Westfalia Rhynern 
II, der am Sonntag 7:1 gegen 
den Vorletzten SV Neubeckum 
gewann, und der SVF Herringen, 
der sich mit 2:1 bei der SG Bo-
ckum-Hövel durchsetzte, zogen 
wieder an den Stewwertern vor-
bei. Allerdings beträgt der Rück-
stand des SVD auf Platz neun nur 
mickrige zwei Punkte. • mak

Abstiegsplatz

Mustafa 
Dogan (links)

gewann
mit dem
SVR 3:1.

Foto: Kleineidam

Für alle Albersloher: GWA-Doppelkopf-Turnier am 8. Februar
Albersloh • Bereits zum 
neunten Mal veranstaltet 
GW Albersloh das alljähr-
liche und beliebte Doppel-
kopf-Turnier. Am Samstag, 8. 
Februar, geht es ab 19 Uhr im 
Ludgerushaus wieder um Re 
und Contra. 

Teilnahmeberechtigt sind 
alle Albersloher Bürger 
und alle GWA-Mitglieder, 
die mindestens 18 Jahre alt 

sind. Die Startgebühr beträgt 
6 Euro. Die Organisatoren 
Andreas Buchholz, Telefon 
(02535) 959298, und Micha-
el Buchholz, Tel. 959314, 
halten während der drei 
Spielrunden – die Tischpart-
ner werden jeweils zugelost 
– und auch im Anschluss 
kühle Getränke und einen 
kleinen Snack „zu fairen 
Preisen“ bereit. Dem Sieger 

sowie dem Zweit- und Dritt-
platzierten winken Geldprei-
se. Der Gewinner erhält zu-
sätzlich einen Wanderpokal. 
Der Erlös der Veranstaltung 
kommt dem Sportverein, 
dem St.-Ludgerus-Kindergar-
ten und erstmals auch der 
Kita Biberburg zugute. 

Ab sofort und bis zum 5. 
Februar nehmen die Organi-
satoren Anmeldungen entge-

gen. Andreas Buchholz sagt: 
„Es wäre toll, wenn der Teil-
nehmerrekord vom letzten 
Mal von 53 Spielern überbo-
ten werden könnte.“ Bei dem 
Doppelkopf-Turnier, das ist 
dem Orgateam wichtig, stehe 
die „Freude am Spiel in lo-
ckerer Atmosphäre“ im Vor-
dergrund. Titelverteidiger ist 
Walter Klein.

www.gw-albersloh.de

Winkler
nach Roxel

Rinkerode • Carsten Winkler 
wird die Bezirksliga-Fußbal-
ler des SV Rinkerode auch 
in der Rückrunde trainieren. 
Das bestätigte der Coach ge-
stern auf Anfrage der DZ. 
„Bis zum Sommer mache ich 
weiter, dann ist Schluss“, 
sagte Winkler. Dass er sein 
Engagement beim SVR nach 
der aktuellen Saison beendet, 
hat einen triftigen Grund: 
Winkler wird in der Spiel-
zeit 2014/15 Trainer beim 
BSV Roxel. Beim Westfalen-
ligisten – die Münsteraner 
überwintern als Viertletzter 
und kämpfen um den Klas-
senerhalt – wird Gundolf 
Lorenz im Sommer als Coach 
aufhören. Winkler hat seine 
Zusage unabhängig von der 
Spielklasse gegeben. „Um die 
Liga geht es nicht.“ Gestern 
Abend informierte Wink-
ler die Mannschaft des SVR 
beim Training über seinen 
Wechsel. • mak
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J u g e n d f u ß b a l l

SV Herbern
• JSG Heeren/Bönen – B-Junio-
rinnen: 0:3. Tore: Nadine Steincke, 
Annika Brochtrup, Anna-Lena Hü-
semann. Nach einer torlosen ersten 
Halbzeit feierten Herberns Mädchen 
den dritten Sieg im dritten Spiel der 
Meisterrunde. „Zwölf Pflichtspiele – 
zwölf Siege. Da muss man als Trainer 
zufrieden sein“, so das Zwischenfa-
zit des Duos Laura Brockmeier und 
Malte Gärtner nach der ersten Sai-
sonhälfte. „Wir machen jetzt einen 
Monat Pause und spielen auch keine 
Hallenturniere.“ Am 9. Februar findet 
ein Testspiel gegen die zweite Mann-
schaft des 1. FFC Recklinghausen 
statt, am 15. Februar geht es in der 
Meisterschaft mit dem Spitzenspiel 
gegen den punktgleichen Tabellen-
führer Hammer SpVg weiter.

SV Drensteinfurt
• SV BW Beelen – U15-Juniorinnen 
1:3. Tore: Patricia Stebel (2), Celi-
na Misch. Auch das letzte Spiel des 
Jahres entschieden die Mädchen des 
SVD für sich. Sie gewannen auf einem 
schwer bespielbaren Rasenplatz ver-
dient. 
• C1 – VfL Wolbeck: 0:1. Zweites 
Spiel in der Leistungsliga, zweite 
0:1-Niederlage: Gegen einen gleich-
wertigen Gast konnte der SVD seine 
Chancen nicht verwerten. Das ent-
scheidende Tor fiel vor der Pause. 
Trotz intensiver Bemühungen der 
Stewwerter im zweiten Durchgang 
blieb es beim 0:1. Benedikt Buschhoff 
hatte Pech, traf nur die Latte.
• SG Sendenhorst II – C2: 0:1. Tor: 
Yves Wagner. Im zweiten Kreisli-
ga-Spiel feierte das Team den ersten 
Sieg – und das im Derby.

Fortuna Walstedde
• C-Jugend – Ahlener SG II: 4:2. 
Die Gäste erwiesen sich als Meister 
der Effektivität, nutzten zwei Defen-
sivschnitzer der ansonsten wenig ge-
forderten Walstedder Defensive und 
lagen zu Beginn der zweiten Halbzeit 
mit 2:0 in Führung. Doch mit Moral, 
Geschlossenheit und druckvollem Of-
fensivfußball drehten die Walstedder 
die Partie noch. 
• B-Jugend – BW Sünninghausen: 
2:2. In einem guten Spiel beider 
Mannschaften war das Unentschie-
den ein gerechtes Ergebnis. Tore: 
Fabian Beckmann, Michael Dick; 
B-Jugend – SC Roland Beckum 1:9. 
In einem einseitigen Spiel gewannen 
die Gäste mehr als deutlich. Den Eh-
rentreffer erzielte Raphael Janz.

Treffen des
Meisterteams

Drensteinfurt • Die Meister-
mannschaft des ehemaligen 
SV Werseclub aus dem Jahr 
1984 und alle Freunde treffen 
sich am kommenden Sams-
tag, 21. Dezember, um 20 Uhr 
in der Gaststätte La Piccola 
(ehemals Kolpinghaus).

Trahe seit 60 Jahren Mitglied
Weihnachtsfeier des SV Rinkerode / Bronzene und silberne Vereinsnadeln verliehen

Der 1. Vorsitzende Udo Nees (rechts) ehrte 
unter anderem Josef Trahe (mit der Urkun-
de) – für 60-jährige Mitgliedschaft.     Foto: pr

Rinkerode • Alle Jahre 
wieder lädt der Sportver-
ein Rinkerode (SVR) Jubil-
are, Sponsoren und Helfer 
zu einer Weihnachtsfei-
er ins Vereinsheim ein. 
Dann prägen dort nicht 
die Sportler, sondern ein 
festlich geschmückter 
Weihnachtsbaum und 
Adventsdekorationen das 
Bild. Am Sonntag war es 
wieder so weit.

Wie jedes Jahr kurz vor 
Heiligabend begrüßte der im 
November wiedergewählte 
erste Vorsitzende Udo Nees 
die zahlreichen Gäste zur 
offiziellen Weihnachtsfei-
er. „Wir möchten uns heute 
bei allen bedanken, die zum 

Gelingen eines tollen Jahres 
für den SVR beigetragen ha-
ben“, sagte Nees. In seiner 
Rede zeigte er die positive 
Entwicklung des Vereins auf, 
der allein in den vergange-
nen beiden Jahren 
100 neue Mitglieder 
hinzubekam und 
nun über 1400 zählt. 
Nees sprach auch 
das Thema Ehren-
amt an. Weiterhin 
engagierte Mit-
glieder zu finden, sei eine der 
Hauptaufgaben des Vorstands 
für die kommenden Jahre. 
Denn ohne diese könne das 
Vereinsleben in der jetzigen 
Form nicht aufrechterhalten 
werden.

Auch eine Weihnachtsge-
schichte, vorgetragen von 
Schatzmeister Herbert Lö-
chter, durfte natürlich nicht 
fehlen. Dem Advent ange-
messen, sangen alle Anwe-

senden zusammen 
auch einige Weih-
nachtslieder, unter-
stützt von Franziska 
Sander, Mia Tietjen 
und Sandrina Vogt 
auf der Blockflöte.

Den Abschluss 
des offiziellen Teils bildeten 
wie immer die Ehrungen der 
Jubilare. Die bronzene Ver-
einsnadel für 25-jährige Mit-
gliedschaft erhielten Franz 
Ahland, Angelika Bereko-
ven, Guido Hornert, Rüdiger 

Koch, Christian Richter, Ka-
rin Schlatmann, Bernhard 
Stückmann und Bernd Wi-
ckensack. Seit 40 Jahren hal-
ten Franz Frenster, Adelheid 
Langer und Heinz-Josef On-
trup dem SVR die Treue. 

Die goldene Vereinsnadel 
für 50-jährige Mitgliedschaft 
ging an Otmar Münch und 
Rudolf Schlichtmann. Eine 
Urkunde für 60 Jahre Mit-
gliedschaft erhielt Josef Tra-
he. Dessen ehrenamtliches 
Engagement über Jahrzehnte 
hinweg und besonders beim 
Bau des Vereinsheims hob 
der Vorsitzende Nees beson-
ders hervor.

www.sportverein-rinkerode.de

„Das war der Hammer“
Volleyball-Jugendmannschaften der SG räumen ab / U20 erobert die Tabellenspitze

Sendenhorst • Einmal mehr 
wurde die Volleyballabtei-
lung der SG für ihre Jugend-
arbeit belohnt. Alle Nach-
wuchsteams verzeichneten 
Erfolge. Vier Tabellenfüh-
rungen haben die Sendenhor-
ster momentan sogar inne.

Den wohl größten Schritt 
hat die männliche U20 ge-
macht. Die SG drehte nach 
einem schlechten Start in 
den Spieltag auf und fuhr 
in der Jugend-Oberliga zwei 
Siege gegen die SG Coesfeld 
(2:0) und den ehemaligen 
Spitzenreiter DJK Delbrück 
(2:1) ein. Taktisch intelli-
gente Spielzüge und der zur 
Verfügung stehende Diago-
nalangreifer Yannic van Dijk 
machten die Erfolge mög-
lich. „Das war der Hammer, 
ganz starke Leistung von den 
Jungs“, sagte Coach Thorsten 
Rathjen. Die Sendenhorster 
(18:2 Punkte), die schon zwei 
Partien mehr als Delbrück 
(14:2) absolviert haben, ver-
drängten die DJK von der 
Spitze. Die Teilnahme an der 
Qualifikation B zu den West-
deutschen Meisterschaften 
ist garantiert, Platz zwei näm-
lich sicher.

Viel los war in der Sen-
denhorster Westtorhalle, 
in der es nur so vor jungen 
Spielerinnen und Spielern 
wimmelte. Die ersten beiden 
Teams der weiblichen U13 
trafen aufeinander. Die U13 
II, die in der Tabelle vor der 
ersten Mannschaft steht, un-
terlag ersatzgeschwächt der 
U13 I, die sich dank starker 
Aufschläge und langer An-

griffsbälle mit 2:0 durch-
setzte. Ihr Spiel gegen den 
USC Münster II gewannen 
beide Teams der SG mit 2:0.

Die weibliche U16 von Trai-
nerin Lisa Stoffers konnte die 
Ahlener SG noch mit 2:1 be-
zwingen, hatte gegen TV Jahn 
Oelde aber mit 1:2 das Nach-
sehen. Die SG steht mit 6:10 
in der Tabelle auf Platz sechs.

Die männliche Jugend 
wurde in der Westtorhalle 
von der U16 vertreten. Sie 
machte gewohnt kurzen Pro-
zess und besiegte ihre Geg-

ner TV Westfalia Epe und 
TSV Handorf mit 2:0. Im An-
griff wie auch in der Angabe 
wussten die Sendenhorster 
zu überzeugen – und vertei-
digten ihre Position an der 
Tabellenspitze mit nunmehr 
12:0 Punkten.

Weiter ging es einen Tag 
später. Die weibliche U18 
von Trainer Andreas Sentker 
gewann beide Spiele, was sie 
zum ungeschlagen Herbst-
meister in der Bezirksliga 
machte. In der ersten Partie 
wurde der SC Hoetmar mit 

2:0 besiegt. Gegen den SC 
DJK Everswinkel hieß es 2:1. 
„Es war hart umgekämpft, 
aber wir waren gerade in den 
Punkten Siegeswillen und 
Feldabwehr einen Tick über-
legen“, sagte Sentker.

Einen ordentlichen Sprung 
im Tableau machte indes 
die männliche U14. Die SG 
setzte sich gegen BW Aasee 
mit 2:0 und gegen Marl mit 
2:1 durch. „Sie haben sich 
die Tabellenführung ver-
dient“, sagte ein hocherfreute 
Trainer Andreas Plößner.

Die weibliche U13 I der SG Sendenhorst gewann diesmal beide Spiele.  Foto: pr
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für Sie da!

 € 7.990,-
Seat Ibiza SC 1.2 12V Style, EZ 
O5/11, 68.000 km, 51 kW, Ben-
zin, Klimaanlage, el. Fensterhe-
ber, Nebelscheinwerfer, Tempo-
mat, Bordcomputer, Kurvenlicht

 € 11.990,-
Seat Leon 1.2 TSI Ecomotive Sty-
le, EZ 10/12, 14.303 km, 77 kW, 
Benzin, Alufelgen, Nebelschein-
werfer, Klimaautomatik, Tempo-
mat, Einparkhilfe, Kurvenlicht

 € 25.990,-
Seat Alhambra 2.0 TDI Style Salsa. 
Navi. 7-Sitzer, EZ 05/13, 24.900 km, 
103 kW, Diesel, Climatronic, metallic, 
Navigationss., 7-Sitzer, Nebels., Ein-
parksens., Rückfahrkam., 17" Zoll Alu

 € 16.990,-
Seat Altea 1.2 TSI Ecomotive 
Reference, EZ 06/13, 2.311 km, 
77 kW, Super E10 95, Klima, me-
tallic, Radio-MP3, Bordcomp., Ne-
bels., Sitzhzg., Alufelgen

 € 14.500,-
Seat Toledo 1,2 TSI Reference, 
EZ 05/13, 2.800 km, 77 kW, 
Benzin, Klimaanlage, Alufelgen, 
Sitzhzg., Bordcomp., Start/Stop-
Automatik, Tagfahrlicht

 € 16.990,-
Seat Exeo ST 2.0 TDI CR Style, 
EZ 04/13, 23.850 km, 105 kW, 
Diesel, Klimaautom., Bordcompu-
ter, PDC hinten, 16“ Zoll Leicht-
metallfelgen, Nebels., Sitzhzg.

 € 12.390,-
Seat Ibiza ST 1.6 TDI CR 
Style, EZ 10/12, 23.000 km, 
66 kW, Diesel, Klimaanlage, 
Alufelgen, Nebels., Tempomat, 
Einparkhilfe, Bordcomp.

RVR: Feier für
den Nachwuchs
Rinkerode • Der Jugend-
vorstand des Reitvereins 
Rinkerode hatte zur alljähr-
lichen Weihnachtsfeier ins 
Vereinsheim eingeladen. 17 
Kinder und Jugendliche aus 
der Nachwuchsabteilung 
folgten dem Ruf und trafen 
sich zu einem gemeinsamen 
gemütlichen Nachmittag. Bei 
Kakao, Kuchen und Waffeln 
standen verschiedene Weih-
nachtsfilme auf dem Pro-
gramm – von Klassikern wie 
„Pippi Langstrumpf“ bis hin 
zur Weihnachtsfassung von 
„Madagaskar“. Im Anschluss 
konnte sich der Nachwuchs 
in der Reithalle noch einmal 
richtig austoben, bevor es er-
schöpft nach Hause ging. 

Ein Tor-Festival und
zwei Tor-Verweigerer

Handball: Beide Teams der HSG verlieren
Männer, Bezirksliga 3: 1. HC 
Ibbenbüren – HSG Asche-
berg/Drensteinfurt: 46:37 
(25:17). 83 Tore gibt es in 
einem Handballspiel nicht 
alle Tage. Die Herren der HSG 
und der Spitzenreiter aus Ib-
benbüren präsentierten den 
Zuschauern am 11. Spieltag 
ein Tor-Festival – mit besse-
rem Ausgang für den Favo-
riten. Während die Gastgeber 
den zehnten Sieg in Serie 
feierten, verlor Ascheberg/
Drensteinfurt zum dritten 
Mal nacheinander und fiel 
auf Tabellenplatz elf ab.

Zwar sei die Niederlage 
auch in der Höhe verdient ge-
wesen, wie HSG-Coach Vol-
ker Hollenberg bemerkte, je-
doch habe sein Team in dieser 
Begegnung auch vieles rich-
tig gemacht. „Gegen die An-
griffswucht der Ibbenbürener 
hat nichts geholfen, obwohl 
wir verschiedene Deckungs-
systeme probiert haben. Die 
waren an diesem Abend ein-
fach nicht zu stellen“, sagte 
Hollenberg. Allerdings habe 
sein Team dem Gegner auch 
kräftig eingeschenkt, denn 37 
Gegentore hatte der Tabellen-
führer in dieser Spielzeit in 
heimischer Halle noch nicht 
kassiert. „Ein Sieg für uns 
lag von Anfang an nicht im 
Bereich des Möglichen. Ins-
gesamt war die kämpferische 
Leistung in Ordnung. Auch 
mit der Angriffsleistung 
können wir zufrieden sein“, 
bilanzierte der Coach, der 
Ibbenbüren als die „mit Ab-
stand beste Mannschaft der 
Liga“ bezeichnete. 

Frauen, Bezirksliga 3: TB 
Burgsteinfurt II – HSG: 
15:12 (10:8). Magerkost lie-
ferten dagegen diese beiden 
Teams. HSG-Trainer Jochen 
Bülte zufolge zeigte seine 
Damenmannschaft beim 
Tabellenvorletzten die bis-
lang eindeutig schlechteste 

Saisonleistung. Die Spielge-
meinschaft kam in 60 Minu-
ten nur zwölf Mal zum Torer-
folg. So kann man kein Spiel 
gewinnen. 
„Wir sind komplett selber 
schuld. Aber ich habe kei-
ne Ahnung, wie es zustande 
kommt. Ich kann es nicht 
erklären“, sagte ein ratloser 
Bülte, dessen Truppe zuvor 
acht Mal nacheinander nicht 
verloren hatte. „Es war wenig 
Tempo drin. Die erste und 
zweite Welle ist kaum gespie-
lt worden, und es wurden un-
nötig viele technische Fehler 
und Fehlwürfe gemacht.“ 

In der Tabelle rutschte die 
Spielgemeinschaft durch 
die zweite Saisonnieder-
lage auf Platz drei ab, weil 
der SC DJK Everswinkel II 
bei der DJK Coesfeld II ge-
wann und den sechsten Sieg 
am Stück einfuhr. Für die 
HSG-Damen steht erst mal 
die Weihnachtspause an. Die 
kommenden zweieinhalb 
Wochen wird nicht trainiert. 
Nächster Gegner in der Liga 
ist am 19. Januar auswärts die 
Warendorfer SU. • mt
HSG-Tore: Hartmann (4), Kliewe, Schmidt 
(je 3), Kock, Kneilmann (je 1)

Christopher Kleibolt 
Foto: Tillmann

Schlusslicht
deklassiert

SG-Handballer feiern höchsten Saisonsieg
Landesliga 2: DJK Sparta 
Münster – SG Sendenhorst: 
21:35 (11:17). Einen nie ge-
fährdeten Sieg fuhren die 
Handballer der SG in ihrem 
letzten Auswärtsspiel 2013 
ein. Sie deklassierten den 
gastgebenden Tabellenletz-
ten, feierten den dritten Er-
folg in Serie und gleichzeitig 
den höchsten Saisonsieg.

Hochmotiviert und kon-
zentriert ging die Sieben von 
Trainer Martin Nelling bei 
Sparta Münster von Beginn 
an zu Werke. Nach einer 
Viertelstunde war die Partie 
praktisch schon gelaufen. Be-
nedikt Suntrup hatte gerade 
seinen siebten Treffer zum 
11:3 für die Sendenhorster 
erzielt. Es war schon erschre-
ckend, was das Schlusslicht 
aufs Parkett brachte. Einziges 
Manko der SG: Die Gäste 
ließen sich von der teilwei-
se harten Gangart der Mün-
steraner provozieren und 
kassierten viele Zeitstrafen. 

Im zweiten Abschnitt wur-
de es hektisch. Sparta stell-
te schon früh auf Einzelde-
ckung um. „Dadurch war ein 
vernünftiger Spielaufbau na-
türlich nicht mehr möglich“, 

sagte SG-Trainer Nelling nach 
der Partie, die sein Team mit 
14 Toren Vorsprung gewann. 
In den letzten Minuten stand 
Alex Konrad zwischen den 
Pfosten. Er knüpfte nahtlos 
an die Leistung von Christo-
pher Cooper an. 

Während Sparta zum fünf-
ten Mal nacheinander verlor,  
verteidigten die Sendenhor-
ster mit nun 8:14 Punkten Ta-
bellenplatz zehn und vergrö-
ßerten den Vorsprung auf die 
DJK auf vier Zähler. Letzter 
Gegner 2013 ist am kommen-
den Samstag (19.15 Uhr) zu 
Hause der Vorletzte SC DJK 
Everswinkel. • vol/mak

Felix Markmeier
Foto: Vollenkemper
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! Powerfrauen !
Heute im Porträt:

„Büroservice Kettner“

Drensteinfurt • Was Hei-
ke Kettner anpackt, das 
wird ein Erfolg. Das wis-
sen alle, die die Dren-
steinfurterin kennen. 
Im September hat sich 
Kettner selbstständig 
gemacht. „Eine logische 
Folge“, wie sie im Ge-
spräch erzählt.

Fast zwölf Jahre lang hat 
die gelernte Bankkauffrau 
für die Hammer Firma „Pe-
ters Büroservice“ gearbei-
tet. Vor fünf Jahren, als das 
Filialbüro am Stewwerter 
Kirchplatz eröffnete, wur-
de Heike Kettner zu mehr 
als nur zur rechten Hand 
vom Chef. Nachdem Herr 
Peters nun in den wohlver-
dienten Ruhestand gegan-
gen ist, stand die Frage im 
Raum: Was tun? Die Fir-
ma einfach übernehmen, 
wollte Heike Kettner nicht.

Also Neugründung. „Mit 
derselben Energie, den 
gleichen Aufgaben, aber 
einem überarbeiteten Kon-
zept“, wie die Powerfrau 
erklärt. Am 16. September 
2013 ging‘s los. „Kettner 
– Büro- und Organisa-
tions-Service (BOS)“ heißt 
ihr „Baby“ und bietet Un-
ternehmen das komplette 
Repertoire an kaufmän-
nischer Unterstützung. 
Egal ob es um Schreibar-

beiten, Hilfe bei der Buch-
haltung, den Postservice, 
Behördengänge, die Su-
che nach Mitarbeitern oder 
die Organisation von Ur-
laubsvertretungen und Fir-
menevents geht: „Kettner 
– und die Sache läuft ...“, 
so der eingängige Slogan.

Besuch vor Ort

In ihrem Büro am Kirch-
platz hält Heike Kettner 
die Fäden in der Hand. 
Wenn es um Beratungs-
gespräche oder die Neu-
strukturierung eines Büros 
geht, besucht die Chefin 
ihre Kunden natürlich auch 
gerne vor Ort. Auf drei 
feste Mitarbeiter kann die 
Drensteinfurterin dabei zu-
rückgreifen. Besteht mal 
mehr Bedarf, ist das auch 
kein Problem. „Dann ha-
ben wir Zugriff auf weitere 
zuverlässige Kräfte.“

Neu bei „BOS“ ist die ver-
stärkte Zusammenarbeit 
mit Steuerberatern und 
Rechtsanwälten. Kettner 
und ihr Team übernehmen 
dabei für ihre Firmenkun-
den die Aufarbeitung von 
Belegen, die sich über das 
Jahr hinweg so angesam-
melt haben. Dann hat der 
Steuerberater anschlie-
ßend weniger Arbeit. „Die-

ses Angebot wird derzeit 
besonders gut angenom-
men, gerade durch Be-
triebe von außerhalb.“

Denn nicht nur in 
Drensteinfurt ist Kettners 
Firma aktiv: Viele Kun-
den – vom kleinen Hand-
werksbetrieb über das 
mittelständische Familien-
unternehmen bis hin zur 
größeren Firma – kommen 
mittlerweile aus Städten 
von Dortmund bis Osna-
brück oder sogar aus dem 
Sauerland und wissen 
die zuverlässige Arbeit 
des Büro- und Organisa-
tions-Service‘ zu schätzen.

Grund dafür ist Kettners 
Vorliebe für Netzwerke. 
Dem 2011 gegründeten 
Unternehmerinnen-Netz-
werk Drensteinfurt (UND) 
gehört sie nicht nur an, 
sie ist auch dessen Spre-
cherin. Denn Heike Kett-
ner weiß, wie der Hase 
läuft: Viele Menschen zu 
kennen, kann nie verkehrt 
sein. Das hilft ihr auch bei 
ihrem zweiten Stecken-
pferd: dem Verein Dren-
steinfurter Sonnenstrahl, 
dessen Vorsitzende Kett-
ner auch ist und der sich 
für die Förderung von Kin-
dern und Jugendlichen in 
Drensteinfurt einsetzt. • ne

www.kettner1.de

Dieselbe Energie bei
überarbeitetem Konzept

Heike Kettner ist seit September selbstständig

Lernen mit pfiff

Hundeschule Kehrmann
An der Hansalinie 13 · 59387 Ascheberg

Tel. 0 25 93 - 72 00 · Mobil 0177 - 2 00 72 00
www.hundeschule-kehrmann.de
www.futterprofi-muensterland.de

• Welpenerziehung 
• Erziehungskurse 
• Problemkorrektur

Halle und einge-
zäuntes Gelände

• Josera Hundefutter 
• Zubehör 
• Kauartikel

Synagogengasse 3 · Zugang über Münsterstr.11 · 48317 Drensteinfurt
Tel: 02508  99 60 99 · Fax: 02508  99 60 60 · Mobil: 0172  2 37 18 71
Mail: info@immobilien-berens.de · Web: www.immobilien-berens-de

Monika Berens

Meggi´s
Hundestübchen

Ihr Hundesalon für alle F(a)elle!

Ingrid Sandmann

Biete 5
59387 Ascheberg

Telefon: 02593 - 5789931
Mobil: 0151 - 537 23 999

meggis-hundestuebchen@web.de

Termine nach Vereinbarung

Meggi´s
Hundestübchen

...ihr Hundesalon in Ascheberg

Ingrid Sandmann
Biete 5

59387 Ascheberg

Telefon: 02593 - 5789931
Mobil: 0151 - 537 23 999

meggis-hundestuebchen@web.de

Termine nach Vereinbarung

Ingrid Sandmann
Biete 5

59387 Ascheberg
Telefon: 02593 - 5789931

Mobil: 0151 - 537 23 99
meggis-hundestuebchen@web.de

Termine nach Vereinbarung

Telefon: 02538 / 91 56 51
Handy: 0173 / 5 44 31 15
www.galerie.bolte.de
info@galerie-bolte.de

Hedwig Sölter-Bolte
Albersloher Straße 4
48317 Rinkerode

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch

Ausgefallene                        Geschenke
finden Sie in der

Wir sind am Montag, 23.12.   von 900  - 1800 

      und am Dienstag, 24.12.    von 900 - 1200 

                               für Sie da

und innovative

z.B. Rinkeroder Taschen, Flaschenhussen, Bilder

 

Infos & Anmeldung
bei Vitalcoach
Beate Hoffmann

Tel: 0177 - 761 32 78 
www.beahoffmann.de

Abnehmen mit dem 
„Morgenwieder Konzept“
- Dauer Energie
- Wohlfühl-Gewicht
- Lebens-Freude
Infos & Anmeldung
Gesundheitsberatung
Beate Hoffmann
Vitalcoach und Trainerin

Tel: 0177 - 761 32 78
www.beahoffmann.de

02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

In unseren 
Wochenzeitungen 
effektiv und 
günstig werben

American Chiropractic
COMPUTER SCAN aus USA
gibt mehr Klarheit bei ...

. . . RÜCKENSCHMERZEN, Nacken-, Schulter- und Armschmerzen,
Taubheit / Kribbeln in Armen / Beinen, Blasenschwäche, Magenschmerzen

. . . MIGRÄNE, SCHWINDEL, Kopfschmerzen, Tinnitus

. . . KONZENTRATIONSMANGEL UND SCHULISCHER
LEISTUNGSABFALL, Stottern, häufige Ohrinfekte

Konermannstraße 16
59387 Ascheberg

Fon 0 25 93 / 92 88 68

Melden Sie sich jetzt an:
Diese SCAN Wirbelsäulenmes-
sung beträgt für
Säuglinge kostenlos
Kinder ab 6 Jahre 30,- 15,-�
Erwachsene 50,- 30,-�

Schmerzlos und strahlenfrei analy-
siert das neuartige Diagnosegerät
objektiv die Funktion des Nerven-
systems. Der Patient versteht sein
Problem erstmals durch einfache,
farbliche, grafische Darstellung.

„Nervenblockaden sind
häufige Ursachen der ge-

nannten Symptome“ klären
Dr. of Chiropractic USA auf.
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Angebot

Amerikanische Chiropraktik

Chiropraktikerin • Heilpraktikerin
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Angebot
Statt  50,- E

jetzt nur 

30,- E
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Alles muss raus!
Wir räumen unser 
aktuelles Lager. 

Massenweise 
Reduzierungen 

in allen Abteilungen.

Wagenfeldstr. 4-6 und 19 • 48317 Drensteinfurt • Tel 0 25 08/217
Mo. - Do. 9 - 12.30 Uhr  & 14.30 - 18.30 Uhr, Fr. 9 - 18.30 Uhr 

Samstag vor Weihnachten 9 - 16.00 Uhr

16.12.13 15:24:47     [Motiv '3965850(1-1)/Schuhgeschäft Step in' - WA | Westfälischer Anzeiger GmbH | Tageszeitungen] von rschnittger (Color Bogen)

Alles muss raus!
Wir räumen unser 
aktuelles Lager. 

Massenweise 
Reduzierungen 

in allen Abteilungen.

Wagenfeldstr. 4-6 und 19 • 48317 Drensteinfurt • Tel 0 25 08/217
Mo. - Do. 9 - 12.30 Uhr  & 14.30 - 18.30 Uhr, Fr. 9 - 18.30 Uhr 

Samstag vor Weihnachten 9 - 16.00 Uhr

Von ihrem Büro am Drensteinfurter Kir-
chplatz aus organisiert und strukturiert 
Heike Kettner die Betriebe ihrer Kunden 
neu oder übernimmt andere kaufmän-
nische Dienstleistungen.                Foto: pr

Wolbecker Str. 4 Tel.: 02535 - 400
48324 Albersloh www.bitter-schuhtechnik.de

Kurz vor 
Weihnachten 

noch keine Idee?
Verschenken 

Sie einen 
Gutschein zur 

Fußbehandlung!

Wolbecker Str. 4 Tel.: 02535 - 400
48324 Albersloh www.bitter-schuhtechnik.de

• Individuelle Einlagen
• Digitale Fußdruckmessung
• Podologische Fußbehandlung
• Modische Komfortschuhe
• Diabetes Versorgungen
• u. v. m. 

Wolbecker Str. 4 - 48324 Albersloh - Tel.: 0 25 35 - 400
www.bitter-schuhtechnik.de

Die Bücherecke
Wagenfeldstraße 37 
Tel. 0 25 08 - 99 807 

info@buecherecke-drensteinfurt.de

Schöne Schmöker für den Winterabend
in Ihrer Buchhandlung

vor Ort

Jetzt
       tue ich was für mich!

über eine Kennenlern-Gesichtsbehandlung oder 
Rückenmassage zum Vorteilspreis:  
nur 25,- € für 30 Minuten Verwöhnzeit!

Kosmetik-Institut | Stefanie Lenz 
Wagenfeldstraße 31 – 35 | 48317 Drensteinfurt  
Tel. 02598 / 4 87 | www.babor-beautyspa-lenz.de

Öffnungszeiten: Di – Fr: 09.00 – 12.30 Uhr & 14.30 – 18.30 Uhr 
Sa: 09.00 – 13.00 Uhr | weitere Termine nach Vereinbarung

Gutschein 

Lenz_Flyer_Werbegemeinschaft_1112_2.indd   1 14.11.12   14:53

Kirchplatz 2a
48317 Drensteinfurt 
Tel.: 02508 - 999 22 01
Tel.: 02508 - 999 22 03
info@kettner-bos.de 
www.kettner1.de

Büro- &  
Organisations-Service

• Büro-Organisation
• Schreibarbeiten
• Buchhaltungshilfe
• Ablagesysteme
• Postservice
• Behördengänge
• Urlaubsvertretungen
• Firmenevents
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26.09. - 02.10.2012

Ihr Horoskop
Für die Woche vom
18.12. - 24.12.2013

Widder
21.3.-20.4.

Stier
21.4.-20.5.

Waage
24.9.-23.10.

Skorpion
24.10.-22.11.

Zwillinge
21.5.-21.6.

Schütze
23.11.-21.12.

Krebs
22.6.-22.7.

Steinbock
22.12.-20.1.

Löwe
23.7.-23.8.

Wassermann
21.1.-19.2.

Jungfrau
24.8.-23.9.

Fische
20.2.-20.3.

Exklusiv für Sie: Astrologische Beratung!

Rufen Sie an 0900 - 339 399 332*

Es stehen Ihnen ausgewählte Astrologen zur weiteren Beratung zur Verfügung. Ob
Partnerhoroskop, Tarotkartenlegung oder Aszendentenbestimmung, Sie können sich mit
jedemWunsch an die erfahrenen Berater wenden. Ganz exklusiv, ganz persönlich und nur für
Sie - 24 Std. täglich (auch samstags und sonntags).

(*1,99 €/Min. DTAG; Mobilfunk ggf. abweichend; M.I.T. GmbH)
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Worte allein sind nicht
unbedingt ein ver-

lässlicher Beweis für die Liebe. Ihr
Einsatz ist derzeit kaum von Erfolg
gekrönt. Nur nicht aufgeben! Ge-
hen Sie mit Infos nicht vorschnell
hausieren.

Freunde helfen Ihnen
aus einer emotion-

alen Sackgasse. Nichts geht Ihnen
schnell genug. Achten Sie auf das
Tempo der Kollegen! Keine gute Zeit
für Sinnsuche – Sie sind zu rastlos.

Sie sind spontan. Die
Offenheit gefällt Ihrem

Partner. Verlassen Sie sich nur
auf Menschen, die Sie gut ein-
schätzen können. Sie vermissen
Abwechslung. Die kommt nicht von
allein.

Ihr ausgeglichenes Lie-
besleben gibt Ihnen derzeit viel
Selbstvertrauen. Lassen Sie Ihrem
Ehrgeiz freien Lauf: Der Erfolg war-
tet. In der Mitte der Woche bietet
sich eine gute Chance – zugreifen!

Vorsicht: Überlegen
Sie, bevor Sie sagen,

was Sie denken! Sie drängen sich
nach vorn. Das kommt nicht gut
an. Ihre überschüssigen Energien
sollten Sie mal wieder mit Sport
abbauen.

Sie sind im Moment der
ruhende Pol in der Partnerschaft.
Ihre Aufgaben erledigen sich zur
Zeit fast von selbst. Sie haben
genug Kraft, um anderen zur Seite
zu stehen.

Mit kleinen
Aufmerksamkeiten halten Sie
das Liebesfeuer am Lodern. Trotz
mangelnder Konzentration: Sie
haben eine kreative Phase! Neidge-
fühle? Ein guter Anlass für Ehrgeiz!

Flirtlaune für Singles,
Kuschelstimmung für Pärchen. Sie
holen sich Unterstützung für Ihre
Pläne. Gut so. Wer eine Lektion
erteilt bekommt, sollte auch etwas
draus lernen.

Intensive Beziehungs-
diskussionen stehen an. Es geht
ans Eingemachte! Setzen Sie klare
Prioritäten, verschieben Sie Un-
wichtiges. Sie halsen sich Probleme
anderer auf, gehen Sie eigene an!

Glauben Sie nicht alles,
was Sie durch die rosarote Liebes-
brille sehen! Schnelle Entscheid-
ungen verbieten sich diese Woche.
Sie beweisen Großzügigkeit. Das
lohnt sich!

Im Moment stehen
die Flirtsterne schlecht – nicht ent-
täuscht sein! Beißen Sie die Zähne
zusammen, gehen Sie an den
Arbeitsberg! Mit einem Gefallen ge-
winnen Sie viel Sympathie.

Manchmal verwechseln
Sie Sparsamkeit und Geiz: Investie-
ren Sie in die Liebe! Sie blitzen mit
einem Plan ab. Nicht frustriert sein!
Gehen Sie keine länger bindenden
Verpflichtungen ein!

Mittwoch, 18. Dezember 2013
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BINGO!
Jede Woche eine neue Chance auf den Geldregen!

Der Gewinner wird
telefonisch benachrichtigt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Faxe und Kopien werden nicht akzeptiert. Es ist nur ein kompletter
und aktueller Tippschein pro Haushalt gültig. Einfach drei Gewinn-
zahlen ankreuzen, Adresse eintragen, Coupon ausschneiden und
dann abgeben oder senden an:

kaufen + sparen, Neubrückenstraße 8-11, 48143 Münster
Kreis Kurier, Mühlenstr. 24, 59348 Lüdinghausen
Dreingau Zeitung, Markt 1, 48317 Drensteinfurt

Vor- und Nachname

Anschrift

Telefon

1 2 3 4 5 6 7 8 9

10 11 12 13 14 15 16 17 18

19 20 21 22 23 24 25 26 27

28 29 30 31 32 33 34 35 36

Stichtag: 06.01.2014
10.30 Uhr

15 20

400 €

21

Gewinnzahlen vom 16.12.13:
Kein Gewinner,

Neue Gewinn-Summe
im Jackpot:

Automarkt

BMW

BMW 525 D X Drive Touring, Bj
10, 108 tkm, silber, Schaltge, Pano-
ramadach, 2. Hd, Tüv bis 06/15,
Euro Plus Garantie 06/14, 20.000 €

VB, Tel. 0157-57806539

Ford

Fiesta, Bj. 2000, 44 kw, 1,3l, Euro 4,
schwarz-met., 135 tkm, Klima, 4x
AB, ABS, Alu, sehr gepfl. Tüv 12/15
1350€Tel. 0162-3997344

Ford Escort Kombi, EZ 10/98, 1,4 l,
55 kW, 120 tkm, Servo, AHK, WR,
ABS, GSD, ZV, TÜV 2 J., grüne Plak.,
guter Zust., 2.Hd., 1.250,-€. Tel.
MS 0157/72453410

Kaufgesuche

Achtung unglaublich! Zahle Spit-
zenpreis für Ihren PKW. Unfall-km-
TÜV egal, 24 Std.-Service. Tel.
02306/3 09 24 55

AUTOEXPORT Afrika, kaufe PKW
aller Art, auch Unfall, KM, zahle
500 € über Restwert. 0208/
41181231

Carpoint Am Kanal kauft PKW al-
ler Art zu fairen Preisen, egal in
welchem Zustand Tel 0173/3 87
85 07 od. 02305/5 30 98 18

Tel 02166/6381119 Autoexport
kauft PKW/LKW/Busse/Motorsch./
Unfall. Sof.-Abholung a. So. Zahle
bar+über Restwert.

Opel

Corsa B, Bj. 99, schwarz, 135 tkm,
4x AB, Klima, R/CD, Servo, Alu, 8-
fach bereift, Euro D4, sehr gepfl.,
Tüv 11/15, 1390€Tel. 0174-
7805326

Opel Corsa D 1,2 EcoFlex, EZ
09/10, 265 tkm, 1. Hd., blau, 51kW,
Benz., 3-trg., R/CD opel System 30,
WR auf Stahl-, SR auf Alufelge,
TÜV/AU 10/15, Beule hi. rechts, VB
5.700,-€ v. priv. MS Tel.
0177/2632805

Rund ums Auto

KFZ Handel Ayyad
Wir kaufen Ihren Gebrauchten

gegen Barzahlung
faire und seriöse Abwicklung

59394 Nordkirchen
Aspastraße 55

Tel. 0 25 96/93 71 41
Mobil: 01 77-3 80 08 30

4 kompl. WR, 165/70R14 81T
neuw. auf 4-Loch Felgen, 14x5J,
Hersteller: Pneumant pass. u.a. auf
Toyota Yaris, NP 385€, Vb 210€Tel.
02591-25994444 o. 0151-
27189925

Volkswagen

Golf III Kombi, Diesel, Sonderm. Fa-
mily, Bj. 98, schwarz., Euro 2, AHK,
ZV, Servo, guter Zustand, Tüv/Au
3/2015, 990€Tel. 0162-3997344

Wohnmobile

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen
03944 - 36160 Fa. www.wm-aw.de

Immobilien

Immobilien Verkauf

Olfen- sehr schöne ruhige Randla-
ge. EFH ca 200 Wfl. + Keller. Ge-
hob.Ausstattg.moderne Küche, In-
nen+Außenkamin, Sauna, über-
dachte Terrassen, gepflegter Gar-
ten mit unverbaubarem Weitblick
prov.frei von Privat zu verk.
476.000 EUR Tel. 0160-9910
9948

Olfen: Hübsches freist. Wohnhaus
m. 4 Schlafzimmern u. neubauähn-
licher Innenausstattung, 291 qm
Grdst., große Garage, KP:
195.000,-€. Tel. 0152-
54061825

Rosendahl: Toller Bungalow mit 94
qm Wfl., Bj. 75, große Garage,
schöner Garten, KP: 119.500,-€.
Tel. 0152-54061825

Mietgesuch

Drensteinfurt, gepflegte 2-3 Z.
Whg., ca. 60-65 qm, m. Balkon od.
Terrasse von Rentnerin (69 J.) ge-
sucht. Anrufe erbeten Tel.:
0174-7128548

Hiltrup/West: Suche 3 Zi.-Whg. m.
Balk. ca. 65 qm Tel. 0173-
7685224

Kleines, trockenes Lager in Müns-
ter-Ost gesucht. 0172/5663828

Vermietungen

Achtung Senioren in Olfen, Bern-
hard-Holtmann-Str., Vermietung
von barrierefreien Wohnungen in
einer hochwertigen Wohnanlage
m. Fahrstuhl u. Grünanlage, 2 Zi.,
KDB, Kellersatzraum, Terrasse/Bal-
kon, 65 qm - 68 qm, OG/DG, KM
540 € - 620 € , zzgl. NK/HK u.
Kaution, ab sofort provisionsfrei zu
vermieten, Tel.0231/8808500

Albersloh, 3 ZKB, Balkon, 80 m²,
EG, Gartenanteil, Zentralhzg., KM
399 € + HK/NK, provisionsfrei. Tel.
0175-1939986

Lüdinghausen Atelier DG-Woh-
nung ca. 80 qm 2 Zi,K,B, EBK
435,-€ KM + 160,-€ NK T.
01608575202

Olfen, 4 Zim.- OG - Whg. in ruhi-
ger Wohnlage, nähe Grundschule
mit Kü., Diele, Bad, West-Balkon,
Laminat u. Fliesen, gr. Garage
mögl., 97 qm, KM 495,-€, + NK + 2
MM Kaution, ab 01.02.2014. Tel.
02595/7886 o.0175/6801191

Olfen, Whg. im 2-FH in ruh. Lage,
ca. 104 m², über 2 Etg. (1. OG KDB
+ 2,5 Zi., DG 2 Zi.) zu verm., KM
500,-- € + NK + Kaut., Tel.
0157/84586654

Selm, Breitestr. 75, 2 Zi, KDB, EG, 70
m², Wohnzi., Kamin mögl., neu re-
nov., Miete 370€ außer Storm u.
Hzg., eig. Therme, Parkplatz im Hof,
Garage später mögl., ab 01.01.2014
od. später. Tel. 02592-5104 o.
0178-9811640

Senden, Whg. im 2-Fam.-Haus von
privat zu verm., 89,72m², 3 Zi., Kü,
Bad + Balkon, Nachtspeicherhzg.,
ab sofort od. später KM 480€, NK
80€ + 2 MM Kaution, k. Haustiere
Tel. 02597-1654

Traumwohnung in Senden, 2 Zi,
ca. 70 m² + 44 m² gr. Terrasse, 2.
OG, offene Küche + Bad, Laminat,
keine Tierh., zum 01.03. vom Ei-
gent. zu vermieten, Tel. 0172-
7622008 (ab 17.30 Uhr)

Möbel/Einrichtung

Bekanntschaften

ASTRID, 55 J., Altenpflegerin
Eine jung gebliebeneWITWE, sehr gut ausseh.mit
e. schönen weibl. Figur, warmherzig, fürsorgl. u. lie-
bevoll. Finanz. durch Rente u. kl. Vermögen abge-
sichert u. unabhg. Ich suche für ein harmonisches
Miteinander e. aufricht. Mann (Alter egal). Würde
Sie gern schon am Wochenende treffen! Erfüllen
Sie mir diesenWunsch mit Ihrem Anruf ü.

PV (0251) 3824454 9-22 Uhr - auch Sa/So

ANDREAS, 51 J., selbstständig...
kann einer Frau alles bieten - tolles Haus mit
Anwesen, finanzielle Stabilität, Geborgenheit u.
Harmonie.Ein Mann, der jünger wirkt als sein Pass
verrät, mit tollen Augen, gebildet u. modern.Meine
Frau ging, ich blieb zurück - doch ich habe meine
Lebensfreude nicht verloren und hoffe auf e. ehrl.
zweites Glück.Rufen Sie an üb.

PV (0251) 3824454 9-22 Uhr - auch Sa/So

Alleinstehende MARINA, 48 J.
e. gut aussehend mit schöner weibl. Figur, zärtlich
u. fleißig, e. tolle Köchin u. perfekte Hausfrau. Mit
Ersparnissen u. Eigentum. Welchen lieben Mann
darf ich verwöhnen u. glücklich machen? Ich fühle
mich sehr einsam und würde Sie gern besuchen
oder zu mir einladen. Ihr Anruf erreicht mich, üb.

PV (0251) 3824454 9-22 Uhr - auch Sa/So

TRAURIGE JULIANE, 37 J. ...
Angestellte, sehr zärtl. u. sanft, hübsch mit schlk.
Figur, etwas zurückhaltend, aber absolut liebens-
wert.Eine tolle kl.Tochter habe ich, fühle mich aber
trotzdem nach gr. Enttäuschung sehr allein. Äußer-
lichk.spielen keineRolle - ehrlich, liebev.u.kinderlb.
solltest Du sein.WennDumich (uns) kennenlernen
möchtest, dann ruf gleich an üb.

PV (0251) 3824454 9-22 Uhr - auch Sa/So

Er, 55, mit Tagesfreizeit, verwöhnt
Sie ab 18. T. 0170/6568070

Dienstleistungen

Fliesen- u. Estrichleger über-
nimmt Aufträge, zuverl., fachge-
recht. Anrufen lohnt sich! Tel.
02591-9719282 o. 0172-
4152162

Maler-Tapezierfachbetrieb Leh-
nert sofort Termine frei. Kostenlo-
ses Angeb. Tel. 02591/79 44 181
od. 0171/5 39 11 77

Professionelle
Mülltonnenreinigung

(0 25 90) 9 38 96 91
(01 75) 1 85 25 36

www.sammies.de

• gegen Schimmel
• gegen Ungeziefer
• gegen üble Gerüche
• keine Vertragsbindung

☎
Möbelsp. Umzugs-Team, 4 Mann,

LKW 6 Std., 265 € o. 8 Std. 465 €,
o. Festpreis, zzgl. Außenlift, Kü./
Möbel, Mont., kostenl. Besicht. Tel.
0208/4444077

Renovierungsbetrieb übernimmt
Wasserinst. /Elektro sowie Fliesen
u. Trockenbau, Maler u. Putzarbei-
ten. Tel. 0152/27189695 Tag +
Nacht

Umzug/Transporte

Transporter ab 25 €/Tg, Anh. ab
10 €/Tg, Umzugkartons u. Zubehör.
guentzel-autovermietung.de, T.
0251/2301212

Umzüge ab 29,15 €/Std. LKW + 3
Profis 51,15 €/Std. Fa. Zahn Trans-
porte, 59379 Selm, Dieselweg 4.
Tel. 02592-9776600
www.zahntransporte.de

Umzüge und Transporte, Küchen
u. Möbelmontage/Entsorgung,
Top-Team incl. LKW ab 39€/Std.,
(kostenl. Besichtigung) www.
vogt-transporte.eu Tel.
02592-9198089

Fahrräder

Damenfahrrad, Nostalgierad,
schwarz, gut erh., 28er, VB 120,- ,
T.0160/5506000

Große Auswahl Da u. He-Räder
mit u. ohne Schaltung, Rah-
menhöhe 54 - 66 cm, alle v.
Zweirad-Meister geprüft m.
Beleg Tel. 02591/1206 evtl. AB

Foto / Optik

Werkstatt für Bildeinrahmun-
gen: Passepartout - Zuschnitte,
Ronge: Tel.02599/1863

Garten

48308 Ottmarsbocholt, Tel. 0 25 98/98 64 70

Goerdt ZAUNSYSTEME
Stabgitter, Kunststoff, Alu
Liefer- + Montageservice

Sandsteine jeglicher Art von priv.
zu verk. Tel. 0171/9350326

Geschäftliches

Heizkosten zu hoch? www.wärme-
dämmung-im-altbau.de Firma Ro-
ters Aschberg Tel. 02593-951111

Maler - Tapezierfachbetrieb
Lehnert, sofort Termine frei. Tel.
02508-9934860 / 0171-
5391177

Malerarbeiten aller Art, auch
Fußbodenbeläge.Fa. Hoffmann,
Tel. 0172/1990611

Gesundheit

Zeit nur für dich, Kosmetik u.
Massage. Tel. 02597-2077 427,
zauberwerk-senden.de

Kaufgesuche

Briefmarken-/Münzankauf, auch
umfangreiche Sammlungen, Haus-
besuch, Barzahlung. Assessor U.
Redecker, Im Stahlskamp 82, 44581
Castrop-R., Tel:02305/8 13 11

Kaufe DA- und HE-Kleidung.
Zahle 10-15 Euro pro blauen Sack.
Tel.: 0176-32664576

Sammlerin kauft Bernstein u. Mo-
deschmuck Tel. 0177-2506717

Suche Möbel, alt oder neu, wie z..
Schrank, Kommode, Tisch. Gerne
auch aus HH Tel. 0152-
52868792

Münzen-Briefmarken
Wir kaufen seit 30 Jahren Sammlungen

und Nachlässe zu hohen Preisen
Fachbetrieb Dipl. Kfm. M. Grewe

Tel. 02 31 / 75 63 30

Musikmarkt

Gitarren-Noten-Zubeh. Werkstatt
- Handel - Verleih. Ronge:
Tel.02599/1863 www.personal-
guitar.de

Tiermarkt

Beige Mops-Welpen zu verkaufen.
Tel. 02871/13467

Tierisch gute Fotos von Ihrem
Vierbeiner- individuelle Bilder zu
fairen Preisen! Info:
0160/4433473, www.s-f-foto-
grafie.de

Verkäufe

***DJ Doppel CD Player Reloop
RCD-2650b, wie neu, mit 1 J. Rest-
garantie, VB 119 €, Tel. 0172-
2718106 (Ascheberg)

Bandscheiben-Federkern-Mat-
ratzen original verp., 140 x
200cm NP 349 €, für 119 € u. in
90/100 x 200cm für je 99€. Liefern
möglich! Tel. 0179/9161122

Geschenk nötig? Xmas-Trödel, alte
Puppen, 500 CD`s, Bücher, Trödel,
Porzellan, Da.-Kleidung 38 - 46,
Playstation 3 Spiele, Kleinmöbel,
u.v.m., Brefeldweg 43 in Telgte
am Sa. 21.12. von 10-16 Uhr

Hallo Sammler! Verkaufe aus
Platzmangel meine Glaskugeln (v.
Eich), versch. Größen, Farben und
Muster. Tel. 0251/24275

Neuw. Häcker-Küche mit kompl.
E-Geräten, Maße: 3,12 x 2,54 m,
2.000,-€. Tel. 0151/11203105

Rentner vom Bau verkauft
Elt.Kappsäge, Elt.Steinsäge, Quirl-
gerät, Flex, Handkreissäge, Werk-
zeug u. vieles mehr. Olfen 0170/6
53 63 07

Silvester: orig. 50er Jahre Kleid,
schw., wie neu, Gr. 38/40, Blazer
(Mexx) Chic, schw., Gr. 40/42, 2
Designer Strickkleider, neu Unikate,
Gr. 40 je 60€, Samsonite Koffer
25€Tel. 0179-9201422

Spülmaschine v. Siemens, Br. 45
cm, T 60 cm, H. 85 cm, AquaStopp,
neuw., 220,-€. T. 0251/9277820
v. 20-22 Uhr + AB

Verk. Fibinger Klavier, Eiche hell.
Tel. 0251/24151

Waschmaschinen, Kühl-, Gefrier-
u. Einbaugeräte, Gewerbekühlgerä-
te, gebraucht, Garantie, ab 35,-€.
Fa. Weiß 02504-77174

AMC Edelstahl Töpfe, Bräter,
Schüsseln, Platten, 80,-€. Tel.
02501/29519

An Selbstabholer zu verschenken
Waschbetonplatten 12,75qm 51
Stück. Tel. 02595-7783

Friseurmeisterin schneidet, strähnt
und färbt Ihnen zu Hause die Haa-
re. Tel 02591/922935

Weihnachtsgeschenke müssen
nicht immer neu sein! Kinder-
fahrräder, Spiele, uvm. aus 2. Hd.
finden Sie in der Herberner Fund-
grube, Münsterstr. 6, Ascheberg-
Herbern.Tel. 02599-7344

Tel. 02591 / 60 91
www.kreiskurier-lh.de

Klein-
anzeigen-
annahme
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26.09. - 02.10.2012

Ihr Horoskop
Für die Woche vom
18.12. - 24.12.2013

Widder
21.3.-20.4.

Stier
21.4.-20.5.

Waage
24.9.-23.10.

Skorpion
24.10.-22.11.

Zwillinge
21.5.-21.6.

Schütze
23.11.-21.12.

Krebs
22.6.-22.7.

Steinbock
22.12.-20.1.

Löwe
23.7.-23.8.

Wassermann
21.1.-19.2.

Jungfrau
24.8.-23.9.

Fische
20.2.-20.3.

Exklusiv für Sie: Astrologische Beratung!

Rufen Sie an 0900 - 339 399 332*

Es stehen Ihnen ausgewählte Astrologen zur weiteren Beratung zur Verfügung. Ob
Partnerhoroskop, Tarotkartenlegung oder Aszendentenbestimmung, Sie können sich mit
jedemWunsch an die erfahrenen Berater wenden. Ganz exklusiv, ganz persönlich und nur für
Sie - 24 Std. täglich (auch samstags und sonntags).

(*1,99 €/Min. DTAG; Mobilfunk ggf. abweichend; M.I.T. GmbH)

2

Worte allein sind nicht
unbedingt ein ver-

lässlicher Beweis für die Liebe. Ihr
Einsatz ist derzeit kaum von Erfolg
gekrönt. Nur nicht aufgeben! Ge-
hen Sie mit Infos nicht vorschnell
hausieren.

Freunde helfen Ihnen
aus einer emotion-

alen Sackgasse. Nichts geht Ihnen
schnell genug. Achten Sie auf das
Tempo der Kollegen! Keine gute Zeit
für Sinnsuche – Sie sind zu rastlos.

Sie sind spontan. Die
Offenheit gefällt Ihrem

Partner. Verlassen Sie sich nur
auf Menschen, die Sie gut ein-
schätzen können. Sie vermissen
Abwechslung. Die kommt nicht von
allein.

Ihr ausgeglichenes Lie-
besleben gibt Ihnen derzeit viel
Selbstvertrauen. Lassen Sie Ihrem
Ehrgeiz freien Lauf: Der Erfolg war-
tet. In der Mitte der Woche bietet
sich eine gute Chance – zugreifen!

Vorsicht: Überlegen
Sie, bevor Sie sagen,

was Sie denken! Sie drängen sich
nach vorn. Das kommt nicht gut
an. Ihre überschüssigen Energien
sollten Sie mal wieder mit Sport
abbauen.

Sie sind im Moment der
ruhende Pol in der Partnerschaft.
Ihre Aufgaben erledigen sich zur
Zeit fast von selbst. Sie haben
genug Kraft, um anderen zur Seite
zu stehen.

Mit kleinen
Aufmerksamkeiten halten Sie
das Liebesfeuer am Lodern. Trotz
mangelnder Konzentration: Sie
haben eine kreative Phase! Neidge-
fühle? Ein guter Anlass für Ehrgeiz!

Flirtlaune für Singles,
Kuschelstimmung für Pärchen. Sie
holen sich Unterstützung für Ihre
Pläne. Gut so. Wer eine Lektion
erteilt bekommt, sollte auch etwas
draus lernen.

Intensive Beziehungs-
diskussionen stehen an. Es geht
ans Eingemachte! Setzen Sie klare
Prioritäten, verschieben Sie Un-
wichtiges. Sie halsen sich Probleme
anderer auf, gehen Sie eigene an!

Glauben Sie nicht alles,
was Sie durch die rosarote Liebes-
brille sehen! Schnelle Entscheid-
ungen verbieten sich diese Woche.
Sie beweisen Großzügigkeit. Das
lohnt sich!

Im Moment stehen
die Flirtsterne schlecht – nicht ent-
täuscht sein! Beißen Sie die Zähne
zusammen, gehen Sie an den
Arbeitsberg! Mit einem Gefallen ge-
winnen Sie viel Sympathie.

Manchmal verwechseln
Sie Sparsamkeit und Geiz: Investie-
ren Sie in die Liebe! Sie blitzen mit
einem Plan ab. Nicht frustriert sein!
Gehen Sie keine länger bindenden
Verpflichtungen ein!
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BINGO!
Jede Woche eine neue Chance auf den Geldregen!

Der Gewinner wird
telefonisch benachrichtigt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Faxe und Kopien werden nicht akzeptiert. Es ist nur ein kompletter
und aktueller Tippschein pro Haushalt gültig. Einfach drei Gewinn-
zahlen ankreuzen, Adresse eintragen, Coupon ausschneiden und
dann abgeben oder senden an:

kaufen + sparen, Neubrückenstraße 8-11, 48143 Münster
Kreis Kurier, Mühlenstr. 24, 59348 Lüdinghausen
Dreingau Zeitung, Markt 1, 48317 Drensteinfurt

Vor- und Nachname

Anschrift

Telefon

1 2 3 4 5 6 7 8 9

10 11 12 13 14 15 16 17 18

19 20 21 22 23 24 25 26 27

28 29 30 31 32 33 34 35 36

Stichtag: 06.01.2014
10.30 Uhr

15 20

400 €

21

Gewinnzahlen vom 16.12.13:
Kein Gewinner,

Neue Gewinn-Summe
im Jackpot:

Automarkt

BMW

BMW 525 D X Drive Touring, Bj
10, 108 tkm, silber, Schaltge, Pano-
ramadach, 2. Hd, Tüv bis 06/15,
Euro Plus Garantie 06/14, 20.000 €

VB, Tel. 0157-57806539

Ford

Fiesta, Bj. 2000, 44 kw, 1,3l, Euro 4,
schwarz-met., 135 tkm, Klima, 4x
AB, ABS, Alu, sehr gepfl. Tüv 12/15
1350€Tel. 0162-3997344

Ford Escort Kombi, EZ 10/98, 1,4 l,
55 kW, 120 tkm, Servo, AHK, WR,
ABS, GSD, ZV, TÜV 2 J., grüne Plak.,
guter Zust., 2.Hd., 1.250,-€. Tel.
MS 0157/72453410

Kaufgesuche

Achtung unglaublich! Zahle Spit-
zenpreis für Ihren PKW. Unfall-km-
TÜV egal, 24 Std.-Service. Tel.
02306/3 09 24 55

AUTOEXPORT Afrika, kaufe PKW
aller Art, auch Unfall, KM, zahle
500 € über Restwert. 0208/
41181231

Carpoint Am Kanal kauft PKW al-
ler Art zu fairen Preisen, egal in
welchem Zustand Tel 0173/3 87
85 07 od. 02305/5 30 98 18

Tel 02166/6381119 Autoexport
kauft PKW/LKW/Busse/Motorsch./
Unfall. Sof.-Abholung a. So. Zahle
bar+über Restwert.

Opel

Corsa B, Bj. 99, schwarz, 135 tkm,
4x AB, Klima, R/CD, Servo, Alu, 8-
fach bereift, Euro D4, sehr gepfl.,
Tüv 11/15, 1390€Tel. 0174-
7805326

Opel Corsa D 1,2 EcoFlex, EZ
09/10, 265 tkm, 1. Hd., blau, 51kW,
Benz., 3-trg., R/CD opel System 30,
WR auf Stahl-, SR auf Alufelge,
TÜV/AU 10/15, Beule hi. rechts, VB
5.700,-€ v. priv. MS Tel.
0177/2632805

Rund ums Auto

KFZ Handel Ayyad
Wir kaufen Ihren Gebrauchten

gegen Barzahlung
faire und seriöse Abwicklung

59394 Nordkirchen
Aspastraße 55

Tel. 0 25 96/93 71 41
Mobil: 01 77-3 80 08 30

4 kompl. WR, 165/70R14 81T
neuw. auf 4-Loch Felgen, 14x5J,
Hersteller: Pneumant pass. u.a. auf
Toyota Yaris, NP 385€, Vb 210€Tel.
02591-25994444 o. 0151-
27189925

Volkswagen

Golf III Kombi, Diesel, Sonderm. Fa-
mily, Bj. 98, schwarz., Euro 2, AHK,
ZV, Servo, guter Zustand, Tüv/Au
3/2015, 990€Tel. 0162-3997344

Wohnmobile

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen
03944 - 36160 Fa. www.wm-aw.de

Immobilien

Immobilien Verkauf

Olfen- sehr schöne ruhige Randla-
ge. EFH ca 200 Wfl. + Keller. Ge-
hob.Ausstattg.moderne Küche, In-
nen+Außenkamin, Sauna, über-
dachte Terrassen, gepflegter Gar-
ten mit unverbaubarem Weitblick
prov.frei von Privat zu verk.
476.000 EUR Tel. 0160-9910
9948

Olfen: Hübsches freist. Wohnhaus
m. 4 Schlafzimmern u. neubauähn-
licher Innenausstattung, 291 qm
Grdst., große Garage, KP:
195.000,-€. Tel. 0152-
54061825

Rosendahl: Toller Bungalow mit 94
qm Wfl., Bj. 75, große Garage,
schöner Garten, KP: 119.500,-€.
Tel. 0152-54061825

Mietgesuch

Drensteinfurt, gepflegte 2-3 Z.
Whg., ca. 60-65 qm, m. Balkon od.
Terrasse von Rentnerin (69 J.) ge-
sucht. Anrufe erbeten Tel.:
0174-7128548

Hiltrup/West: Suche 3 Zi.-Whg. m.
Balk. ca. 65 qm Tel. 0173-
7685224

Kleines, trockenes Lager in Müns-
ter-Ost gesucht. 0172/5663828

Vermietungen

Achtung Senioren in Olfen, Bern-
hard-Holtmann-Str., Vermietung
von barrierefreien Wohnungen in
einer hochwertigen Wohnanlage
m. Fahrstuhl u. Grünanlage, 2 Zi.,
KDB, Kellersatzraum, Terrasse/Bal-
kon, 65 qm - 68 qm, OG/DG, KM
540 € - 620 € , zzgl. NK/HK u.
Kaution, ab sofort provisionsfrei zu
vermieten, Tel.0231/8808500

Albersloh, 3 ZKB, Balkon, 80 m²,
EG, Gartenanteil, Zentralhzg., KM
399 € + HK/NK, provisionsfrei. Tel.
0175-1939986

Lüdinghausen Atelier DG-Woh-
nung ca. 80 qm 2 Zi,K,B, EBK
435,-€ KM + 160,-€ NK T.
01608575202

Olfen, 4 Zim.- OG - Whg. in ruhi-
ger Wohnlage, nähe Grundschule
mit Kü., Diele, Bad, West-Balkon,
Laminat u. Fliesen, gr. Garage
mögl., 97 qm, KM 495,-€, + NK + 2
MM Kaution, ab 01.02.2014. Tel.
02595/7886 o.0175/6801191

Olfen, Whg. im 2-FH in ruh. Lage,
ca. 104 m², über 2 Etg. (1. OG KDB
+ 2,5 Zi., DG 2 Zi.) zu verm., KM
500,-- € + NK + Kaut., Tel.
0157/84586654

Selm, Breitestr. 75, 2 Zi, KDB, EG, 70
m², Wohnzi., Kamin mögl., neu re-
nov., Miete 370€ außer Storm u.
Hzg., eig. Therme, Parkplatz im Hof,
Garage später mögl., ab 01.01.2014
od. später. Tel. 02592-5104 o.
0178-9811640

Senden, Whg. im 2-Fam.-Haus von
privat zu verm., 89,72m², 3 Zi., Kü,
Bad + Balkon, Nachtspeicherhzg.,
ab sofort od. später KM 480€, NK
80€ + 2 MM Kaution, k. Haustiere
Tel. 02597-1654

Traumwohnung in Senden, 2 Zi,
ca. 70 m² + 44 m² gr. Terrasse, 2.
OG, offene Küche + Bad, Laminat,
keine Tierh., zum 01.03. vom Ei-
gent. zu vermieten, Tel. 0172-
7622008 (ab 17.30 Uhr)

Möbel/Einrichtung

Bekanntschaften

ASTRID, 55 J., Altenpflegerin
Eine jung gebliebeneWITWE, sehr gut ausseh.mit
e. schönen weibl. Figur, warmherzig, fürsorgl. u. lie-
bevoll. Finanz. durch Rente u. kl. Vermögen abge-
sichert u. unabhg. Ich suche für ein harmonisches
Miteinander e. aufricht. Mann (Alter egal). Würde
Sie gern schon am Wochenende treffen! Erfüllen
Sie mir diesenWunsch mit Ihrem Anruf ü.

PV (0251) 3824454 9-22 Uhr - auch Sa/So

ANDREAS, 51 J., selbstständig...
kann einer Frau alles bieten - tolles Haus mit
Anwesen, finanzielle Stabilität, Geborgenheit u.
Harmonie.Ein Mann, der jünger wirkt als sein Pass
verrät, mit tollen Augen, gebildet u. modern.Meine
Frau ging, ich blieb zurück - doch ich habe meine
Lebensfreude nicht verloren und hoffe auf e. ehrl.
zweites Glück.Rufen Sie an üb.

PV (0251) 3824454 9-22 Uhr - auch Sa/So

Alleinstehende MARINA, 48 J.
e. gut aussehend mit schöner weibl. Figur, zärtlich
u. fleißig, e. tolle Köchin u. perfekte Hausfrau. Mit
Ersparnissen u. Eigentum. Welchen lieben Mann
darf ich verwöhnen u. glücklich machen? Ich fühle
mich sehr einsam und würde Sie gern besuchen
oder zu mir einladen. Ihr Anruf erreicht mich, üb.

PV (0251) 3824454 9-22 Uhr - auch Sa/So

TRAURIGE JULIANE, 37 J. ...
Angestellte, sehr zärtl. u. sanft, hübsch mit schlk.
Figur, etwas zurückhaltend, aber absolut liebens-
wert.Eine tolle kl.Tochter habe ich, fühle mich aber
trotzdem nach gr. Enttäuschung sehr allein. Äußer-
lichk.spielen keineRolle - ehrlich, liebev.u.kinderlb.
solltest Du sein.WennDumich (uns) kennenlernen
möchtest, dann ruf gleich an üb.

PV (0251) 3824454 9-22 Uhr - auch Sa/So

Er, 55, mit Tagesfreizeit, verwöhnt
Sie ab 18. T. 0170/6568070

Dienstleistungen

Fliesen- u. Estrichleger über-
nimmt Aufträge, zuverl., fachge-
recht. Anrufen lohnt sich! Tel.
02591-9719282 o. 0172-
4152162

Maler-Tapezierfachbetrieb Leh-
nert sofort Termine frei. Kostenlo-
ses Angeb. Tel. 02591/79 44 181
od. 0171/5 39 11 77

Professionelle
Mülltonnenreinigung

(0 25 90) 9 38 96 91
(01 75) 1 85 25 36

www.sammies.de

• gegen Schimmel
• gegen Ungeziefer
• gegen üble Gerüche
• keine Vertragsbindung

☎
Möbelsp. Umzugs-Team, 4 Mann,

LKW 6 Std., 265 € o. 8 Std. 465 €,
o. Festpreis, zzgl. Außenlift, Kü./
Möbel, Mont., kostenl. Besicht. Tel.
0208/4444077

Renovierungsbetrieb übernimmt
Wasserinst. /Elektro sowie Fliesen
u. Trockenbau, Maler u. Putzarbei-
ten. Tel. 0152/27189695 Tag +
Nacht

Umzug/Transporte

Transporter ab 25 €/Tg, Anh. ab
10 €/Tg, Umzugkartons u. Zubehör.
guentzel-autovermietung.de, T.
0251/2301212

Umzüge ab 29,15 €/Std. LKW + 3
Profis 51,15 €/Std. Fa. Zahn Trans-
porte, 59379 Selm, Dieselweg 4.
Tel. 02592-9776600
www.zahntransporte.de

Umzüge und Transporte, Küchen
u. Möbelmontage/Entsorgung,
Top-Team incl. LKW ab 39€/Std.,
(kostenl. Besichtigung) www.
vogt-transporte.eu Tel.
02592-9198089

Fahrräder

Damenfahrrad, Nostalgierad,
schwarz, gut erh., 28er, VB 120,- ,
T.0160/5506000

Große Auswahl Da u. He-Räder
mit u. ohne Schaltung, Rah-
menhöhe 54 - 66 cm, alle v.
Zweirad-Meister geprüft m.
Beleg Tel. 02591/1206 evtl. AB

Foto / Optik

Werkstatt für Bildeinrahmun-
gen: Passepartout - Zuschnitte,
Ronge: Tel.02599/1863

Garten

48308 Ottmarsbocholt, Tel. 0 25 98/98 64 70

Goerdt ZAUNSYSTEME
Stabgitter, Kunststoff, Alu
Liefer- + Montageservice

Sandsteine jeglicher Art von priv.
zu verk. Tel. 0171/9350326

Geschäftliches

Heizkosten zu hoch? www.wärme-
dämmung-im-altbau.de Firma Ro-
ters Aschberg Tel. 02593-951111

Maler - Tapezierfachbetrieb
Lehnert, sofort Termine frei. Tel.
02508-9934860 / 0171-
5391177

Malerarbeiten aller Art, auch
Fußbodenbeläge.Fa. Hoffmann,
Tel. 0172/1990611

Gesundheit

Zeit nur für dich, Kosmetik u.
Massage. Tel. 02597-2077 427,
zauberwerk-senden.de

Kaufgesuche

Briefmarken-/Münzankauf, auch
umfangreiche Sammlungen, Haus-
besuch, Barzahlung. Assessor U.
Redecker, Im Stahlskamp 82, 44581
Castrop-R., Tel:02305/8 13 11

Kaufe DA- und HE-Kleidung.
Zahle 10-15 Euro pro blauen Sack.
Tel.: 0176-32664576

Sammlerin kauft Bernstein u. Mo-
deschmuck Tel. 0177-2506717

Suche Möbel, alt oder neu, wie z..
Schrank, Kommode, Tisch. Gerne
auch aus HH Tel. 0152-
52868792

Münzen-Briefmarken
Wir kaufen seit 30 Jahren Sammlungen

und Nachlässe zu hohen Preisen
Fachbetrieb Dipl. Kfm. M. Grewe

Tel. 02 31 / 75 63 30

Musikmarkt

Gitarren-Noten-Zubeh. Werkstatt
- Handel - Verleih. Ronge:
Tel.02599/1863 www.personal-
guitar.de

Tiermarkt

Beige Mops-Welpen zu verkaufen.
Tel. 02871/13467

Tierisch gute Fotos von Ihrem
Vierbeiner- individuelle Bilder zu
fairen Preisen! Info:
0160/4433473, www.s-f-foto-
grafie.de

Verkäufe

***DJ Doppel CD Player Reloop
RCD-2650b, wie neu, mit 1 J. Rest-
garantie, VB 119 €, Tel. 0172-
2718106 (Ascheberg)

Bandscheiben-Federkern-Mat-
ratzen original verp., 140 x
200cm NP 349 €, für 119 € u. in
90/100 x 200cm für je 99€. Liefern
möglich! Tel. 0179/9161122

Geschenk nötig? Xmas-Trödel, alte
Puppen, 500 CD`s, Bücher, Trödel,
Porzellan, Da.-Kleidung 38 - 46,
Playstation 3 Spiele, Kleinmöbel,
u.v.m., Brefeldweg 43 in Telgte
am Sa. 21.12. von 10-16 Uhr

Hallo Sammler! Verkaufe aus
Platzmangel meine Glaskugeln (v.
Eich), versch. Größen, Farben und
Muster. Tel. 0251/24275

Neuw. Häcker-Küche mit kompl.
E-Geräten, Maße: 3,12 x 2,54 m,
2.000,-€. Tel. 0151/11203105

Rentner vom Bau verkauft
Elt.Kappsäge, Elt.Steinsäge, Quirl-
gerät, Flex, Handkreissäge, Werk-
zeug u. vieles mehr. Olfen 0170/6
53 63 07

Silvester: orig. 50er Jahre Kleid,
schw., wie neu, Gr. 38/40, Blazer
(Mexx) Chic, schw., Gr. 40/42, 2
Designer Strickkleider, neu Unikate,
Gr. 40 je 60€, Samsonite Koffer
25€Tel. 0179-9201422

Spülmaschine v. Siemens, Br. 45
cm, T 60 cm, H. 85 cm, AquaStopp,
neuw., 220,-€. T. 0251/9277820
v. 20-22 Uhr + AB

Verk. Fibinger Klavier, Eiche hell.
Tel. 0251/24151

Waschmaschinen, Kühl-, Gefrier-
u. Einbaugeräte, Gewerbekühlgerä-
te, gebraucht, Garantie, ab 35,-€.
Fa. Weiß 02504-77174

AMC Edelstahl Töpfe, Bräter,
Schüsseln, Platten, 80,-€. Tel.
02501/29519

An Selbstabholer zu verschenken
Waschbetonplatten 12,75qm 51
Stück. Tel. 02595-7783

Friseurmeisterin schneidet, strähnt
und färbt Ihnen zu Hause die Haa-
re. Tel 02591/922935

Weihnachtsgeschenke müssen
nicht immer neu sein! Kinder-
fahrräder, Spiele, uvm. aus 2. Hd.
finden Sie in der Herberner Fund-
grube, Münsterstr. 6, Ascheberg-
Herbern.Tel. 02599-7344

Tel. 02591 / 60 91
www.kreiskurier-lh.de

Klein-
anzeigen-
annahme

Die Wege, die wir gemeinsam gingen, 
gehen wir seit einem Jahr ohne Dich. 
Doch Du bist stets da, und manchmal  
bleiben wir stehen, um Deine Nähe  
zu spüren.

In dankbarer Erinnerung schauen wir auf 
Dein Leben zurück, das uns mit Deiner 
liebevollen Fürsorge so viel gegeben hat.

Wir möchten mit allen, die August 
kannten, das Jahres-Seelenamt 
am 21.12. 2013 um 17.30 Uhr
in der Pfarrkirche St. Regina feiern. 
In dieser Messe beten wir auch für 
unsere Mutter Elisabeth.

August
Kröger
* 5. 11. 1935

† 15. 12. 2012

Elisabeth
Kröger

* 5. 8. 1941
† 14. 2. 2012

Reinhard, Norbert, Günter mit ihren Familien

Der Herr wird jede Träne
aus deinen Augen wischen;

der Tod wird nicht mehr sein,
nicht Trauer, Klage oder Mühsal.

(Offb. 21,4)

Er verstarb in den Morgenstunden des Adventssonntages Gaudete nach langer 
Krankheit, einem bewegten Leben und im Vertrauen auf den Gott des Lebens.

Günther Sternemann
* 17. August 1926    † 15. Dezember 2013

Seine Herzenswärme, sein Humor und sein Gottvertrauen werden wir vermissen. 
In Dankbarkeit und liebender Verbundenheit nehmen wir Abschied.

Im Namen aller Angehörigen:

Luise Sternemann geb. Teigelkötter
Paul Sternemann

48317 Drensteinfurt, Krummer Kamp 31

Das Abendgebet für den Verstorbenen findet statt am Mittwoch, dem 18. Dezember 2013, 
um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Regina zu Drensteinfurt.

Wir feiern das Auferstehungsamt am Freitag, dem 20. Dezember 2013, um 14.30 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Regina. Anschließend ist die Beisetzung von der Friedhofskapelle aus. 

Von Beileidsbekundungen am Grabe bitten wir Abstand zu nehmen.

Anstelle freundlich zugedachter Blumen und Kränze bitten wir um eine Spende für die Mission bzw.  
Kinder in Not auf das Konto 4301 357 301 bei der Vereinigte Volksbank Telgte eG, BLZ: 412 626 21, 
Stichwort: Günther Sternemann.

Wir hoffen mit dieser Anzeige auch diejenigen zu erreichen, die versehentlich keine persönliche Nachricht 
erhalten haben.

Familienanzeigen in

Ihrer Dreingau Zeitung

Walstedde • Zu einem Woh-
nungsbrand in der Walsted-
der Bauerschaft Krähenland 
wurde die Feuerwehr 
Drensteinfurt am 16. Dezem-
ber um 14.20 Uhr gerufen.

Die Löschzüge Drensteinfurt 
und Walstedde rückten mit 
insgesamt fünf Fahrzeugen 
und 21 Einsatzkräften aus. 
Zusätzlich bekam die Feu-
erwehr Unterstützung durch 
eine Drehleiter aus Ahlen so-
wie den Rettungswagen aus 
Drensteinfurt.

Vor Ort sahen sich die Ein-
satzkräfte einem Zimmer-
brand im Erdgeschoss mit 
starker Rauchentwicklung 

im Erdgeschoss gegenüber. 
Eine Küchenzeile hatte Feu-
er gefangen. Insgesamt drei 
Trupps mit zwei C-Rohren 
wurden unter schwerem 
Atemschutz zur Brandbe-
kämpfung sowie zu den 
Nachlöscharbeiten und bei 
anschließenden Belüftungs-
maßnahmen eingesetzt. Teile 
der Küche sowie einer Holz-
vertäfelung wurden entfernt 
und mittels Wärmebildkame-
ra auf mögliche Glutnester zu 
kontrolliert. Verletzt wurde 
niemand.

Um 15.57 Uhr rückten die 
Einsatzkräfte schließlich wie-
der ein.

Wohnungsbrand
im Krähenland

Aus dem Polizeibericht

Fünf Wagen und 21 Kräfte im Einsatz
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>>goldbraun & knusperfrisch>>

Jeden Freitag v. 10.30-19.00 Uhr

auf dem Parkplatz der

Firma Dortmann, Schützenstraße 1, Drensteinfurt

Guten Appetit wünscht Ihnen

Frisch gegrillte
Hähnchen & Schweinshaxen

Kattenbeck 11
59394 Nordkirchen
Tel.: 0 25 96 - 52 82 6 - 0
Fax: 0 25 96 6 - 52 82 6 - 2

Internet www.aci-mb.eu   Email info@aci-mb.eu

Kompetenz in Metall
Bauschlosserarbeiten, Stahlbau

und vieles mehr.

Mühlenstr. 14 
48317 Drensteinfurt

Telefon 0 25 08 / 93 54

Wechselnde Regionale 
Spezialitäten

Reservierungen jeglicher Art 
        werden gerne entgegen genommen!

✽ 14-tgl. Sonntags-Brunch
✽ samstags
 „Schnitzel satt“  9.90 e
✽ sonntags
 wechselnde Mittagsmenüs
 (inkl. Vorsuppe u. Dessert)

Weihnachten und Silvester geöffnet

Weihnachtsbaumverkauf
täglich von 1000 - 1700 Uhr

Verweilen Sie bei Glühwein,  
Kakao und Waffeln für Kinder

Markus Pohlkamp

Garten- und Landschaftsbau
Gartengestaltung Friedhofsarbeiten
Pflasterarbeiten Erdarbeiten
Teich- & Schwimmteichanlagen Zaunanlagen

Sandfort 8 Telefon 0 25 26 / 93 90 24
48324 Sendenhorst www.galabau-pohlkamp.de

Echte Drensteinfurter

ab Tankstelle Q1
Drensteinfurt - B 58 -
Richtung Ascheberg,

nach 900 m links in die
Bauernschaft Ossenbeck

Aus eigener Kultur.
Frische ab Feld,
auch zum Selbersägen,
ab 12.12. täglich ab 1000 Uhr

oder tel. Absprache, 
Heiligabend bis Mittag

48317 Drensteinfurt · Ossenbeck 6 a
Tel. 0 25 08 / 7291 · 0172/5824646

Kuhlmann

Jetzt anmelden!
 Anfängerschwimmkurse  

im Hallenbad Sendenhorst
Start Januar

dienstags und donnerstags, 13.30 - 14.15 Uhr
dienstags und donnerstags, 14.15 - 15.00 Uhr

mittwochs und freitags, 13.30 - 14.15 Uhr
mittwochs und freitags, 14.15 - 15.00 Uhr

Anmeldung unter 
aquafitness@blickwechsel-menne.de 

oder 0 25 08 - 9 97 89 40

Kaufe defekte Gefrierschränke und -Truhen.
Hole kostenlos ab!

Waschmaschinen, Spülmaschinen, Back-
öfen und alles aus Metall und Schrott.

Tel. 01 76 - 32 66 45 76

Verkauf am Donnerstag, 19. 12. 2013
09.15 Rinkerode -
09.45 Drensteinfurt -

10.30 Walstedde -
17.15 Sendenhorst -

Grundschule / Magdestiege
Dreingau-Halle /
Sendenhorster Straße

Grundschule / Böcken
Lambertiplatz / Kirmesplatz
Schillerstraße

P P

PP

Elstar Kiste 5 kg 8,00/7,50 (1 kg 1,60/1,50); Cox Orange, Holst. Cox und Jonagold Kiste 5 kg
7,50 (1 kg 1,50); Boskoop 5 kg 8,00 (1 kg 1,60); Gala 5 kg 8,00 (1 kg 1,60); Braeburn 5 kg 8,50
(1kg1,70);Nicoter5kg9,00 (1kg1,80);Conference-Birnen2kg3,00 (1kg1,50);SüßeRotkehl-
chen-Clementinen2,5kg5,00 (1kg2,00);Jumbo-Erdnüsse750g6,00;2,5kg19,75 (1kg7,90);
Walnüsse „Grenoble“, dicke Tobsine-Orangen, Saftorangen, franz. Kiwi, dt. Cilena-
Kartoffeln, Zitronen unbeh., dicke Abate-Birnen, Pampelmusen rotfl., Pink Lady-Äpfel.

www.der-obstwagen.de

Frische direkt

ab LKW.

Verkauf alle

14 Tage !
Frische direkt

ab LKW.

Wir wünschen frohe Weihnachten und einen guten Rutsch!
Der nächste Obstverkauf findet am 16. 1. 14 statt.

   Oh Tannenbaum, Oh Tannenbaum, 
    Du kannst mir sehr gefallen ...

Das Gästehaus der Johanniter-Akademie sucht zur
Unterstützung des Rezeptionsteams zu sofort oder nach

Vereinbarung eine/n ausgebildete/n

Hotelfachfrau / Hotelfachmann
in Vollzeit.

Sie verfügen über eine fundierte Ausbildung in der Hotellerie
und haben bereits Berufserfahrung in den Bereichen Front
Office und Zimmerreservierung, der routinierte Umgang mit

Hotelsoftware ist Ihnen vertraut? Dann freuen wir uns auf Ihre
aussagekräftige, schriftliche Bewerbung.

Gute Englischkenntnisse und ein gepflegtes, freundliches
Auftreten setzen wir voraus.

Johanniter-Akademie Münster
z.Hd. Frau Schwarze

Weißenburgstr. 60-64, 48151 Münster
www.johanniter.de/gaestehaus-muenster

Raiffeisenstr. 1 • 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508 - 9998835 • email.info @ fitnessparkcompany.de

www.fitnessparkcompany.de • www.facebook.com/FitnessParkCompany

✔ inkl. Fitness  
      (alle Cardio- & Kraftgeräte)

✔ inkl. umfangreiches  
      Kursprogramm

✔ inkl. erfrischende  
      Getränke-Flatrate

✔ inkl. Solarium-Flatrate

✔ inkl. Finnischen Sauna  
      & Infrarotkabine

✔ inkl. Ernährungsstoffwechselanalyse

✔ inkl. Selbstverteidigungskursen

✔ inkl. persöniche Rundumbetreuung

✔ inkl. physiotherapeutische Betreuung

*   Auch als Gutschein erhältlich

Noch kein Weihnachtsgeschenk?

Mit uns schnell zur Traumfigur!

Verschenken Sie doch einmal einen 
unvergesslichen Abend!

Die Eventschmiede und StattReisen präsentieren:

Meinulfs 
Mords-Examen
Samstag, 29.03.2014

Einlass: 18.30 Uhr
Beginn: 19.00 Uhr

Karten im VVK: 59 Euro
inkl. Vier-Gänge Menü

Eventschmiede ● Schmiedestraße 4 ● Drensteinfurt
Tel.: 0170/480 65 23 ● www.die-eventschmiede.com

Porzellan • Bestecke • Glas • Bilder • Geschenke • Haushaltswaren

48317 Drensteinfurt · Wagenfeldstr. 20 · Tel. 02508/265

10 % auf unser Porzellansortiment!
* ausgenommen bereits reduzierte Ware und Weihnachtsartikel

Eine kleine Gaumenfreude erwartet Sie bei uns!
Freuen Sie sich auf heißen Kakao mit Sahne,

Kaffee mit Amaretto!

„Apfeltraum“ der Apfelschäler
von

Vorführung bei uns am
Apfelfest-Samstag

Alles rund um den Apfel

z.B. -ausstecher -bräter -entkerner
-passiersieb, -uvm. rund um den

48317 Drensteinfurt
Wagenfeldstraße 20 · Telefon 02508/265

Zum Apfelfest
auf Geschenkartikel und Porzellan

ausgenommen Elektro-, Haushaltswaren und reduzierte Artikel

10 %

10% auf unser Sortiment!
*ausgenommen bereits reduzierte Ware, 

Weihnachtsartikel und Elektrogeräte!

Porzellan • Bestecke • Glas • Bilder • Geschenke • Haushaltswaren

48317 Drensteinfurt · Wagenfeldstr. 20 · Tel. 02508/265

10 % auf unser Porzellansortiment!
* ausgenommen bereits reduzierte Ware und Weihnachtsartikel

Eine kleine Gaumenfreude erwartet Sie bei uns!
Freuen Sie sich auf heißen Kakao mit Sahne,

Kaffee mit Amaretto!20 % auf alle Weihnachtsartikel
*ausgenommen bereits reduzierte Ware!

Ristorante &Pizza-Taxi:Mo. - So. 17-24 Uhr

Ristorante &
Pizza-Taxi:
Mo. - So. 17-24 Uhr

NEUERÖFFNUNG
PIZZA PAZZA

Eröffnungsangebot
             bis Donnerstag, 19.12. (nur an Selbstabholer)

   Jede 
   große Pizza nur 5,- e

Di. - So. 16:00 - 22:30 Uhr

Tel. 02508 / 99 77 999
Wagenfeldstr. 28-30 · Drensteinfurt

Weihnachtsaktion 
Rindsrouladen

„Hausfrauenart“ – mit Soße 

Stck. 4,50 e
(nur Selbstabholer)

Bestellungen bis 22.12.

Partyservice 
Niess

Tel. 0 25 08 / 98 53 23

Wer sich von der Konkurrenz
abheben will, sollte die Kon-
taktdaten ehemaliger Vorge-
setzter in seinen Unterlagen
angeben, raten Experten.
Schon lange zweifeln Perso-

nalchefs die Aussagekraft von
Arbeitszeugnissen an. „Ein
Arbeitszeugnis muss zum
Wohlwollen des ausscheiden-
den Arbeitnehmers formuliert
sein“, sagt Jobcoach Jürgen
Hesse aus Berlin. Negative
Bewertungen seien darin
kaum zu finden – selbst dann
nicht, wenn sie berechtigt
sind.

Während das Zeugnis Ar-
beitgebern früher ermöglicht
habe, Bewerber miteinander
zu vergleichen, funktioniere
das heute kaum noch, erzählt
auch Wolfgang Schmitz vom
Unternehmerverband in Duis-
burg. „Im Prinzip sind alle gut
oder sehr gut“, sagt er.
Arbeitszeugnis
Trotzdem dürfe das Arbeits-
zeugnis in keiner Bewerbung
fehlen, betont Schmitz. Zwar
benutzten Personalleiter gern
immer die gleichen Worthül-
sen, die alles oder nichts sag-
ten. Das Arbeitszeugnis des-
halb aber generell infrage zu
stellen, hält er für falsch. Job-
Coach Hesse geht sogar noch
einen Schritt weiter und
warnt: „Wer keins vorweisen
kann, macht sich verdächtig.“
Ein potenzieller Arbeitgeber
könnte dann vermuten, der
Bewerber hätte vielleicht et-
was zu verbergen.

Bewerbern, die sich positiv
von ihrer Konkurrenz abhe-
ben möchten, empfiehlt er
aber, ehemalige Arbeitgeber
als Referenz mit Telefonnum-
mer und E-Mail-Adresse in
den Unterlagen anzugeben.
Der richtige Ort dafür ist ent-
weder der Lebenslauf. Pas-
send zu den beruflichen Sta-
tionen können dort die Kon-
taktdaten des jeweiligen Vor-
gesetzten angegeben werden.
Wahlweise schreiben Bewer-
ber die Referenzen auf ein se-
parates Blatt, das sie in der
Bewerbungsmappe vor die
Arbeitszeugnisse einordnen.
Als Referenz eignen sich di-

rekte Vorgesetzte, Personal-
chefs oder Geschäftsführer,
sagt Hesse. Wichtig sei, dass
sie in der Hierarchie dem Job-
suchenden übergeordnet
sind. Umso höher die Hierar-
chieebene, umso mehr Ein-
druck mache die Referenz. Al-
lerdings sollten Jobsuchende

die ehemaligen Förderer vor-
her um Erlaubnis bitten, be-
vor sie diese aufführen, rät
Hesse.
Obwohl Referenzgeber eine

Bewerbung aufwerten kön-
nen, sollte die Anzahl der Na-
men überschaubar bleiben.
Meist seien zwei bis drei Re-
ferenzen ausreichend, sagt
Paul Ebsen von der Bundes-
agentur für Arbeit in Nürn-
berg. Möglich sei aber auch,
auf Referenzen im Lebenslauf
zu verzichten und stattdessen
im Vorstellungsgespräch eine
Liste zu überreichen, auf der
mehrere Referenzgeber auf-
geführt sind. Sie könnten Be-
werber nach der Schilderung
des Werdegangs übergeben.
Freiberuflern und selbststän-
digen Arbeitnehmern rät Eb-
sen, Auftraggeber anzuspre-
chen, die eventuell eine
schriftliche Einschätzung der
Zusammenarbeit abgeben
können. dpa

Ein positives Arbeitszeugnis
ist meist das Herzstück einer
Bewerbung. Viele Personaler
wollen sich aber nicht mehr al-
lein auf die schriftliche Ein-
schätzung ihrer Vorgänger
verlassen. Stattdessen greifen
sie zum Telefon und informie-
ren sich auf diese Weise über
den Bewerber.

Schmankerl in der Bewerbung machen sich bei der Jobsuche gut

Mit Referenzen punkten
Wollen Bewerber Eindruck machen, geben sie ihrem potenziellen Chef am besten einige Referenzen an. Foto Monique Wüstenhagen

Azubis unter 18 Jahren dür-
fen grundsätzlich nicht am
Fließband arbeiten. Darauf
weist Sven Thora von der Ar-
beitnehmerkammer Bremen
hin. Allerdings gibt es nach
dem Jugendarbeitsschutzge-
setz bestimmte Ausnahmen:
So können Arbeitgeber für
Azubis über 16, aber unter 18
Jahren eine behördliche Aus-
nahmegenehmigung einho-
len. Diese wird erteilt, wenn
ein ärztliches Gutachten be-
stätigt, dass der Jugendliche
geistig und körperlich zur
Fließbandarbeit in der Lage
ist. Außerdem muss die Ar-
beit nötig sein, um das Ausbil-
dungsziel zu erreichen.

Für Azubis über 18 Jahren
gibt es ein generelles Beschäf-
tigungsverbot am Fließband
nicht. Allerdings ist auch bei
ihnen zu beachten, dass die
Tätigkeit nur erlaubt ist,
wenn sie dem Erreichen des
Ausbildungsziels dient. So
dürfen Azubis nicht allein
deshalb am Fließband einge-
setzt werden, weil dort etwa
aufgrund eines erhöhten
Krankenstands Personalbe-
darf besteht.
Müssen Jugendliche den-

noch Fließbandarbeit verrich-
ten, dürfen sie die Leistung
verweigern, ohne dass ihnen
der Arbeitgeber kündigen
kann. dpa

Keine Regel
ohne Ausnahme

Fließbandarbeit nicht immer erlaubt

„Wie kommen Sie denn auf
mich?“ Das antworten nicht
wenige Beschäftigte über-
rascht, wenn sie ein Anruf
von einem Headhunter er-
reicht. Das sei zwar verständ-
lich, wirkte aber nicht profes-
sionell, sagt der Karriereco-
ach Martin Wehrle. Besser sei
es, so zu tun, als ob der Anruf
ganz normal ist. Um Angebo-
te anderer Arbeitgeber zu
prüfen, ist der Arbeitsplatz
außerdem nicht der richtige
Ort. Beschäftigte sollten dem
Headhunter sagen, dass sie
gerne mit ihm sprechen – am
besten aber am Abend. Dann
geben sie ihm ihre Privatnum-
mer. dpa

Immer schön
cool bleiben

Hält ein Mitarbeiter während
der Arbeit ein Nickerchen, ist
das in der Regel kein Grund
für eine fristlose Kündigung.
Der Arbeitgeber müsse zu-
nächst eine Abmahnung aus-
sprechen. Das hat das Landes-
arbeitsgericht Hessen ent-
schieden (Az.: 12 Sa
652/11). Auf das Urteil weist
der Deutsche Industrie- und
Handelskammertag hin. In
dem Fall war einer Altenpfle-
gehelferin fristlos gekündigt
worden. Sie arbeitete in der
Nachtschicht in einem Senio-
renheim. An einem Abend
fanden sie Kolleginnen um
0.30 Uhr und um 1.45 Uhr
schlafend im Aufenthalts-
raum. Die Frau war in dieser
Nacht zur Arbeit zurückge-
kehrt – davor war sie wegen
einer Lungenentzündung
krankgeschrieben. Als der Ar-
beitgeber von dem Vorfall er-
fuhr, kündigte er der Frau.
Zu Unrecht, entschieden die

Richter. Zwar verstoße ein
Arbeitnehmer gegen seine
Dienstpflichten, wenn er
während der Arbeitszeiten
einschläft. Hier wiege das
aber nicht so schwer, dass ei-
ne fristlose Kündigung ge-
rechtfertigt sei. Es sei das ers-
te Mal vorgekommen, dass
die Frau bei der Arbeit einge-
schlafen sei. Das Notrufsignal
durch Patienten hätte sie
auch im Aufenthaltsraum
wahrnehmen können. dpa

Kündigung
nicht

rechtens

NOTIZ

Immer knapp bei Kasse – das gilt für viele Azubis. Jeder Dritte
(33 Prozent) kommt mit seiner Ausbildungsvergütung nicht
hin und hat weitere Einnahmen. Das geht aus einer repräsen-
tativen Forsa-Umfrage unter Auszubildenden hervor. Von den
Azubis mit zusätzlichen Einnahmen bekommen 44 Prozent re-
gelmäßig Geld von Eltern und Verwandten. Fast ein Drittel
(31 Prozent) von ihnen hat einen Zweitjob und arbeitet neben
der Lehre. Für die Erhebung der Daten wurden im Auftrag der
Schufa 502 Azubis befragt. dpa

Azubis oft knapp bei Kasse

KURZ BERICHTET

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
Tel. 0251 / 592 - 6869

kontakte@kus-muenster.depauschalclub-girls4u.com
Gutenbergstr. 19 · 59379 Selm · % 02592/9786473
3 Stunden 59 € · Tageskarte 89 €

So oft Du willst – So oft Du kannst

Hans-Böckler-Str. 48
Tel. 0049.2591.940516

Lüdinghausen

10-16 Frauen –
küssen,

schmusen,
alles geht!!!

Einmal
bezahlen –

nur € 20,–
täglich v. 12-2 Uhr
Fr./Sa. Open End

Genieße mit mir heiße
Momente der Erotik.
GK Massage mit Happy End.

MS 0251/2705496Privat in MS
015226780505 o. 017676117063

Kollegin gesucht

TELEFONMAUSI
06806/85759 %%

WWW.SWINGERCLUB-LUENEN.DE
Fr. + Sa. ab 20 h

Tel. 0 23 06/74 05 02
und...?

Verena,
attraktive, elegante Klassefrau mit hübscher Freundin.

(0251)235117

Diskret Privat
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Das erotische Anzeigenportal!
Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!

Mittwoch, 18. Dezember 2013
KreisKurier8 STELLENMARKT / KLEINANZEIGEN

Stellenmarkt

Stellenangebote KRAFTFAHRER BCE (M/W)
GESUCHT
Für den lokalen, nationalen und internationalen
Umzugsverkehr mit unseren modernen LKW´s.

Erfahrung im Umzugsbereich wäre vorteilhaft,
handwerkliches Geschick, Teamfähigkeit, Zuver-
lässigkeit und Spaß an körperlicher Arbeit sind
unabdinglich. Eine reine Fahrertätigkeit können wir
Ihnen nicht bieten, dafür ein abwechslungsreiches
Arbeitsfeld in einem jungen und professionellem
Team, bei leistungsgerechter Bezahlung.

Auf Ihre schriftliche Bewerbung freuen wir uns!

UMZUG ARCHIV SERVICE

Frye GmbH · Niekamp 34 · 59399 Olfen · Fon: 02595 9694-0
Fax: 02595 9694-94 · Mail: info@frye.de · www.frye.de

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

Interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Verteiler/in (Mindestalter: Mi. 13 J., Sa. 16 J.)

am Mittwoch und Samstag
Sie sind motiviert, zuverlässig und haben Zeit und Lust auf eine inte-
ressante, abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit in der Nähe Ihres
Wohngebietes.

k+s Logistik sucht genau Sie als

Kreis Kurier: Seppenrade + BösensellBösensell + Hiddingsel
+ Nordkirchen + Davensberg
Bösensell + Hiddingsel + Seppenrade
+ Herbern + Lüdinghausen „Große Busch“

Kreis Kurier / Dreingau Zeitung sucht genau Sie als

christine.pallaske@kus-muenster.de

1-2-3Go English & more sucht
Englischdozenten f. Kinderunter-
richt. PKW erforderlich. Tel
02361/9 38 17 58

Haushaltshilfe gesucht, gerne auf
450,-€ Basis, 10 - 12 Std./Wo., EFH
in Wolbeck (2 Katzen). Tel.
0151/12129857

Profi - Ausbildung zum/zur Nagel-
designer/in. Neue Kurse!
www.nails-company.de Info:
09402-938415

Spielhallenaufsicht zur Verstär-
kung unseres Teams in Selm in
Vollzeit ges. Tel. 0176/92688527

Wir suchen zum möglichen Ter-
min Sanitär - Heizungsmonteur
mit Erfahrung im Wartungsbereich.
Tel. 02526-755

Zuverlässige Reinigungskräfte für
unsere Objekte in Olfen, Lüding-
hausen und Dülmen gesucht, Aus-
kunft Mo und Mi ab 13.30 Uhr,
Gebäudereinigung Schlotz, 02595
385 336

Stellengesuche

Biete Hecken- und Strauchschnitt.
Tel. 0176/20436677

Gartenpflege Tel.
0176/20436677 od.
0251/1491811

Gärtner sucht Arbeit aller Art. Tel.
0152/21640113

Nebenbeschäftigung

Freundliche Kollegin für Büro/Wa-
renkommission/Lager vormittags /
Appelhülsen ges. (02509)
2255907

Veranstaltungen

Automarkt

FAHRZEUGHAUS HEGER GMBH & CO. KG
AUF DEM QUELLBERG 2
48249 DÜLMEN
TELEFON 02594-99000

Über

AUF DEM QUELLBERG 2
48249 DÜLMEN
TELEFON 02594-99000

02591/20 88 55 · 0177/3648074

Direkte Barabwicklung · Höchstpreise garantiert!
59348 Lüdinghausen · Olfener Str. 50

Unterricht
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Tel: 02595/207602
www.lerele.de
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lernen-rechnen-leben

02591 / 60 91
www.kreiskurier-lh.deKleinanzeigen-

annahme

Tel. 02591 / 60 91
www.kreiskurier-lh.de

Wer sich von der Konkurrenz
abheben will, sollte die Kon-
taktdaten ehemaliger Vorge-
setzter in seinen Unterlagen
angeben, raten Experten.
Schon lange zweifeln Perso-

nalchefs die Aussagekraft von
Arbeitszeugnissen an. „Ein
Arbeitszeugnis muss zum
Wohlwollen des ausscheiden-
den Arbeitnehmers formuliert
sein“, sagt Jobcoach Jürgen
Hesse aus Berlin. Negative
Bewertungen seien darin
kaum zu finden – selbst dann
nicht, wenn sie berechtigt
sind.

Während das Zeugnis Ar-
beitgebern früher ermöglicht
habe, Bewerber miteinander
zu vergleichen, funktioniere
das heute kaum noch, erzählt
auch Wolfgang Schmitz vom
Unternehmerverband in Duis-
burg. „Im Prinzip sind alle gut
oder sehr gut“, sagt er.
Arbeitszeugnis
Trotzdem dürfe das Arbeits-
zeugnis in keiner Bewerbung
fehlen, betont Schmitz. Zwar
benutzten Personalleiter gern
immer die gleichen Worthül-
sen, die alles oder nichts sag-
ten. Das Arbeitszeugnis des-
halb aber generell infrage zu
stellen, hält er für falsch. Job-
Coach Hesse geht sogar noch
einen Schritt weiter und
warnt: „Wer keins vorweisen
kann, macht sich verdächtig.“
Ein potenzieller Arbeitgeber
könnte dann vermuten, der
Bewerber hätte vielleicht et-
was zu verbergen.

Bewerbern, die sich positiv
von ihrer Konkurrenz abhe-
ben möchten, empfiehlt er
aber, ehemalige Arbeitgeber
als Referenz mit Telefonnum-
mer und E-Mail-Adresse in
den Unterlagen anzugeben.
Der richtige Ort dafür ist ent-
weder der Lebenslauf. Pas-
send zu den beruflichen Sta-
tionen können dort die Kon-
taktdaten des jeweiligen Vor-
gesetzten angegeben werden.
Wahlweise schreiben Bewer-
ber die Referenzen auf ein se-
parates Blatt, das sie in der
Bewerbungsmappe vor die
Arbeitszeugnisse einordnen.
Als Referenz eignen sich di-

rekte Vorgesetzte, Personal-
chefs oder Geschäftsführer,
sagt Hesse. Wichtig sei, dass
sie in der Hierarchie dem Job-
suchenden übergeordnet
sind. Umso höher die Hierar-
chieebene, umso mehr Ein-
druck mache die Referenz. Al-
lerdings sollten Jobsuchende

die ehemaligen Förderer vor-
her um Erlaubnis bitten, be-
vor sie diese aufführen, rät
Hesse.
Obwohl Referenzgeber eine

Bewerbung aufwerten kön-
nen, sollte die Anzahl der Na-
men überschaubar bleiben.
Meist seien zwei bis drei Re-
ferenzen ausreichend, sagt
Paul Ebsen von der Bundes-
agentur für Arbeit in Nürn-
berg. Möglich sei aber auch,
auf Referenzen im Lebenslauf
zu verzichten und stattdessen
im Vorstellungsgespräch eine
Liste zu überreichen, auf der
mehrere Referenzgeber auf-
geführt sind. Sie könnten Be-
werber nach der Schilderung
des Werdegangs übergeben.
Freiberuflern und selbststän-
digen Arbeitnehmern rät Eb-
sen, Auftraggeber anzuspre-
chen, die eventuell eine
schriftliche Einschätzung der
Zusammenarbeit abgeben
können. dpa

Ein positives Arbeitszeugnis
ist meist das Herzstück einer
Bewerbung. Viele Personaler
wollen sich aber nicht mehr al-
lein auf die schriftliche Ein-
schätzung ihrer Vorgänger
verlassen. Stattdessen greifen
sie zum Telefon und informie-
ren sich auf diese Weise über
den Bewerber.

Schmankerl in der Bewerbung machen sich bei der Jobsuche gut

Mit Referenzen punkten
Wollen Bewerber Eindruck machen, geben sie ihrem potenziellen Chef am besten einige Referenzen an. Foto Monique Wüstenhagen

Azubis unter 18 Jahren dür-
fen grundsätzlich nicht am
Fließband arbeiten. Darauf
weist Sven Thora von der Ar-
beitnehmerkammer Bremen
hin. Allerdings gibt es nach
dem Jugendarbeitsschutzge-
setz bestimmte Ausnahmen:
So können Arbeitgeber für
Azubis über 16, aber unter 18
Jahren eine behördliche Aus-
nahmegenehmigung einho-
len. Diese wird erteilt, wenn
ein ärztliches Gutachten be-
stätigt, dass der Jugendliche
geistig und körperlich zur
Fließbandarbeit in der Lage
ist. Außerdem muss die Ar-
beit nötig sein, um das Ausbil-
dungsziel zu erreichen.

Für Azubis über 18 Jahren
gibt es ein generelles Beschäf-
tigungsverbot am Fließband
nicht. Allerdings ist auch bei
ihnen zu beachten, dass die
Tätigkeit nur erlaubt ist,
wenn sie dem Erreichen des
Ausbildungsziels dient. So
dürfen Azubis nicht allein
deshalb am Fließband einge-
setzt werden, weil dort etwa
aufgrund eines erhöhten
Krankenstands Personalbe-
darf besteht.
Müssen Jugendliche den-

noch Fließbandarbeit verrich-
ten, dürfen sie die Leistung
verweigern, ohne dass ihnen
der Arbeitgeber kündigen
kann. dpa

Keine Regel
ohne Ausnahme

Fließbandarbeit nicht immer erlaubt

„Wie kommen Sie denn auf
mich?“ Das antworten nicht
wenige Beschäftigte über-
rascht, wenn sie ein Anruf
von einem Headhunter er-
reicht. Das sei zwar verständ-
lich, wirkte aber nicht profes-
sionell, sagt der Karriereco-
ach Martin Wehrle. Besser sei
es, so zu tun, als ob der Anruf
ganz normal ist. Um Angebo-
te anderer Arbeitgeber zu
prüfen, ist der Arbeitsplatz
außerdem nicht der richtige
Ort. Beschäftigte sollten dem
Headhunter sagen, dass sie
gerne mit ihm sprechen – am
besten aber am Abend. Dann
geben sie ihm ihre Privatnum-
mer. dpa

Immer schön
cool bleiben

Hält ein Mitarbeiter während
der Arbeit ein Nickerchen, ist
das in der Regel kein Grund
für eine fristlose Kündigung.
Der Arbeitgeber müsse zu-
nächst eine Abmahnung aus-
sprechen. Das hat das Landes-
arbeitsgericht Hessen ent-
schieden (Az.: 12 Sa
652/11). Auf das Urteil weist
der Deutsche Industrie- und
Handelskammertag hin. In
dem Fall war einer Altenpfle-
gehelferin fristlos gekündigt
worden. Sie arbeitete in der
Nachtschicht in einem Senio-
renheim. An einem Abend
fanden sie Kolleginnen um
0.30 Uhr und um 1.45 Uhr
schlafend im Aufenthalts-
raum. Die Frau war in dieser
Nacht zur Arbeit zurückge-
kehrt – davor war sie wegen
einer Lungenentzündung
krankgeschrieben. Als der Ar-
beitgeber von dem Vorfall er-
fuhr, kündigte er der Frau.
Zu Unrecht, entschieden die

Richter. Zwar verstoße ein
Arbeitnehmer gegen seine
Dienstpflichten, wenn er
während der Arbeitszeiten
einschläft. Hier wiege das
aber nicht so schwer, dass ei-
ne fristlose Kündigung ge-
rechtfertigt sei. Es sei das ers-
te Mal vorgekommen, dass
die Frau bei der Arbeit einge-
schlafen sei. Das Notrufsignal
durch Patienten hätte sie
auch im Aufenthaltsraum
wahrnehmen können. dpa

Kündigung
nicht

rechtens

NOTIZ

Immer knapp bei Kasse – das gilt für viele Azubis. Jeder Dritte
(33 Prozent) kommt mit seiner Ausbildungsvergütung nicht
hin und hat weitere Einnahmen. Das geht aus einer repräsen-
tativen Forsa-Umfrage unter Auszubildenden hervor. Von den
Azubis mit zusätzlichen Einnahmen bekommen 44 Prozent re-
gelmäßig Geld von Eltern und Verwandten. Fast ein Drittel
(31 Prozent) von ihnen hat einen Zweitjob und arbeitet neben
der Lehre. Für die Erhebung der Daten wurden im Auftrag der
Schufa 502 Azubis befragt. dpa

Azubis oft knapp bei Kasse

KURZ BERICHTET

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
Tel. 0251 / 592 - 6869

kontakte@kus-muenster.depauschalclub-girls4u.com
Gutenbergstr. 19 · 59379 Selm · % 02592/9786473
3 Stunden 59 € · Tageskarte 89 €

So oft Du willst – So oft Du kannst

Hans-Böckler-Str. 48
Tel. 0049.2591.940516

Lüdinghausen

10-16 Frauen –
küssen,

schmusen,
alles geht!!!

Einmal
bezahlen –

nur € 20,–
täglich v. 12-2 Uhr
Fr./Sa. Open End

Genieße mit mir heiße
Momente der Erotik.
GK Massage mit Happy End.

MS 0251/2705496Privat in MS
015226780505 o. 017676117063

Kollegin gesucht

TELEFONMAUSI
06806/85759 %%

WWW.SWINGERCLUB-LUENEN.DE
Fr. + Sa. ab 20 h

Tel. 0 23 06/74 05 02
und...?

Verena,
attraktive, elegante Klassefrau mit hübscher Freundin.

(0251)235117

Diskret Privat
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Mittwoch, 18. Dezember 2013
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Stellenmarkt

Stellenangebote KRAFTFAHRER BCE (M/W)
GESUCHT
Für den lokalen, nationalen und internationalen
Umzugsverkehr mit unseren modernen LKW´s.

Erfahrung im Umzugsbereich wäre vorteilhaft,
handwerkliches Geschick, Teamfähigkeit, Zuver-
lässigkeit und Spaß an körperlicher Arbeit sind
unabdinglich. Eine reine Fahrertätigkeit können wir
Ihnen nicht bieten, dafür ein abwechslungsreiches
Arbeitsfeld in einem jungen und professionellem
Team, bei leistungsgerechter Bezahlung.

Auf Ihre schriftliche Bewerbung freuen wir uns!

UMZUG ARCHIV SERVICE

Frye GmbH · Niekamp 34 · 59399 Olfen · Fon: 02595 9694-0
Fax: 02595 9694-94 · Mail: info@frye.de · www.frye.de

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

Interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Verteiler/in (Mindestalter: Mi. 13 J., Sa. 16 J.)

am Mittwoch und Samstag
Sie sind motiviert, zuverlässig und haben Zeit und Lust auf eine inte-
ressante, abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit in der Nähe Ihres
Wohngebietes.

k+s Logistik sucht genau Sie als

Kreis Kurier: Seppenrade + BösensellBösensell + Hiddingsel
+ Nordkirchen + Davensberg
Bösensell + Hiddingsel + Seppenrade
+ Herbern + Lüdinghausen „Große Busch“

Kreis Kurier / Dreingau Zeitung sucht genau Sie als

christine.pallaske@kus-muenster.de

1-2-3Go English & more sucht
Englischdozenten f. Kinderunter-
richt. PKW erforderlich. Tel
02361/9 38 17 58

Haushaltshilfe gesucht, gerne auf
450,-€ Basis, 10 - 12 Std./Wo., EFH
in Wolbeck (2 Katzen). Tel.
0151/12129857

Profi - Ausbildung zum/zur Nagel-
designer/in. Neue Kurse!
www.nails-company.de Info:
09402-938415

Spielhallenaufsicht zur Verstär-
kung unseres Teams in Selm in
Vollzeit ges. Tel. 0176/92688527

Wir suchen zum möglichen Ter-
min Sanitär - Heizungsmonteur
mit Erfahrung im Wartungsbereich.
Tel. 02526-755

Zuverlässige Reinigungskräfte für
unsere Objekte in Olfen, Lüding-
hausen und Dülmen gesucht, Aus-
kunft Mo und Mi ab 13.30 Uhr,
Gebäudereinigung Schlotz, 02595
385 336

Stellengesuche

Biete Hecken- und Strauchschnitt.
Tel. 0176/20436677

Gartenpflege Tel.
0176/20436677 od.
0251/1491811

Gärtner sucht Arbeit aller Art. Tel.
0152/21640113

Nebenbeschäftigung

Freundliche Kollegin für Büro/Wa-
renkommission/Lager vormittags /
Appelhülsen ges. (02509)
2255907

Veranstaltungen

Automarkt

FAHRZEUGHAUS HEGER GMBH & CO. KG
AUF DEM QUELLBERG 2
48249 DÜLMEN
TELEFON 02594-99000

Über

AUF DEM QUELLBERG 2
48249 DÜLMEN
TELEFON 02594-99000

02591/20 88 55 · 0177/3648074

Direkte Barabwicklung · Höchstpreise garantiert!
59348 Lüdinghausen · Olfener Str. 50

Unterricht
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Wer sich von der Konkurrenz
abheben will, sollte die Kon-
taktdaten ehemaliger Vorge-
setzter in seinen Unterlagen
angeben, raten Experten.
Schon lange zweifeln Perso-

nalchefs die Aussagekraft von
Arbeitszeugnissen an. „Ein
Arbeitszeugnis muss zum
Wohlwollen des ausscheiden-
den Arbeitnehmers formuliert
sein“, sagt Jobcoach Jürgen
Hesse aus Berlin. Negative
Bewertungen seien darin
kaum zu finden – selbst dann
nicht, wenn sie berechtigt
sind.

Während das Zeugnis Ar-
beitgebern früher ermöglicht
habe, Bewerber miteinander
zu vergleichen, funktioniere
das heute kaum noch, erzählt
auch Wolfgang Schmitz vom
Unternehmerverband in Duis-
burg. „Im Prinzip sind alle gut
oder sehr gut“, sagt er.
Arbeitszeugnis
Trotzdem dürfe das Arbeits-
zeugnis in keiner Bewerbung
fehlen, betont Schmitz. Zwar
benutzten Personalleiter gern
immer die gleichen Worthül-
sen, die alles oder nichts sag-
ten. Das Arbeitszeugnis des-
halb aber generell infrage zu
stellen, hält er für falsch. Job-
Coach Hesse geht sogar noch
einen Schritt weiter und
warnt: „Wer keins vorweisen
kann, macht sich verdächtig.“
Ein potenzieller Arbeitgeber
könnte dann vermuten, der
Bewerber hätte vielleicht et-
was zu verbergen.

Bewerbern, die sich positiv
von ihrer Konkurrenz abhe-
ben möchten, empfiehlt er
aber, ehemalige Arbeitgeber
als Referenz mit Telefonnum-
mer und E-Mail-Adresse in
den Unterlagen anzugeben.
Der richtige Ort dafür ist ent-
weder der Lebenslauf. Pas-
send zu den beruflichen Sta-
tionen können dort die Kon-
taktdaten des jeweiligen Vor-
gesetzten angegeben werden.
Wahlweise schreiben Bewer-
ber die Referenzen auf ein se-
parates Blatt, das sie in der
Bewerbungsmappe vor die
Arbeitszeugnisse einordnen.
Als Referenz eignen sich di-

rekte Vorgesetzte, Personal-
chefs oder Geschäftsführer,
sagt Hesse. Wichtig sei, dass
sie in der Hierarchie dem Job-
suchenden übergeordnet
sind. Umso höher die Hierar-
chieebene, umso mehr Ein-
druck mache die Referenz. Al-
lerdings sollten Jobsuchende

die ehemaligen Förderer vor-
her um Erlaubnis bitten, be-
vor sie diese aufführen, rät
Hesse.
Obwohl Referenzgeber eine

Bewerbung aufwerten kön-
nen, sollte die Anzahl der Na-
men überschaubar bleiben.
Meist seien zwei bis drei Re-
ferenzen ausreichend, sagt
Paul Ebsen von der Bundes-
agentur für Arbeit in Nürn-
berg. Möglich sei aber auch,
auf Referenzen im Lebenslauf
zu verzichten und stattdessen
im Vorstellungsgespräch eine
Liste zu überreichen, auf der
mehrere Referenzgeber auf-
geführt sind. Sie könnten Be-
werber nach der Schilderung
des Werdegangs übergeben.
Freiberuflern und selbststän-
digen Arbeitnehmern rät Eb-
sen, Auftraggeber anzuspre-
chen, die eventuell eine
schriftliche Einschätzung der
Zusammenarbeit abgeben
können. dpa

Ein positives Arbeitszeugnis
ist meist das Herzstück einer
Bewerbung. Viele Personaler
wollen sich aber nicht mehr al-
lein auf die schriftliche Ein-
schätzung ihrer Vorgänger
verlassen. Stattdessen greifen
sie zum Telefon und informie-
ren sich auf diese Weise über
den Bewerber.

Schmankerl in der Bewerbung machen sich bei der Jobsuche gut

Mit Referenzen punkten
Wollen Bewerber Eindruck machen, geben sie ihrem potenziellen Chef am besten einige Referenzen an. Foto Monique Wüstenhagen

Azubis unter 18 Jahren dür-
fen grundsätzlich nicht am
Fließband arbeiten. Darauf
weist Sven Thora von der Ar-
beitnehmerkammer Bremen
hin. Allerdings gibt es nach
dem Jugendarbeitsschutzge-
setz bestimmte Ausnahmen:
So können Arbeitgeber für
Azubis über 16, aber unter 18
Jahren eine behördliche Aus-
nahmegenehmigung einho-
len. Diese wird erteilt, wenn
ein ärztliches Gutachten be-
stätigt, dass der Jugendliche
geistig und körperlich zur
Fließbandarbeit in der Lage
ist. Außerdem muss die Ar-
beit nötig sein, um das Ausbil-
dungsziel zu erreichen.

Für Azubis über 18 Jahren
gibt es ein generelles Beschäf-
tigungsverbot am Fließband
nicht. Allerdings ist auch bei
ihnen zu beachten, dass die
Tätigkeit nur erlaubt ist,
wenn sie dem Erreichen des
Ausbildungsziels dient. So
dürfen Azubis nicht allein
deshalb am Fließband einge-
setzt werden, weil dort etwa
aufgrund eines erhöhten
Krankenstands Personalbe-
darf besteht.
Müssen Jugendliche den-

noch Fließbandarbeit verrich-
ten, dürfen sie die Leistung
verweigern, ohne dass ihnen
der Arbeitgeber kündigen
kann. dpa

Keine Regel
ohne Ausnahme

Fließbandarbeit nicht immer erlaubt

„Wie kommen Sie denn auf
mich?“ Das antworten nicht
wenige Beschäftigte über-
rascht, wenn sie ein Anruf
von einem Headhunter er-
reicht. Das sei zwar verständ-
lich, wirkte aber nicht profes-
sionell, sagt der Karriereco-
ach Martin Wehrle. Besser sei
es, so zu tun, als ob der Anruf
ganz normal ist. Um Angebo-
te anderer Arbeitgeber zu
prüfen, ist der Arbeitsplatz
außerdem nicht der richtige
Ort. Beschäftigte sollten dem
Headhunter sagen, dass sie
gerne mit ihm sprechen – am
besten aber am Abend. Dann
geben sie ihm ihre Privatnum-
mer. dpa

Immer schön
cool bleiben

Hält ein Mitarbeiter während
der Arbeit ein Nickerchen, ist
das in der Regel kein Grund
für eine fristlose Kündigung.
Der Arbeitgeber müsse zu-
nächst eine Abmahnung aus-
sprechen. Das hat das Landes-
arbeitsgericht Hessen ent-
schieden (Az.: 12 Sa
652/11). Auf das Urteil weist
der Deutsche Industrie- und
Handelskammertag hin. In
dem Fall war einer Altenpfle-
gehelferin fristlos gekündigt
worden. Sie arbeitete in der
Nachtschicht in einem Senio-
renheim. An einem Abend
fanden sie Kolleginnen um
0.30 Uhr und um 1.45 Uhr
schlafend im Aufenthalts-
raum. Die Frau war in dieser
Nacht zur Arbeit zurückge-
kehrt – davor war sie wegen
einer Lungenentzündung
krankgeschrieben. Als der Ar-
beitgeber von dem Vorfall er-
fuhr, kündigte er der Frau.
Zu Unrecht, entschieden die

Richter. Zwar verstoße ein
Arbeitnehmer gegen seine
Dienstpflichten, wenn er
während der Arbeitszeiten
einschläft. Hier wiege das
aber nicht so schwer, dass ei-
ne fristlose Kündigung ge-
rechtfertigt sei. Es sei das ers-
te Mal vorgekommen, dass
die Frau bei der Arbeit einge-
schlafen sei. Das Notrufsignal
durch Patienten hätte sie
auch im Aufenthaltsraum
wahrnehmen können. dpa

Kündigung
nicht

rechtens

NOTIZ

Immer knapp bei Kasse – das gilt für viele Azubis. Jeder Dritte
(33 Prozent) kommt mit seiner Ausbildungsvergütung nicht
hin und hat weitere Einnahmen. Das geht aus einer repräsen-
tativen Forsa-Umfrage unter Auszubildenden hervor. Von den
Azubis mit zusätzlichen Einnahmen bekommen 44 Prozent re-
gelmäßig Geld von Eltern und Verwandten. Fast ein Drittel
(31 Prozent) von ihnen hat einen Zweitjob und arbeitet neben
der Lehre. Für die Erhebung der Daten wurden im Auftrag der
Schufa 502 Azubis befragt. dpa

Azubis oft knapp bei Kasse

KURZ BERICHTET

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
Tel. 0251 / 592 - 6869

kontakte@kus-muenster.depauschalclub-girls4u.com
Gutenbergstr. 19 · 59379 Selm · % 02592/9786473
3 Stunden 59 € · Tageskarte 89 €

So oft Du willst – So oft Du kannst

Hans-Böckler-Str. 48
Tel. 0049.2591.940516

Lüdinghausen

10-16 Frauen –
küssen,

schmusen,
alles geht!!!

Einmal
bezahlen –

nur € 20,–
täglich v. 12-2 Uhr
Fr./Sa. Open End

Genieße mit mir heiße
Momente der Erotik.
GK Massage mit Happy End.

MS 0251/2705496Privat in MS
015226780505 o. 017676117063

Kollegin gesucht

TELEFONMAUSI
06806/85759 %%

WWW.SWINGERCLUB-LUENEN.DE
Fr. + Sa. ab 20 h

Tel. 0 23 06/74 05 02
und...?

Verena,
attraktive, elegante Klassefrau mit hübscher Freundin.

(0251)235117

Diskret Privat
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Mittwoch, 18. Dezember 2013
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Stellenmarkt

Stellenangebote KRAFTFAHRER BCE (M/W)
GESUCHT
Für den lokalen, nationalen und internationalen
Umzugsverkehr mit unseren modernen LKW´s.

Erfahrung im Umzugsbereich wäre vorteilhaft,
handwerkliches Geschick, Teamfähigkeit, Zuver-
lässigkeit und Spaß an körperlicher Arbeit sind
unabdinglich. Eine reine Fahrertätigkeit können wir
Ihnen nicht bieten, dafür ein abwechslungsreiches
Arbeitsfeld in einem jungen und professionellem
Team, bei leistungsgerechter Bezahlung.

Auf Ihre schriftliche Bewerbung freuen wir uns!

UMZUG ARCHIV SERVICE

Frye GmbH · Niekamp 34 · 59399 Olfen · Fon: 02595 9694-0
Fax: 02595 9694-94 · Mail: info@frye.de · www.frye.de

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

Interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Verteiler/in (Mindestalter: Mi. 13 J., Sa. 16 J.)

am Mittwoch und Samstag
Sie sind motiviert, zuverlässig und haben Zeit und Lust auf eine inte-
ressante, abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit in der Nähe Ihres
Wohngebietes.

k+s Logistik sucht genau Sie als

Kreis Kurier: Seppenrade + BösensellBösensell + Hiddingsel
+ Nordkirchen + Davensberg
Bösensell + Hiddingsel + Seppenrade
+ Herbern + Lüdinghausen „Große Busch“

Kreis Kurier / Dreingau Zeitung sucht genau Sie als

christine.pallaske@kus-muenster.de

1-2-3Go English & more sucht
Englischdozenten f. Kinderunter-
richt. PKW erforderlich. Tel
02361/9 38 17 58

Haushaltshilfe gesucht, gerne auf
450,-€ Basis, 10 - 12 Std./Wo., EFH
in Wolbeck (2 Katzen). Tel.
0151/12129857

Profi - Ausbildung zum/zur Nagel-
designer/in. Neue Kurse!
www.nails-company.de Info:
09402-938415

Spielhallenaufsicht zur Verstär-
kung unseres Teams in Selm in
Vollzeit ges. Tel. 0176/92688527

Wir suchen zum möglichen Ter-
min Sanitär - Heizungsmonteur
mit Erfahrung im Wartungsbereich.
Tel. 02526-755

Zuverlässige Reinigungskräfte für
unsere Objekte in Olfen, Lüding-
hausen und Dülmen gesucht, Aus-
kunft Mo und Mi ab 13.30 Uhr,
Gebäudereinigung Schlotz, 02595
385 336

Stellengesuche

Biete Hecken- und Strauchschnitt.
Tel. 0176/20436677

Gartenpflege Tel.
0176/20436677 od.
0251/1491811

Gärtner sucht Arbeit aller Art. Tel.
0152/21640113

Nebenbeschäftigung

Freundliche Kollegin für Büro/Wa-
renkommission/Lager vormittags /
Appelhülsen ges. (02509)
2255907

Veranstaltungen

Automarkt

FAHRZEUGHAUS HEGER GMBH & CO. KG
AUF DEM QUELLBERG 2
48249 DÜLMEN
TELEFON 02594-99000

Über

AUF DEM QUELLBERG 2
48249 DÜLMEN
TELEFON 02594-99000

02591/20 88 55 · 0177/3648074

Direkte Barabwicklung · Höchstpreise garantiert!
59348 Lüdinghausen · Olfener Str. 50

Unterricht
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A u t o m a r k t

Stellenmarkt

Stellenangebote

Stellenangebot

Stellengesuche

Nebenbeschäftigung

Unterricht

Veranstaltungen

GEHEN SIE STIFTEN!
www.buergerstiftung-ascheberg.de

Volksbank Ascheberg-Herbern
Konto 11004000
BLZ 400 696 01

Sparkasse Westmünsterland
Konto 37644705
BLZ 401 545 30

Die kath. Kirchengemeinde 
St. Regina sucht für die 

Ki Ta-Einrichtung St. Marien, 
Drensteinfurt eine

Erzieherin/
Kinderpflegerin

14 Std. /wtl.
(zeitl. begrenzt v. 1.1. - 31.7.14)

Weitere Infos:

Verbundleitung 
Petra Fricke

Tel. 0 25 08 - 99 94 04 17

ärzte ohne grenzen e.V. 
Am Köllnischen Park 1
10179 Berlin

Spendenkonto 97 0 97
Bank für Sozialwirtschaft
blz 370 205 00

Name 

Anschrift 

 

E-Mail 

11
10

50
02

Bitte schicken Sie mir 
unverbindlich Informationen

 zur Mitarbeit im Projekt

 über ärzte ohne grenzen 

 zu Spendenmöglichkeiten

Mit ärzte ohne grenzen 
helfen Sie Menschen in Not. 
Schnell, unkompliziert und 
in rund 60 Ländern weltweit. 
Unsere Teams arbeiten oft in 
Konfl iktgebieten–selbst unter 
schwierigsten Bedingungen. 
Ein Einsatz, der sich lohnt: 
www.aerzte-ohne-grenzen.de/
mitarbeiten

Träger des Friedensnobelpreises

WERDEN 
SIE 

TEAM-
PLAYER.

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

In unseren 
Wochenzeitungen 
effektiv und 
günstig werbenTel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

In unseren 
Wochenzeitungen 
effektiv und 
günstig werben
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